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Prinz; Mar —— 


Demokratiſche deutſche Kreiſe wünſchen 


ihn als Oberhaupt. 
Deiterreich jehr hilfsbedürftig. 
‚Altoeiterten Vreffe* und den „United Bros Uffoclattons“.) | 
Kopenhagen, Donnerstag, 28. November. (lleber London, 29.) 
November.) Prinz Marimilion von Baden, vormaliger deutidier Reidjs- 
fanzler, wird in demokratiſchen deutſchen reifen als eriter itändiger | 


Rrälident der neuen deutichen Nepublif begünitint. So meldet die „Ber- 
linske Tidende“. | 


Deutſch⸗Oeſterreich ann fich erholen, wenn — 

Kion, 29, November. (Weber London). „Wenn die Alltierten un- 
verzüglicy Hilfe Iciiten, fo wird die öſterreichiſche Republit imſtande ſein, 
fih aus ihrer gegenwärtigen Qage emporzuringen”, — ſo ſagte Dr. Jo⸗ 
jeph Nedlich, der ehemalige Finanzmimiiter, eine Korrefpondenten ge- 
genüber. | 

„Wir hoffen, die Alliierten werden fein Radegefühl gegen uns 
nähren,“ fuhr er fort. „und nicht den Wunsch heaen, dab wir in —A 
verbleiben. Unſere Feinde ſollten großmütig ſein und ſich vergegen— 
wärtigen, daß Oeſterreich nichts anderes tat, als was ſeine Vundesgene) | 
jenpflicht ihm auferlegte und wiederholt bemüht war, den Krieg zu be 
endigen. Leiitet man uns Hilfe, jo werden wir imitande fein, uns mic. 
der emporzuringen. Unfer Volk fegt jih aus Yandleuten umd Werireiern | 
der industriellen Maffen zufammen und ift arbeitswillig, nicht zum Bol- 
ihewisnns acneigt. Unfere finanzielle Zaae erfcheint auf dem Papier 
gleich einem Ranferott, doch wir werden in der Lage fein, unfere Cchul« | 
den zu begleichen. 

„Unfere Goldreferven find gering, fie betragen vielleicht eine halbe | 
Million, doch meinem Dafürhalten nad, tit Sites bon geringer Bedeu: 
tung. I münide mur, dab; man uns Hilfe zumende, um uns wieder | 
auf eine produktive Grundlage zu bringen. 

Zudiwig p. Meuvath, Direktor der öfterreidhiichen Kreditbanf, lagte 
in einer Zufammenfaffung über die gegenwärtige Lage: 

„Der üfterreihiichen Repnblit muß zuvörderit eine Anleihe bewil- 
lint werden, um Nahrungsmittel und Kohlen Innen zu können, die im 
Lande zır verteilen find, um Hunger und Aufitänden vorzubeugen. Dann 
iit eine weitere Anleihe von $50,000,000 erforderlich, um für die Dauer 
von fehhs Monaten Vorräte an Banmivolfe, Wolle and Kupfer einlegen 
zu Ponuen. 

„Diplomatifcher Drud ſollte auf die 
beſtrebt ſind, den Verſandt von Kohlen und Metallen aus Galizien nad) | 
Oeſterreich zu verhindern. Die Friedensfonferenz follte dann die Schul- 
denlaft der ehemaligen Dopbelmenandie gleihmähig auf die Tichechen, 
Ungarn, Defterreiher und Nuaoflawen verteilen. Diefe Schulden belau- 
fen fich auf 56,000,000,000 Kronen. Soll die öfterreidhiiche Republik 
diefe Kriegsihuld allein begleichen, fo fann fie fich vor dem Bankerott 

—— fichern. 

„Belommen trier Nahrına, io vermögen wir die Orbnung anfredit 

su erhalten.“ 


Yücht ganz unbefchränftes Wahlrecht. 


Budapeft, 29. Nov. Das neue Stimmgeiek, das der National- | 
verfammlung bon der ungarischen Regierung unterbreitet wird, verleiht | 
allen Männern pom 21. Jahre und allen weiblichen PRerfonen vom 26. | 
Sahre an das Stimmredt, vorausgelekt, fie find 6 Kahre lang ungariſche Bi üroge hiffinnen 2 
Staat3angehörige aeweien und Zönnen Iefen und Schreiben. Männe 4 * 


Dienſt = Eiſenbahnen traten wegen Mnacls an manmidher Arbeitskraft, 
Te‘ 9 a2 & en } to iona | u | — x i 
wie rauen vom 24. Sabre an find als Eleftoren für die Nationa “werden vermutlich ihre Stellungen behalten; fo wurde in Sauptauartier 
serfammlung wählbar. 


| der Gi * — valtung angekündigt. 
Für sefchleuniate Friedensverhandlung. 


London, 29. Nov. In einem die Anordnungen zur Friedenskonfe— 
renz erörternden Artikel weiſt die „Daily Erpreß daranf hin, daß die, 
Annahme von einer dreimotigen Daner der Verhandlungen, die not- 
wendig wäre, nm bis zur Unterzeichnung der Bedingungen zu gelangen, | 
in britifhen Miniiterfreifen ala annmöglid) verivorfen wird. Es wird in 
diefen Kreifen die Behanptang anfgeitellt, da Europa nicht im itande ift, 
drei Monate mit Demobilifierungs- and Wiederanfban-Mafregeln warten 
zu können. Nach deren Anficht werden auf der riedenstonferenz die | 
Hauptpnnkte des Friedensabichluiies jo fchnell wie moglich erörtert und 
angenommen werden, damit die Unterzeichnung vollzogen werden fann. 
(68 wird eine Art internationalen Abkommens netroffen und einer inter 
nationalen Kommifiton die Regulierung weltwichtiger Fragen, die über 
die nnmittelbaren Antereijfen der Alliierten nnd Zentralmadte hinaus- 
gehen, überlaiien werden. 


(Weltefert von der 


Frohe Botſchaft. 


as Poſtporto dürfte te bald ermäßigt 
werden. 


Nächſtens teine Zudertarten mehr. 


den 


a 


I 
| } 
| ir 
| 


| 
ee iefert don der „Alfoctierten Preffe” und „United Brei Aflociations“.) 

Waihıngten, 29. Nov. Der Finanzausſchuß des Senats hat heute 
zuaeitimmt, dak die hoheren PBoitportoraten wieder herabgeickt werden 
jollen. Die Roitraten zweiter Slaffe warden dahingehend abgeändert, 
dat die Erhöhung Zonemweiie wenfallen, dai die Mate aber über 2001 
Meilen hinans 115 Cents pro Pfund jein folle. Ankerdem foll nitdı 
der Frira-Gent pro Ilnze anf Briefen twenfallen. 

Senator Kodae’s Vorſchlag bezüglich der Ninderarbeit wurde jo an- 
nenommen, dat alle von Kindern angefertigte Sadıen mit 10 Prozent 


beitenert werden mitien. 


Hudereinihränfung fällt. 
Baihington, 29. November. Die Zuderdivifionen, weldje die boll- 
jtändige Kontrolle über die Verteilung des Zuders durd Naffinerien, 
und durch fie an die Ghrofhandler und Grocer haben, werden das Syitem 
der Zertififate, unter turldhen — als Kriegsmaßnahme — der Zucker an 


Sandler und Frabrifanten zugemeifen worden war, am 1. Dezember 
einftellen. 


ZTichehen ausgeübt werden, die | 
| 


— ihre 


Nov 


Stellungen behalten. 


Unge fähr 100,000 junge Mädchen, die als 
Stenographiſtinnen und Maſchinenſchreiberinnen in den! 


| Die Oberleitung ift 
die Nachfrage nach 
allein wünschen 
|Fraft im 


der Anriicht, dab während der Neuordnungsperio 

der Anrlicht, dab während der N dnungs de 
Arbeitsfräften eine ſo große ſein wird, daß es nicht 
zwert, ſondern notwendig ſein wird, die weibliche Arbeits⸗ 


ienſt zu behalten. 
Sum Schuss von Kriessfontraftoren 


Wajſhington, Nov. 
Geldkontrolleur 


eine Form 


— 
‘ 
De 


29. Das Ktriegsdepartement ımterdreitete dem 
von Stontraftaufbebungsabfommen, durch 
welche Kriegsfontraftoren vor unbilltigen VBerhriten aeihükt werden follen. 
EC waren im Andrang der Striegsgeihäfte tauiende von Beitellungen | 

aller Eile telegrapbiich oder telephoniih gemaht nnd ausgeführt | 
worden, amd cerit binterber fanden die Lieferanten, dal; ste durch Fein | 
Kontraftgeiek gededt waren! 

Mit obtacın Mbfommen 
'gegenfommen, doch bat der Geldfontrollenr noch nicht das Abkommen 
Vorboten der Friedenskonferenz. gutgeheißen: er befürchtet Zwiſti igfeiten zwiſchen dem Kriegsdepartement 

und Kontraktoren über die Höhe von Vergütungsſummen. 

London, 29. Nov. Bei ber Zuſammenkunft von Führern der Al⸗ — irtewment glaubt, daß die Kontraktoren 
lierten, die in der kommenden Woche in London ſtattfinden wird, ſollen höchſtens 10 Prozent auf die Koſten der noch nicht 
nur Einzelheiten bezüglich der Friedenskonferenz beſprochen werden. beiten zufrieden geben werden. 
Oberſt Honſe, der Berater des Präſidenten Wilſon und der italieniſche E83 handelt fich in < 
Minifterprajident Orlando, fowie britiiche nnd franzoiiiche Staats männer | 
werden dieſer Beſprechung beiwohnen. | 

Amfterdam, 29. Novmeber. Vertreter Großbritanniens, Frank: | 
reihe und der Ber. Staaten werden, wie der Korreipondent der Stölni- 
ihen Zeitung berichtete, bald in Berlin eintreffer, um weitere Fragen | 
des Waffenitillftandes zn beipredhen. | 
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will man den Betroeffenden möglichſt ent— 


ſich mit 
fertiggeſtellten Ar— 


a 
as 


aa 


ganzen um 


um hunderte von Millionen Dollars! 


Ueber den Rhein zurück. 


Bei der am erit⸗ ni iſchen — — 28. 


> 
\ 


Nov. 
Rhein zu überireiten, ı a das wird neun Tage ng 6 war 
geplant, * ch 200,000 Soldaten in Frankfurt einzuquartieren, aber 


Deiterreih hält Kriessverantwortungsgericht? h daten in ayr 3 | 
|es ließen fih nur Räumlichteiten für 30,000 Manı finden. Much Soll: 


London, 29. Nov. Die jebige Wiener Negierung gedenft, alle zur | ten die Truppen meiitens auf der Eifenbabn zurücdbefördert werden, | 
Verantwortung zu ziehen, die für den Sirieg verantwortlich zu halten | aber e& mangelte an Waggons ıfm., nd fo marschieren viele Regiemen- | 
iind, einichliehlid; des Grafen Berdhthold, des diterreich-ungariichen Mi- | ter zu Fuß. 
nitere des —— zurzeit des Ansbrudhe des ‚Krieges, und des In Döfern, die den amerifanijden Linien gegenüberliegen, waren 
— — 2. —— * un: So Wird der „Gr | Anfenfe des Feldmaricalls v. Hindenburg angeihlagen, in denen er die | 
— —— — Soldaten und die Ziviliſten aufforderte, die Truppen der Alliierten mit 

Auch der öſterreichiſche Kaiſer Karl, die öſterreichiſchen Erzherzöge Würde und Höflichkeit zu empfangen, da Deutſchland ſich mit ihnen 
und eine Anzahl Generäle jollen prozeffiert werden. Inicht mehr im Siriege befindet. 


Defterreichifche Mannihaftsperlufte. | Zondon, 29. Nov. Die Vorbut der britticdhen 


belgtich.deutiche Grenze zwischen 
London, 29. Nov. Giner Depeihe der „Exchange Telegraph Go.“ |Fab! der den Briten jeit dem 

ınd Kopenhagen zufolge beliefen fi die Verknite Deiterreich-IIngarns jr eläuft fid) auf 1,400, 

während des großen Kriege? anf vier Millionen an Toten nnd dere 

unndeten. 


Er:Kaifer Karl muß ODeiterreich verlajien. 

Kopenhagen, 29. November. (Mleber London.) Das Blatt „Roliti- | 
en” meldet (uber Leipzig): 

Der frühere Kaiferfönig Karl wurde von der Wiener Regierung, in | 


Kenntnis geſetzt, das er Oeſterreich verlaſſen müſſe, wegen der gegenrebo— 
utionären Bewegung daſelbſt. 


Gehen der Sache auf den Grund 


Truppen hat die 
Beho und Stavelot erreicht, und die 
11. November ausgelieferten Truppen 


Präſident Poincare und 
Paris, 29. 


der Britenkönig. 


November. In Pariſer Zeitungen hieß es heute, 
das Bankett, welches geſtern im Eliſee Palaſt von Präſident Poincare zu 
Ehre n des Königs George gegeben wurde, eines der glänzendſten geweſen 
ei. Poincare wies in ſeinem Toaſt, den er auf Großbritannien aus— 
t das lchereinfommen I das zwiſchen ihm und Frankreich 
im Jahre 1904 geichlofien wurde, und auf die Bemübungen der beiden 
|Yander im Nahre 1914, dei Srieg abzuwenden. Großbritannien durd) 
— Kraft. Moral zu Bailer und zu Lande habe feiner glänzenden Ge— 
(schichte ein fait umdergleihliches Stapitel beigefügt, die britiiche Armee 
# j und die britiiche Alotte hätten VBorzügliches geleitet. 
‚ _Nopenhagen, 28. Nov. (lleber London, 29. Nov.) Die Freundſchaft, die vor dem Kriege wiſchen den beiden Ländern 
vird gemeldet: — habe, ſei m tatſächlichen Bündni— berangewachſen, das 
Der Rat der Volkskommiſſäre hat eine Kommiſſion ernaunt, um die ſich bei den Friedensverhandlungen betätigen tmühe, Der PRräfident | 
Anihuldigung zu unteriuhen, dat; Deuticland Siriegsnefangene völfer- |jdılof nit den Worten: Wir haben acmeinichaftlich gelitten und geiiegt, 
cechtswidrig behandelt habe. Zu dieſer Kommiſſion gehören: Karl Trim⸗— umd wir ſind jetzt auf immer vereinigt. 
born, früherer Scfretär des Innern, Eduard Bernftein, Unterjekretär | König George verlieh feiner großen Freude Ausdrud, in Baris zu | 
im Psanzminiiterinm, Rrin;z Schönaich, Heinric; Dove, Geheimrat und fein, der Sauptitadt des Landes, mit dem er und fein Volk die Unglücks— 
Rertreter ber verfdhiedenen Negierungsabteilungen. Brof. Scmüding | fälle des Striegeg tragen mußte, und mit dem zufanmen der Sieg: er- 
von der Umiverfität Marburg fungiert als Vorſitzender. fodhten wurde, 
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klang: Sreitag, den 29. — 1918. — Kb 


in — 
Wenn der Donner der Kanonen — 


Das Nähere wird von den Eiſenbahngeſellſchaften einzeln beſchloſſen. | 


daß | 
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Ihr Ausgabe 
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] To» im Naden. 


Tolle Autofahrt nahm für Teilnehmer 
ein Ende mit Screen, 


| Eine... s ſechs Perſonen beſtehende 


ie feltfchaft hatte den Dantjagunge: | 


|tag bis in den fruhen Morgen bi.ein 
in einer. MWegliente bei Haroey ge: 

feiert. Am übermütiger Lam hatte, 
man die Heimfahrt angetreten und 
war toll drauflos aeratiert. Schon 
„rtte man das Siel Chirago Heights 
erreicht, als der von jeinem (Eigen: 
tiimer Ruſſelt Thomas, dem 20160, 

rigen Sohne des vor etwa ſechs Jah— 
‚ten verfiorbenen Stahlmagnaten . 
Bi rgermeifiers von Chic: 190 
J .b”. bediente Kraftwag.: 

* chwindiateit von anaeblih AU} 
Ye, die Stunte ueg: I it „wis 


Cu 


ger..eines auf der 16. Etr.-Kreuz.. ag | 


‚ges 


haltenden Güterzi der Balti.ıore ı 
'& Obiebahn rate und zu Kleinhol; 
\zerjchmettert wurde. Die Junluffen | 
|murden in mıitem Bovder une Str 
Ipon na 50 Fuß duch die ..uft ge: 
fchleubert. 

| Ih mas, 

Iiutrden, Die. \ 
brochen und außerd 


+36: > 2. . 
nöetinood & lnderws der ich eine Anzahl 


ern ſchwere Quet⸗ 
Mooney dem Galgen entgangen. 
Sacramento, 28. Nov, — Chicago Heights, 
verneur W. Stephens wandelte das * Begleiter 
'aegen Thomas I. Moonen gefällte | Ctelle aetötet. 
| Todesurteil in lebenslängliche Zudt-! Die Mpfer find: m 
bausjtrate um. Moonen follte am George Rich, Chicago Heights. 
148, Dezember gehängt werden in) grau Alma Ric, feine Gattin. 
'q N 8 Alfred Gloriana. 
erfindung mit dem Bombenwurf, Krau Meria Gloriana, 
lin San Francisco im Juli 1916, tin, und 
| bei dem 10 Rerjonen ihren Tod fan-' Wm. Coleman, 
den. Chicago Heights. — 
San Srancidco, 29. Nov. „Ei Die Drtsbehörben haben eine lin: 
Imäre mir lieber geiefen, gehängt, , erTu&ung 3ived$ Er. — 
febenbigq bearaben zu iverben,” fo äu: Verantwortlichteit ür das Unglü 
—— ſich der Arbeiterführer Mooney eingeleitet, j : 
ber die Ummandlung des über ihn! _Ruffells Mutter, deren 
|berhängten Todesurteils. Sohn Jack als Leutnant im —— 
Er dringt darauf, daß die organi— 
ſierte Arbeit ihre Bemühungen für 
th fortſetze; und es ſind ſchon dies— 
bezügliche Vorkehrungen im Gange. 
Ein neuer Prozeß für ihn könnte 
erzwungen werden, wenn Mooney 
begnadigt und ſofort auf eine neue) 
Mordanklage, mit dem Namen eines 
anderen Opfers wieder verhaftet Der Andrang zum Sieueramt iſt gegen— 
würde. | wärtig bedeutend. 
a er im Eintommenfteueramt, Zimmer 
Fick auf den Bahndamm. 551 des Bundesgebäudes, finden Tich! 


Br | jet täglich zahlreiche, Ausländer ein, 
ee oelche entweder erkläten müſſen, daß 


bourn Halteſtelle der Northweſtern 
Bahn J — * Zug —*2 Rei der ſie im Lande dauernd wohnen blei— 
ben wollen, oder die den Ausländern 

Sbiährige Simmermann C S. A. Foß, — 

IN tr. 2242 Nord Spaulding Avenue, durch Kongreßgeſetz uuferleate in— 
D ‚wer Prozent des Ein: 

vom Bahnſteig auf die Geleife — ——— zwe —* 

Ferade unier die Räder eines einfah⸗ ktommens, zahlen müſſen. ſoweit es 
ſich um die aus den Jahren 1915, 


renden Zuges. Er wurde überfahren 1916 und 1917 rüdfländige Steuer 


und auf Dr Wu Bel, handelt, nebit einem Strafauffchlaa 
z von 50 Prozent. Das Geſetz iſt ſeit 
Derbägtiger Brand. | 1914 in Araft, 

Im Gefchäftszimmer der Fargo hreng durchgeführt. Die Mehrheit | 
t | Mdtor Eompany, Nr. 1164 Weit 22. !ber Leute erflärt fich, bis jeßt wenig⸗ 
Straße, entſtand geſtern Feuer, das ſtens, fiir Rücktehr in die frühere 
mutmaßlih unabfichtlich von Ein- Heimat und zahlt die Steuer. Die 
brechern angelegt worden war, die 
vergeblich verſucht hatten, den Geld- nicht direkt, ſondern durch die Ar— 
ſchrank zu ſprengen. Das Feuer beitgeber bezahlt. 
wurde von der vom Stadtvater Matt. er 
isranz alarmierten Fyeuerivehr ge: Berurteiit. 

löſcht, ehe es nennenswerten Scha⸗ 


Alfred Peipmann, ein Reichsdeut- 
den hatte anrichten können. ſcher, wurde vom Bundesrichter Car— 


penter zu ſechs Monaten Haft verur— 

teilt, weil er bei der Regiftrierung | 

unter Eid faliche Angaben aemadht | 

bat. Es vlt Dies der erjte Fall der) 

Verurteilung eines Reichsdeutſchen 
aus dem erwähnten Grunde. 
un 

° Die elfjährige Frances Gormin, 


Gou⸗ 


wurden auf ver! 


| 8 


Schredenstunde von der 
fchweren Verlegung“ ihres ungen 
ımitgeteiit wurde, zujammen um, 
mußte in ärztliche Behandlung qege: 
ben werben. 

as EEE ERORE 


Die Fremdenftener. 
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Ghicano und u Sente abend 
* morgen im Allgemeinen klar. Heute 
abend etwas kühler. Niedrigſte Luft- 
wärme etwa 26 Grad. Mäßige weſt— 
lie Winde. 
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gen Wohnung Nr. 3548 Hamilton 
'Npe, von einer KHraftdprofchte iiber 
fohren wurde, ift den bei jener Gele 
ıaenheit erlittenen Verletzungen erle— 
af ei ıd Yar und eg. IN. ; 
scoöftlichen zeils, * Non drei beivaffneten Bandtien 
"AO wurde geltern abend in feiner Wirt: 
ſchaft, Nr. 1142 Cherry Ave. John 
Butcher überfallen. 
| berten den Taffenapparat um fernen 
Inhalt, etwa 865, und verfriümelten | 


ſich dann. 


5 
ntoraen far 
ute abend ein 
er fälıer, 
Indiana: 


rkält N 


ute abend Ilar ter. Morgen 


far 
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| — untergang, heute: —— 


SZonne * ꝛfgana, mor gen: 6 
IR, ondauſgang: Morgen fr iin J 05 
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Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteram—⸗ 
tes von geſtern nachmittag 3 Er an: 
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The Assoeiated Press is exelusively 
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Neuer bayriicher Hewaltaft. 

Kopenhagen, 29. November. Nurt Gisner, der bayriidıe Minifter- 
praiident, 
Sciterreid; verhaften and die Dofumente, weldıe er bei fidı hatte, beſchlag— 
nahmen. So beingt eine Depeiche der „Berlinsfe Tidende“ 

Berlin, 29. Nov. Der „ 
Miniſterpräſident Kurt Cisner beginne jehr gefabrbringend für Deutich- | 
land zu werden, indem er die Beziehungen zum Muswärtigen Amt in 
I|Perlin abgebrochen babe. in ähnlicher Weile Außerte fidh Die acfamte | 
| Gürgerli ie Breife, und selbit der Tozialiitiihe „Morwärts” iit nicht der 
Anſicht, daß fi Eisner auf dem richtigen Mege befindet, um die Ginig: | 
|feit des Reiches zu ſichern und beſſere Friedensbedingungen zu erlangen. |, 

| Die Berliner Preiie in Allgemeinen bezeichnet ib als einen eigen- 
finnigen, unpraftiichen Träumer. Gisner wurde in Galizien geboren, und | 
c3 beitehen Zweifel darüber, ob er das deutihe Pürgerredt beittt, und | 
dadurd wird feine Segnerjhaft inner größer. 

Baris, 29. Nov, Es wird bier für wahricheinlid gehalten, dal 
Bayern Sonder-Bevollmächtigte bei den Friedensunterhandlungen ver- 
langen und auf Bedingungen eines Sonderfriedens Anspruch machen wird, 
So ſagt wenigstens der Bariler „Matin“, 


ıD| 
Heights, | AN . . 
rt .iner „Daily Mail“, welche ans nentraler Quelle jtammen joll, befagt, der 


zieren des d 


Naiſers nach Berlin zu verurſachen. 


.me und die Beine a°: | 


| 
I 
\ 
! 
' 
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| 


feine Gat: | 

geblih anf Grund einer Berliner Meldung, ans Stopenhanen berichten: 
ein Glasbläfer in) , u es Soldate ad Arbeiterra— Verlin 
| Harte Herr Barth, Sekretär für Sozialpolitik im Ebert'ſchen Miniſterinm, 


ziveiter | 


heere in Frankreich ſteht, brach, als 


wird aber erſt jetzt 


Auflage für das Jahr 1918 wird 


die kürzlich in der Nähe der eiterlichen | 


Die Kerle plün= | 


ließ einen deutidhen Kurier auf dem Wege von Berlin nad) 


aus Berlin. ‚die Stadt Pilom, 
Derliner Zolalanzeiger” fchrieb. der bayriſche | 


‚Published and distributes under 
permit No. 175, authorkzeo by 
the Act of October 6, 1917, an file 
at the Post Office of Chicago, I. 


Bv order of the President. 
A. S. Burleson, 
= 


! Postmaster-Genernl a 
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Sale — Thron wieder? 


Senintionelle Londoner Angaben über 
Gegenrevolntionstompfott. 


— 


Die AUnslieferungsfrage. 


— — 


a 
fort von der fe 


‚Aioctierten Brei 


Novenber. 


“und den „Un 9 


Aſfocialions 


Eine unbeſtätigte Depeſche der Londoner 


sch 


tted Bros 


Yondon, 29. 


frühere deuticdhe Katjer trage jid mit dem Gedanken, bald nad Deutidi- 
fand zurüdfchren und jeinen Thron wieder zu beaniprucden! 

Das Blatt fügt hinzu, die Nevolütion in Dentichland werde von Tiit- 
deutſchen Oberkommandos geleitet, mit der Abſicht, ſchließlich 
ihren Zuſammenbruch und die triumphierende Rückkehr des früheren 
Mehrere der Offiziere in Zivilklei— 


dern ſeien auf den Berliner Straßen erkannt worden; die meiſten derſel— 


ben ſeien als einfache Arbeitsleute gekleidet geweſen. 

„Dieſe Offiziere“, ſaat die Meldung am Schluß noch, „reden die 
Volksmaſſen als „Rameraden“ an, und ſie ermutigen die revolntionäre 
Bewegung auf jede Weiſe. Sobald ſich jedoch eine günſtige Gelegenheit 


ſchungen erlitlen hat, ringt im St. | dafür bietet, Werden fie ihre Verkleidung fallen Jaifen und nnter der 
„A 


Grelarıına, dai die Nevolntion ein Fehlidlag jei, eine Gegenrevolntion 
| beginnen! 


„Aaenten diefer ffiziere fordern das Siomplott, indem fie im 


ı Dolland britenfeindlide Propaganda treiben, nm die Hollander gegen die 
Alliierten zn erbittern.” 


Sondon meldet dsutihe Gegenrevolution. 
Yondon, 29. Nov. Tier „Grdhange Telearaph Ko.” Takt ſich, nu: 


In einer Sisung des Soldaten und Arbeiterrates in Berlin er- 


‚eine Gegenrevolution jr im vollen Gange. Mehrere Generäle 
hatten gegenrevolntionäre Protlamationen erlaiien nnd hatten verindt, 
Soldaten- und Arbeiterrate aufzulofen. 

serner jante Herr Barth, das nberite Armeefommando fei beordert 
worden, nadı Berlin zu Fommen, and die Entlailfunn des Generals Eber: 
hard jei verlannt worden, Wwenen der Verhaftung von Mitgliedern der 
Arbeiter- und Soldatenfonzile an der weitlichen Front, @8 fer nodh Feine 
Anttvort eingetroffen, und Wwerin der Beichl mihadıtet tverde, fo werde 
das oberjte Armeefommende in Haft genommen tverden. 

Feldmarſchall v. Hindenburg war der Überfonunandierende der 
| deutichen SHcere, und Fürzlicen Deveihhen zufolge war ibn der Shut; 
der Arbeiter: und Soldatenräte garantiert worden, ıımd er hatte fi} der 
; jeßigen deutjchen Regierung zur Verfügung gejtellt.) 
| Bayern foll die Beziehungen zur Berliner Regierung abgebro- 
Ihen haben, „wegen der Bemühungen Berlins, das Volk durdh Bor: 
enthaltung der Wahrheit über die N Verhältnifje zu tanfchen”, wie fid der 
bayriihe Miniiterpräfident Hurt Eisner in einer Depeiche an das Berliner 
Auswärtige Amt ansgedrüdt haben foll. 

Gine andere openhagener Depeihe wiederholt, dak die Abdankung 
‚des deutfhen Auslandminiiters Dr. Eolf und die des. Stantsjefretärs 
Erzberger erwartet werden. 

Es wird behanptet, viele der größten induſtriellen Anlagen Berlins 
würden bereits von den Arbeitern ierroriſſert, welche anßerordenilich 

hohe Löhne und andere Zugeſtändniſſe verlangten, die endlich, zur Schlie⸗ 
| Enng der Anlagen nötinen würden: und die Anlagen ziveier Firmen in 
| Dies ſoll das Werk Liebknechts ſein. 


| 


t 


} 


| Nordberlin feien nebit Geldern und Büchern beichlannahmt worden! 


WUlliterte verlangen den Kaifer heraus ! 
Kondon, 29. Nov. 
| dolfand die Auslieferung 


nrteilung zn verlangen. 
dahier. 


London, 29. Neov. Die Zeitung „Daily Grprei“ jchreibt: Die 
Art und Weife, twie die Kordernng, den früheren deuntſchen Kaiſer an die 
Alliierten auszuliefern, geſtellt werden ſoll, wird am kommenden Sonn— 
tag, wobei auch der franzöſiſche Miniſterpräſident und der Feldmarſchall 
Foch teilnehmen werden, beſprochen werden. In dem Artikel hieß es des 
| Weiteren: die britifchen. und franzöjiichen Regiernngen ſeien ſich bereifs 
ee geworden, dah te das echt hätten, ein folches Verlangen 
zu ſtellen 


Bethmann Hollweg nicht unterſuchungsſcheu! 


Berlin, 29. November. (Ueber London.) Dr. v. Bethmann Holl— 
wen, welcher beim Ausbruch des Weltkrieges deutſcher Reichskanzler war, 
iſt einer Unterſuchung ſeines Anteils an dem Urſprung des Krieges nicht 
mr nicht abgeneigt, ſondern entſchieden begierig darnach, wie die „Nord⸗ 
deutſche Allgemeine Zeitung“ meldet. 
|_ In einer Erklärung ſpricht er auch von den jüngſten bayriſchen 
Enthüllungen uber den Urſprung dieſes Krieges und proteſtiert dage— 
gen, daß bloſſſe bDruditudwetie Anszüne ans Dofumenic 
veröffentlicht, und falſche Schlüſſe daraus gezogen wirden. 


Er:Katierin erreicht Dolland. 


Yondon, 29. November. Der „Iaily Mirror” meldet aus Notter: 
‚dam: Die frühere deutiche Naiferin traf am Donnerstag mitdahnzug zw 
Maasbergen, Holland, ein; nnd fie fuhr mit Automobil nadı dem Schlo 
Ameronnen, wo ſich ihr Gemahl aufhält. Sie ſchien in gehobener Stim— 
mung zu ſein. Sie traf am Bahnhof mit der Gattın des deutichen Ge— 
ſandten Im Haag aufammen. Der Er-NHaiier jelbit war nicht an der 
'Bahmftation; unr ein paar Dörfler hatten fidı eingefunden. Eine Auto» 
ımobilfadung Gepäck wurde nad) dem nenaunten Schluß befördert, aber 
120 große Koffer wurden am Bahnhof gelaſſen. 

(Kürzliche Meldungen über die Anfunjt der Er-Kaijerin in Holland, 
Imit Meroplan oder ionitiwie, waren jonad) arundios.) 


Zluh Baden geht eiaenen Wea? 


Kondon, 29. November. In einer D Depeicdhe der Exchange Telegraph 
Company aus Kopenhagen hie cs, die freijinnine Partei Badens habe 
einen Anfraf erlafien, in dem fie volfjtändigen Bruch mit Berlin verlangt, 


Don Bolihewifi befesgt? 


29 


rn. 


Die Allitertenmäadte haben beicdlofien, von 
des früheren dentihen Siniiers behufs Ab» 


—— So meldet wenigſtens die „Daily Expreß“ 


a 


this | 
and also the local news nub- | 


Hellingfors, Ainland,- 29, Nov. Meldungen, die aus Ejthland eiu- 
trafen, befanen, daß Streitträfte der rufftichen VBolihewifi am Dienstag 
160 Meilen ſüdweſtlich von Peterrsburg, beſetzten. 
Schickſal der freiwilligen Nordarmee iſt unbekannt. 

Des weiteren wird berichtet, daß auch Dünaburg, 110 Meilen ſüd— 
| öftlich bon 290 von den Bolſchewikis beſetzt und daß Narwa, SL Meilen 
ſudweſtli ch bDombardtert wurde. 


aa 


Erfoigreiner Naubzug. 


Autobanditen unternabmen einen 7 
erfolgreichen Raubzug und plünderz | 
Iten bie Fleiſcher Charles Carpenter, 
INr. 7559 Wallace GStr., um $300; 
George — * ‚Mr. 6133 3 MWentivorth 
Aoe., um $20; Jobri Dbahowiti, Ne, teilung. 

2022 Girard ‚She, um $80; James| — Sur einem Xeich"zu: Pierke, S. 
Rofana, Nr. 5602 S..Ada Str., um D., brachen drei Sılitt‘ 
zwei Stiften Geflügel und Alex Bar⸗ durch das Eis ik — 


— 
ion, Wr. 


1947 Sheffield pe, um 


nn 


— 9.9 — 


— Geſiorben in Springfield J 
Evan Johns, Direktor der Ilnei 
ſer Bergwerks⸗ und ——— 





Eeiden 


Taſchen 


Sandfhube HANDKERCHIEFS 


Rep. 


Kanfer oder 
Niagara Eeiben: 


bandſchuhe 


tes Schwarz; wir 
haben nur Gröhe 


6 an 9 
Räumung, 


tüdher 
Töc 
digo bIa 
„einfas 


echtfarbig 
1de wert, 


and — 
Baar, 


39c 


— * 
Schottiſch geſtricte ndſchuhe 
Rnaben — in Grau Ru eins 


Blantet Roben 


Ehtvere Beacon Blanfet Roben für 
&e belle und bunfle Miuiter, 


jtüd, Größen 6G—12, fpeatell au «... 


Blanfet Roben 


Schwere Beacon Damen Blantet:Roben, bübl& 
graue, Kopenhagen und lobfarbige aeblümte Ents 


würfe, Eatinbeickte Cord und Quafte, 
gute warme NRobe, alle Gröben, au.. 


Unterröde 
a grobe Ihtwere Slanelette int 


bumfelgraue und bübfhe belie Wiufter, grobe 


e mit farbigen Belah, extra 
weiter Schnitt, ſpeziell zu 


Swenterd 
Hübfe neue Simeaters, für Kinder 
bon 4—6—8, bübfhed Braun mit lo 
Rragen und grau mit blauem Gailor: 
fragen, mit aiwei Zafchen, fpeaiell .... 


Männer:Antergeug 
$1.85 Serfch gerippte fließgefütt. He 
ofen für Männer, ecru oder 

Ken 34—44; Unterbofen Größen 
80 biß 58, fpegicll äW aonurnee . 


Union Enits für Männer 


82.25 ſchwere baumwollene geripp 
Eulis für Nanner, lange Aermel un 
lange Beinlleider, Größen 34 dis 40, 
nur in Creamfarbig, ſpeziell. 


Haushalt: Spez. 


een 2 Quart-» 
zößc, bellgraue 
Granite, au 59c 
Stew⸗Keſſel, 8 Quart⸗ 
Groͤhe, graues Granite — 
mit Bleddeckel — 49 
dieſen Vertauf gu c 
Gab Mantlced, Inberted, 
—* 1 vg diclen 
erlauf 3 Stü 
Menue ............ 15c 
Zoiletpapier, Srepe Ztie 
fue, perfortert, 
6 Rollen für 


Extra 


624-630 


Eine Lüge? 
use Ed. 


(6. Fortſetzung.) 

Dieſe Worte mußten irgend eine 
Erinnerung in Ditiliens bemegter 
Seele getroffen haben, benn mit 
[&merer Betonung jpady fie e3 nad: 

„5a, fie bat eine wahjfame Mut- 
Fe 

Gemmingen nahm fih aber dod) 
bot, 
Schwager oder feine Frau Schweiter 
zu bitten, daß fie Bentheim aus 


ihrem Umaangstreife entfernen mröch- ! 


ten. Er ſuchte das Mannhardi'ſche 
Haus nur auf, wenn es nicht zu ver⸗ 
meiden war. Mit ſeinem Schwager 


hatte er leinerlei Berührungspunkte, 


der großartige Luxus in der Lebens⸗ 
führung des Ehepaars mißfiel ihm. 


Abigail war ihm allezeit fremd ge⸗ Glaubſt Du, daß es ein Kinderſpiel 
iweien und ba3 einzigite Gefühl, da3 | für Ditilie war, als mein junges 
ihn wohl zu ihr z0g, mar das eines | Weib unsere jo fränkliche und em-| 


oft aufmallenden Mitleibs. 

Wenn er feine zarte, blafie 
Söhmefler fieberifch heiter in Gejell- 
ſchaften ſah, wenn ſie ſtill und mäde 


* 2 ıY 3* Sir 912 for € — 
in Oitiliens Zimmer fat, dann er⸗ beſchränkten Einkommen unſer Haus 


griff ihn eine unendliche Barm⸗ 
berzigfeit. Iröftend hätte er jie dann 
indie Arme nehmen können und ihr 
zureben mögen, gut und glüdith zu 
fein. Aber Abigail war wie eine Xa- 
certe. Sie lieh fih nicht faffen, gar 
nicht, bei feinem Gefühl. Sie ladjte 
Alles und Alle aus. Aber fie fam 
fo oft, ohne Zived und Grund und 
feßte fich irgenbivo auf die Seiteit= 


Iehne eine? Stuble, 'n ein Eopba= — — I 
Frau, „auf Otiiliens Stirm liegt! 


edchen, auf das Fenſierbrett, und 
ſprach lein Wort und ſtörte Ot—⸗ 
tiliens ſo genau eingeteilte Zeit. 
Man mochte ſie nicht fragen. was 
willſt Du?“, man mochte ihr nicht 
ſagen „Du jtörft.“ 

Denn einmal, al3 Mary Findlih 


gefragt: „Zante, mwollteit Du was | 


bon Mala?“ Hatte Abigail geant- 
moriet: 

Nein. Aber bei Euch, fcheint bie 
Sonne und mid friert immer.” 

Daß hatte Ditilie feltfam erarif- 
fen. Und in ber Tat bemertte fie 


erſt ſeitdem, daß Abigail ſich immer 


in den Sonnenſchein ſetzte, der den 
ganzen Vormittac die Vorderzimmer | 


der hokhgelegenen Wohnung durch) 


glübte. 

So fand Gemmingen fie an einem 
ber nähen Tage, al3 er zu unges, 
mwohnter Zeit in fein Haus einfebrte. | 
Sie fab auf dem FFenfterbrett, den 
Rüden gegen das Tyenfterkreuz, bei 
Füßchen auf einem Stuhlfik, die 


Arme auf den Knieen verfchräntt 


und ftarrte auf den diden Schatten 
Binab, bei ihre zufammenagelauerte 
Geftalt fo auf Yen fonnenbeichiene- 
nen Eftrih warf. Neben ihr auf 
bem - yenfterbreit blübten allerhand 
Plumen unb trängten blutfarbia 
umrabmte Begonienblätier jih au 
. ihre Schultern. 

„Bo tit Dttilie?“ fragte Gemmin: | 
zei, erftaunt, fie allein zu finden. | 

„an ber Küche.“ 

„U, d Mory?“ 

Zur Malſtunde.“ 

Dabei rührre fie fih nicht. 

Gemmingen gina auf und ab. Die 
Barmherzigkeit ariff wieder an feine 
Seele... Er fühlte e8 wohl, warum! 
fie da Rill im warmen Sonnenſchein 


39c 


afte, ein febr prafti &c8 Kleidu 195- 
.. . 


raue DH 


$1.75 


Blanfcte, nur weiß, mit rofa oder 
blauem® 
Samdtag Paar zu 


bei eriter Gelegenheit feinen | 


lich Dttilien liebe. 
ı Weiteres zu, daR feine Mefenseigen- | tufchen.“ 
‚tümlichkeiten Dir dies erfchweren, ja | 


25e Muslin, 10c 
Gebleiter 363511. Muslin, bübfdhe 
meide Eual. für Nadelarbeit, 19e 


* 


füt alle Zwecke paſſend — 
25c Corte, Yard für 


Kinder — 


fpezicll 


fen, bi 


56.50 


bis 24, 


ersöde — 


243011. Aus 


Tafc entüs 
ber für Ars 
beitömänner; 


⸗ Handtücher 
Gebleichte 
türkiſche Ba⸗ 
dehandtücher, 
Größe 16 bei 
36, gute und 
:ife Corte; 
ivezieller 29c 
Wert, zu 


uc 


— rt 


zu 


Dreß Flanell 
Fanch geblümter Eiderdown Flanell, 


für Kimonos und Dreſſing 29€ 


Sacaucs, 363Öll., volle Stüde 
u. fchierlos, 30c wert, Dard .. 


Envelspe Chemiſe 


Enbelspe Ghemife — bübib mit Epigen bes 
fegte Pole Effelte — aus feinem Rainfoot g® 
macht — in allen Srößen 36 bis 44, $1 


ET WETTER N — 


Kabo Korſetts 


Mittlere Büſte, lange Hüften, elaſtiſcher Rük⸗ 


er Strumpfbalter — aus feidenem bro» 


tadiertem KCloth gemadt, Größen 21 


zu nur 


Coverall Schürzen 


Große Coverall Schürzen, in neuen bellen und 
dunklen Muftern, neuer Beſab, bübihe Faſſons 


zur Ausmwabl, eleganter Befat, alle 


Größen 


Im Alter 
bfarbigent 


$1.98 


2 unb 


bie Alec 


mben und 
eındert; 


$1.39 


ſpeziell 


te linion 
d Inögci« Maͤdche 


au nur 


Blanfcts 
ſchwere Sorte woll. Nap Graue baumwol 
lets, extra große 
ſpeziell für San 
Baar offeriert 
nur 


Border; Still Edge Pound, 


IT PAYS TO TRADZ AT 


+ 


faß, ber tiefe Fyriede z0q fie über: 
mädtig an, der in bdiefen Räumen 
mohnte. Der Zauber des glüdlichen 
' Haufes, der unbegreifliche und um- 
widerſtehliche, hatte es ihr angetan. 
| Abigail ihrerſeits verfolgte den 
Bruder mit den Augen. So vornehm 
ſah er aus. Er hatte ſo eine jugend— 
liche Würbe, feft, gereift, imponie- 
rend und doch nicht ein bischen alt. 
Ja, neben ſolchem Manne kann eine 
Frau ſicher einherſchreiten. 

„Diitlie hat es gut,“ ſagte ſie 


laut, als Schluß ihrer Beirachtung. 
„Was Ditilie Gutes hat, fchuf fie, ” 


ſich mühevoll ſelbſt,“ erwiderte Gem— 
mingen. 


liebt und der ihr imponiert,“ ſagte 
ſie mürriſch, „was iſi da für eigenes 
Verdienſt dabei. 
mwolfenlo3.” 

| „Du irrii,“ 
ſtehen bleibend. „Du irrſt durchaus. 


pfindſame Mutter jahrelang zu pfle— 


‚gen, den ungebärdigen Francis zit 


\erzieben, babet ihren eigenen Hinz! 


| berit gerecht zu werben, mit meinem 


‚immer ftandesgemäß zu halten und 
nebenher noch ben Unterhalt für ihre 
arme Verwandie zu verdienen? Denn 
bon Francis' Vermögen, ob er aleich 
| bei uns erzogen ward, habeit ipir ıie 
jeinen Heller Vorteil gehabt. un 
dies zu erreichen, ilt micht ohne 
\fepwere Sorgen möalih, Nicht in 
ber blendenben Lichtflut underbien- 
‚ten Glüd3 baden wir unfere Seele.“ 
| „&2 ijt wahr,“ murmelte die junge 


‚do immer eine Wolfe Sie ſieht 
aus iie jemand, der im Schatten 
lebt.“ 

| „Dttilie Hat mich gezwungen, ſie 
am bödfier zu adten von allen 
Frauen. Zminge Deinen Gatten zu 
berjelben Achtung, jo wirft Du. ibn 
erziehen, Dich ebenfo zu Tieben, tie 
Ach gebe Dir ohne 


I 
I 


'e8 Dir vielleicht nicht fo erringens- 
wert maden. Aber Du biit einmal 


— — — — — — — 


—— Tel, Rineoln BB0 — 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE, 
Siien aben»B bis 9, Sonntand bi 6 lihr. 


Yiltrolas und Graionolas 
——— anf 


Abzahluug 


a Qtte bis jent ber- 
ansneacbenen Plat- 
ten. Amerltaniiche, 

BE Beutiche, unanriiche 
fowie Sch weisser 
Blatten ſiets auf 
Lagert. — Verlangt 

u unicrc vollftändine 
n, nene monatliche 

Be Nic. Auf Bunſch 
fendben wir unferen 
Vertreter. 

VPoſtbeſtellungen 
‘werden {Ameil und 
yunktiim an, 
FIR e geführt, 

Aauit Eure Weihnachtsptatten, ſo fange 
neh weldie ;u haben find. D Innnen, 
baum, mit Glogcen; Ihr Kinderlein tom. 
met; Gin Wicderfehen am Weihnachts- 
abend; Klein⸗Elschens Weihnachtswunich; 


Stille Racht, zeilige Racht; Ehre ſei Gott 
in ber Höhe; Bonı Himmel had, da form’ || 


ih ber; Anedie Nuppreht bei ben Nindern; 
Tas Ghriftfindgen beinchte die arme Witwe 
und ihr Kind; Adefte Fidelis. — Liberty 
Bonds werben in Zahlung neuommen. — 
Alle die obengenannten ylatten find bop- 


pelfeitig; Breis Be. | 


noböfesdift® | 


Welße Eiderdbomft Babies Mäntel, Größen 1, 


Fafſons 


geſtreiſt — ſpegtell dieſen Verkauf 


Blankets 


„Ottilie hat einen Gatten, den ſie; 


Euer Daſein iſt 


begann er, vor ihr 


ſvesiell zu 


Babies Mäntel 


3, fhweres Duilted Futter, nette Gürtel» 
5, warme MSintermüntch für 
inen, fpeztell zu 


Wollene Soden für Männer 


81.00 fer aeftridte wollene Münner-Soden, 
graue Farbe, mit doppelten Ferfen und Beben— 
leigt fehlerhaft, Größen 10 bis 11%, 


das Paar nur 


Wollene Stoding Caps 


60c wollene Stoding Caps für Anaben und 


n, in rot, arau, braum, blau und fach 


dc 


— —— — —— ao er 


Grocery ⸗Spez. 


— Catſup, neue 
1918 Ernte — 1 
Pineflaſche zu .... 50 

Entkernte Pflaumen — 
leine Kerne, dein Abfall⸗ 
2 Pfund für 


lene Blan⸗ 
Sorte — 


istag das 


ſchen.en lc 

Sparact ! Ausgewäblte 
California, Weiße ‚in 1 
Pfund Büchſen — 


su 


RTH_AVE.' 


ſein Weib. Enttäuſchungen gibt es 
in jeder Ehe. 


Enitſchloſſenheit von Dir geſucht. 
So haſt Du doppelt die Pflicht, Dich 
ſelbſt zu überwinden und das Gold, 


in jedes Menſchen Seele, verborgen 
liegt, herauszugraben. 
Du nur das Bewußtſein dabei ge— 


wönneſt, recht und ſittlich zu han-⸗ 


ſechriebene Formular vom Binnenſteueramt zu 


Mein... fie iüg 


} und Bäßlich auf. 


die 


J 


Die Deinen waren 
vorauszuſehen und doch mit blinder | w eiimmumgen 2 

gierung in dieſer Sinficht erlafſen wird. 
| müffen e8 cben abwarten, 


am Pienstag an birfer Stelic 
Bye Mr wortet, daß jene nefeglihe Deltimmung, Dic 
‚das auch in Mannhardts3 Seele, wie | bis ibre 101 

| jest burdigeführt wird, 


Und ment | 


Abendpoft, Chicago, Freitag 
flug dabei biinb mit der aeballten 
Fauft feitwärt? auf bie fi nad. 
drängende Bonne. 

Es war Abigails kleiner Sohn. 
Er hatte auf der Treppe die Bonne 
gebiſſen und ihr ein häßliches 
Schimpfwort geſagt, was dieſe beim 
Eintritt im die Wohnung fogleidh 
Dttilien Hagte. Aber Kurt fchrie: 
„Du lügft,“ und blieb troß ber bot» 
| gewiefenen Bißftelle an der Hand bed 
erboften Mädchens dabei. Ya, wäh: 
rend Ditilie num traurig und in 
einem, für das Verſtändnis des Jun— 
gen berechneten Zon die Sache bor= 


EEE EEE FE — 


treu, fchrie er in einem Atem: „Du 


lügſt, Du lügſt!“ 

Abigail kam der Gruppe langſam 
näber . Sie mar totenblaß. Lang— 
fam faßte fie nah der Hand bed 
Mädchen: Die blau unterlaufene 
Stelle zeigte den Eindrud von bier 
ſcharfen Zähnchen. 

Die zatte Geſtalt begann zu zit⸗ 
tern, unnatürlich heftig, wie bei 
einem beginnenden Krampf. | 

„Halt Du fie gebiffen?” fragte fie! 
ihr Kind, Khre Stimme lang | 
ſchrill. 

Der Junge ſtarrte ſeine Multer 
an — ſie ſah es ſo genau, gerade in 
dieſem ſchrecklichen Augenblick, daß er 
feinem Vater unausſprechlich ähnlich 
war. 

„Haſi Du ſie gebiſſen?“ | 

u 

Da lachte das zitternde Weib grell 
Und die vo 
weiße Hand fiel fchneibend mie ein 
PBeitfhenfchlag dem Kinde auf bie 
Mange. 

„Lüge... Lüge... Alles!“ jchrie 
Abigail und bob zum zweiten Male 


| Ahr Bruber hielt ihr den Arm feft, 
Sie wanbte ihm ibr Gefiht zu... 
ihre Augen trafen ic. 


| Abigail fiel jäh in Sich zufammen. | 
R Ein feujzender Ton fam dom ihren 
En Lippen. Gie ihien obnmädhtig zu 

A jein. | 


Dietrich trug fie facht zum Sopha | 


9 bin und legte fie nieder. 


| 


Da lag fie bleih und regungslo®. 


e Ottilie hieß mit einem Wink Alle 


ſich entfernen und knieie neben der 


J Unglüglichen nieder; fie nahm dat | 
E: totenähnliche junge Haupt und bets | 
Bu tele es fill ar ihrer Brufi. 


| „Rube Di aus,“ fagte fie Ietie. 
(Fortlekung folgt.) 


—— — —— \ 


Brieffa teı. 


aan En une an 


Bd. 3.9. EC. — Nenden Sie fi, an irgend 
! eine narößere Apotbele, durd die Gie has Ges 
mitnfcte berieben fünnen, falls c8 micht borrös | 
tin fein follte, 

K. F. — Wir fönnen unmöglich boramnsianen, 
melde Peiiimmungen die neue ungarifhe Ne 


Sie 


Vietor J. — Wir haben dieſe Frage bon 
dahin beant⸗ 


bis zum Jabre 1014 rücwirlkende Krafit,hat, 
Die Rate iſt dieſelbe. 
Elſaß Lothringen. — Jeye Beſtimmung be— 
zieht ſich auf alle „non⸗reſident aliens“ alſo 


| nicht nie auf „Teindlihe” Ausländer“, — Sie 


‚belt, jo mwärefi- Du überreich gefeg= | 


ı net.“ 
Gemmingen hatte fehr beiveat ger 


‚legt. 

Abigail rüärie fich nicht. 
‚ganz ſtill und atmete kaum. 
Zulept ſogte ſie faſt unhördar: 
„Gieb Dir keine Mühe mit mir.“ 


Das klang, als wollte ſie ſagen, 
s iſt doch Alles umſonſt, elend bin 


ich und elend bleibe ich. 


„Eine Bitte,“ ſagte er unvermii— 
telt und im ganz kühlen Ton. „Die 
offenbar den Hof. Er 
Lehte, den zu lieben ich meiner Toch 
ter geſtatien darf. Brecht daher den 
Verkehr ab, 


erfardecliche Formular im' 5. 


| 
| 
I 
I 


I 
i 


2 . ı feplich aeregeit. 
fer Bentheim mabt unfererr Mary | 0 

* ſene Summe zu verlangen. 
wäre der 


mũſſen jene Extlaärung durch Ihren Arbeitgeber 
ahgeben, der ſich zu dieſem Zwecke das vorge— 
verſchaffen hat. 


ran GC. G. — Ter Masın Tann nicht Ace 
zwungen werden, das Stieftind zu aboptieren, 


ebeynlowenig Ihnen zu geſtatten, es zu beſfuchen. 
loſſen und ſeine Hand auf das | foweit gefehlihe Mngelegenbeiten 


| blonde, tief gebücte Frauenhaupt ges 


- Das Kind trägt den Mameit feines Naters, 
in Srage| 
fommen, ! 


E.R. 68. — Bon einen Solche Sefege i 


t uns 


— nichts belannt. 
ie ſaß 


John D. — Sie müſſen dieſe Erllärung durch 
Ihren Aröcitgeber aſſeben, der ſich das danı | 
Stodmwerfe des | 
Tax Burcan” | 


Bundesgebäudes im 
beſchaffen muß. 
2.9. — Der 


„Incorme 


ee ’ —— 
Oiterſenntlag des Jahres 1012 
ſiel auf den 7. April. 


* 


x * 


1 Nechtsanwalt Fred Plotfe, Unity Gntten ih vergeblich bemüht, den Geld: | 
Entmutigt ließ Gemmtingen Die! Building, 127 Nord Deartorn Straße, 
Hand von ihrem Haupte Tinten. | 


Bimmter 920, aibt naditehende An» | 
kunft auf ihm übermittelte Anfran :: | 
Reierin. — Unmaltägebitbren find nit n% 
Neder Anwalt bat das Necht, 
für don ibm geleiftete Dienite eine angemefs 
vw. m. 


— Wenn Sie zur Zeit, als Sie dn8 | 


! Sara befaer ımb bie Hupotbel aufrabmei, die 


an dem Euch obnehti! 


nicht biel liegen fan, denn nur fo, 


Begegnungen mit biefem 
| Üpeniurier zu beivahren.” 
| Mbigail hob den Kopf 
ihren Bruder an. Der Ausbrud 
|ihres Gefichts war ein fo feltiamer, 
daß er einen leifen Schauder burd | 
hr 
Mund war halb geöffnet, ihre Na- | 
fenflügel gebläht, ihr Auge fchillerte: 
in unſtetem Blick und ſuchte doch im 
Antlitz des Bruders zu forſchen. 
Eine Vorſtellung, die er kaum zu 
faſſen wagte, jagie durch feinen 
Kopf. 
Oder.“ ſprach er ſchwer, faſt hei— 
ſer weiter. „macht Bentheim unſerer 
Tochter etwa den Hof, um ſein In—⸗ 
Dir ... zu ver⸗ 


ſeine Nerven rinnen fühlte. 


tereſſe ... an .. 


Er ſah furchtbar aus ... ſo, als 
könne er den Mann niederſchlagen,! 
der die unſchuldige Seele ſeines Kin-⸗ 
des mit Lügen vergiften wollte. 
Abigails Geſicht veränderte ſich 
Inſcht. Es ſchien, als ſeien ihr die 
Lippen gelähmt, als wolle kein Laut 
heraus. | 
ı Eifer faßte Gemminaeı ihren ! 
‚YUrm. „Saae mir beim Haupt Deis | 
Ines Kindes die Wahrheit, befteht: 
| zwifchen Div und Bentheim irgend | 


I 


ein umerlaubtes Denken oder Tun?“ , 
ı_ Abigaild Blia murde hart und 
ſtarr. 

|__ „Rein,“ 
Mary.“ 
Gemmingen ſeufzie tief auf. 


ſagte ſie laut, 


13.64 
„er ıTeDı 


| „Sie darf ihn nicht jehen — das | len, eis 
iſt notwendig,” murmelte er, erinat= | ah 


|tet wie jemand, der bom einer uns! 
| geheuren Spammmg befreit ift. 

Sn diefem Augenblid erhob fidh | 
draußen auf dem Korribor ein Qärm, 
| welder yon dem Gefchrei einer Kttı= | 
beritimmme übertönt murbe. 

Die Tür wurde aufgerifien und | 
Ditilie erichien mit einem Suaben | 
an ber Hand, der etwa fünf Kahre | 
zählen ‘nodte und mit übertriebener | 
Eleganz angezogen war. Der Junge | 
batte die Mugen zugelniffen, ben 
Kopf Hirten übergeiworfen - und 


und jab! : u 
ze vs „Nun, wie fommen Sie mit der jun: 


aen Kollegin ala Frau aus, 


ift e3 möglie, Mary dauernd dor |.“ 
Solſo⸗ 
Salon⸗ 


warum heiraten Sie nicht? 


„Heiraten? Feſch, jung, reich — das 
ſind doch drei Gründe zum Ledigblei— 
ben.“ 


gesetasateturss 


Inem beilf 


Vruſtüh 
das Atmen le 


Zieht, getlaͤrten Molaſſes. Honig, oder Mojs- 
ı Eyruiv anltatt Zuger⸗Syruy, Auf jede dieſer 
Weiſen erhaltet Ihr ein volles Pint — einen 


ſten⸗Syrups, als Ihr für das dreifache Geld 


! amade, 


Schuldſcheine 
mitfien 
ehu!d auffommten, 
berflagt werden, 
Sie abgegeben 
tinm, das 


(Notes) 
Eie für be bezahlten Muft der 
Sie tönen auf Bablıma | 
und falls ein Urtell gegen 
wird 
Sie in Illinois oder ander⸗ 


4 4 1 V—— — 
mit Veſchlag belegt werden. 


—* 


— —— — — 
Das Mediziner-Ehepaar. 


Herr 
Kollege?“ 


fällen gegenfeitig: neulich hat fie mir , 
da8 Bier verboten und ich ihr dafür ı 
geitern das Gpreden.” 


— Der Lebemann. — „.. Uber 
Ein fo 


feicher, junger, reicher Mann!“ —— | 


—— — 72—y 


* 


Fin hartnäckiger Zuſten 
im Mu befeitiat. 


> | 

’ 

m ' 
eh 


Dieied ;u Hanse hergeiiellte Heil...istel > 
it ein urder in Bezug auf ſchnelle 


Crfofse, Leicht uud eitlig 2 | 


berjufteiten, A 
et ee 


it ein zubaufe bergeftellter Gyrip, 

n Miliionen bon Keule ald das. ;uverläls 

fiaſte Mittel gefunden baben, um barinädis 
ger Huflen zu bejeitigen, Es ift billig und | 
einſach und wirtt ſehr ſchnell. Unter ſei⸗ 
ilſamen, befänftigenden Cinfluß he 
l, löſt ſich der Schleim, wi 
⁊. bört das Kireln ini Hal 
Str tkonnt die ganze Racht xrndig 
ie gemähnliden Hald- und Braut 
3 da » in 


r 
m 


gehen | wird 


auf. und 


Nichts tik | 
hitis, Heiferfeit, Brüune, Sienche | 
ichial⸗Aſthma und W 
oſtloren Huſten⸗Syrup berzuſtel 
an ?% Unsen Bing in cine |, 
tlle dielelbe mit Ehrirw bom eist- | 1 
Suder und ſchüttet es 
h, wenn Yhr Das dors 


fadem 
iräftig, Sebrau 


Samtlienvorrat — crined diel beiferen SHus | 


fertig betommen dönnt, 


Salt Ti aut und | h 
bie Ninder nieben feinen ya 


angenehmen 


ntrierte Miiheng von echten norwegi— 
chen Fichten⸗Extralt und in der ganen 
‚selt wenen feiner Wrompsbeit, Leichtigfeit ud | 
Zicherdeit, niit der cr harinäckigen Huften 
und Brufiggfä tungen befeitiat, belasınt, 


Um Enttäufhungen zız bermeiben, berlangt 
bon Eurem, Apotheler a Ungen Pinceg“ 
mit boller Anweifung und lakt Euch nichis 
anderes aufbrängen. Garantirt, bollegufriedens 
heit zu neben fher Geib promt zetsurniert, 
he Pin; Eo, Gt. Wayne, Ind, un. 


— 


— 


Hand. | „® 


nterzeihnet baben, to) Verrechfelung wurde gejtern der als 
Nahtwächter in Dieniten der Cale & 
Martin Baling Compann, Nr. 1807 
lanır irgend weldes Malnut 
| Hleicher, Nr. 1857 


__|ten Kohn Martin von der Warren] 
| Upe.-Bezirfämache, 
mit feinem Kamerade:t a 
— „D, ausgezeinet! Wir | "X en 
behandeln ung nämlich infrantheitz; | Elle, um momdgli Ginbreder ab-| 
zufaffen, 
der Arbeit 
einen 
1  erichoffen. 
Cinbringlinge, nachdem fie beinahe! 
zwei Stunden lana fich vergeblich ab- | 
gemüht 
ſchrant 
Fi * . . 
| Gasen Händen und enttäufchten Ge: | junge Burfchen, die einen einfamen je unzählige Male 
— ⸗ — ſichtern abgezogen. 
REITER | 
fich Fletcher3 Yyamilie annehmen und | 
| hat auf die Ergreifung der Diebage: | 
‚ fellen eine Belohnung ausgefeßt. 


| morgen, als ?Tyletcher 
!NRaufcher, ein anderer Wächter, 
dritten Stodiwerf des Gebäudes auf! 
» | jech3 bewaffnete Kerle ftiehen, bie 
auf irgend eine, bisher nicht aufge: 
Härte Meile verjtanden hatten, 
Einlaß zu verichaffen. 
> | Wächter murrben nad kurzem Kampf) 
» von ben Eindringlingen übermältigt, | 
: | gebunden und gefnebelt, und mußten 

| zufehen, tie die Kerle den 
>+ | machten, den Gelbiärant zu fpren- 
gen. Ihr Schickſal wurde von mehre- 7634 Calunet Ave., ſich zur Weyr, 
Winterhuſten. ren anderen Angeſtellten der Firma, unterlag abe im Kampfe, wurde un— 
Kutſcher ete., geteilt, die, ſobald ſie r uſchlich mißhandelt und niederge— 


| beit zu beginnen, von einem der Ban- linke Auſe in den Kopf gedrungen. 
diten in Empfang genommen, gefeſ- Der Verwundete, der außerdem einen 
ſelt und unſchädlich gemacht wurden. 
Die Kerle waren übrigens durchaus 


— Gefangenen gegenüber. So geſtatte— 
x it eine befondere und bhocharadige ten ſie dem farbigen Heizer 
Wells auf ſeine dringenden Vorſtel- 
lungen hin, ſich, natürlich unter fiche- | 
rer Bedeckung, nach dem Keſſelraum | 
zu begeben und nad der Seizung 
zu fehen, um bie etwaige Gefahr einer 
Keffelerplofion abzumenben. 


! 


— EEE x 
November 1948. 


den 29. | 


AA 


EN ’ — — — — — 


- THESHUS 
Henry C.Lytton& Sons 


Subway 


Der einzige Bajement-Verfanfsranm, weldıer ausidjliehlich wohlfeilen 
zuverläffigen Nleidern für Männer und Sinaben gewidmet ift. 


Fu" 


EEE 


Dieier Laden idlieht 
ieden Tan nnı 6 lihr, 
einichlieklih Samstags 


Dieſer Laden ſchließt 
jeden Tag um 6 Uhr, 
einichliehlih Samstags 


r 


ät 


Männer-Anzünen und 
Ueberziehern zu 


u 
® 
* 
En 
* 
* 


„" 


u 
© 

a a vw * ” v 
® 

Wennwirnicht voritber einem 

Jahre zurüd eine Preisfteigerung dei 
Stoffe erwartet und una mit deitielben ver: 
ichen hätten, wären wir jegt-nicht in der Yage, dieje guten 
Anzüge und Veberzieher zu niedrigeren PBreifen zu ver 
faufen als alle anderen. Bei einer Vergleihung der 
Stoffiverte, der Sciyneiderarbeit md der Eleganz dieier 
Kleider zeigen ih Eure wirklichen Erjparniife, Alle Mo: 
den und Gröben in eleganten Muftern zu: $19.75. 


124 
ug 
m 


S 
* 
* 
* 
9 


Andere Anzüge und Ueberzieher in allen Moden und Größen — 
ungewöhnliche Erſparniſſe offerierend zu 816.50 und $21.50 


Mollene Marner-Madinaws für die Arbeit oder den Sport, 
die gewünſchteſten Plaid-Muſter Effekte, mit halbem 
Gürtel und Gürtel rundum, zu 


all 


59.75 
52.49 


na 
cs 


Siuaben-Ueberzieher, Diadinaws nud 2-Hoien Nuzäge 
Bier it Eure Gelegenheit, Euren Stnaben mit Winterflei: 
derit zur verjehen, zu lohnenswerten Eriparnispreijen. 
Veberziceher und Madinaws jind in neueiten Sport: umd mie 
tariichen Moden, rings gegürtelt, od. mit Gürtelrüden, in 
Winter-Müsen für Männer, aus fehweren wollenen Ueberzieher eleganten Muftern, Die Anzüge find aus dauerhaften Stof- 


Joiten, reiches Gewebe amd Mujter-Effekte md ein- { { 3 ren, gut geichneidert; mit zwei Baar ganz 59 75 
51.1. . 


fadhe Farben, zu gefütterten Hofen. Alle Größen, zu 
a 


et 
Tragiſches Geſchick. | inge, das Fruchtloſe ihrer Ve. Jlicanſi ſich nicht von dem unter dem Darum if 
mühungen einſehend, die Anlage Namen „Die ſchwarze Hard“ berüch⸗ OSCAR F. MAYER & BROS 
der Firma berlafien hatten, als fich |tigten Geheimbund ur $500| W- Darf üderast Bensrgugt? ; 
Fletchers tragiſches Geſchick erfüllte. ſchröpfen laſſen wollte, wurde geſtern Beil dieleide mit Der peintiten Bette, 
Jemand hatte die Warren ve, |zu früher Morgenftunde eine Dimaz | gap wire an an nt 
|Bezirföwache von dent Einbruc) in | mitbomdbe vo: feanem Laben Nr. 910 \ mitm? 
|Stenntnis geiegt, nd die beiden MW. Poll Straße zur Entladung ge 
Detefiivfergeanten eilten nad) dem |bradt, Di. Bombe zertrünmerte 
|Sebände. Der erite, der ihnen dort !dDie Vorderwand dei Gebäudes, Na: 
in den Weg Lief, war Fletcher, !palicanfi wurde auß dem Bett ge- 
oem cs, ebenſo wie ſeinen Leidens, ſchleudert und die vanze Nachbar 
Br WER genoflen, gelungen war, fidy feiner !ichaft in fieberhafte Aufregung ver= 
ſchrank der Fir⸗ Bande eh Als Fleicher ſetzt. Verletzt wurde ake. Niemand. 
ma Cafe & Martin zu ſprengen. — die beiden in Zivil befindlichen We: !Von dem 
Senebelten ſechs Angeſtellte. amten ſah, glaubte er, daß zwei der 
unerwünſchten Beſucher nochmals 
zurückgekehrt ſeien, und ſaßte un— 
willkürlich nach ſeiner Hüftentaſche. 


Männer Union Suits, Wolle gemiſcht, naturfarbig, 
Medium gerippt, dichter Crotch, Gr. 36 bis 44, zu 


v 


Y 


Wächter für einen Ginbreder gefal- 
ten und erſchoſſen. 


— 


Nener Poſten far E. G. Cooley. 


Die Spikbaden eistiommien. 
E Kt zum Xoriteher ber Wailburne Fort 
bildangsichnle ernannt worden. 

Der frühere Schulfuperinteient 
Attentäter fehıt jede Spur. | Edivin ©, Cooley gehört wieder dem 
ı Lehrerperfonal des Chicagoer Schul- 
| iwejens an. Er ift zum Vorſteher 
der Waſhburne Fortbildungsſchule 
Auch Richter Guerin wurden Fälle von ernannt worden, und es heißt, daß 
Doch auch die Detektives wuhlen Gefangenenmißhandlung gemeldet. er im Laufe der Zeit zum Leiler des 
natürlich nicht, wen ſie vor ſich Gegen die Tortur des ſogenannien Chicagoer Gewerbeſchulſhyſtems ge— 
Benjamin] hatten, nd im nächſten Augenblick Dritten Grades“, des landesüblichen | en ne zus er * 
— — ſank der Wächter, von einer Kugel Polizeimittels, um aus Gefangenen | 2 *— pP. = J € erge Mn = * 
— — Det ftiofe gan, aus bem Revolver Mactins ins | Geftändniffe herauszupreifen, men= ; gab er Tip nam uropa, * 

U inrbe bom Dem Seteltwſergean⸗ Herz getroffen, entſeelt zu Boden. det ſich nunmehr auch Richter Gue- derſchiedenen Ländern, auch in 

Die Polizei entwickelte geſtern rin in einem an den Oberrichter des Deutſchland, die Fortbildungs- und 
bereits eine fieberhafte Tätigkeit, Kriminalgerichts geſandten Schrei- Gewerbeſchulen zumGegenſtand eines 
a um der ſechs Kerle habhaft zu wer— ben. Nichter Guerin verlangt darin eingehenden Studiums machte, ſodaß 
Firma den, don denen fie zum mindeften eine Unterfuchung der Methoden, wie ET alle auf das Gründlichſte hiermit 

an, non mit einem früheren Raub— ‚fie in Polizeitreifen und auch bei der ur 2 £ 
für überfall - der — —* Firma a Een — een = 
$ Cafe & Martin vor etwa drei Nah: !den. Grund zu diefem Schreiben er= | „UNdE men Seas 3 ⸗ 
der en "= ven, als ein Wächter einen der Kätt- ‚gaben verſchie dene Yeichwerden fei: — —— gemacht wor: 
2 vera ;ber erjcboß, in Verbindung zu brin- tens ihm. borgeführter Angellagten, | DEN Ivat, wurde dieſes — wieder 
gen hofft, doch waren ihre Be— die erklärten, ven Poligziſten und De- enthoben und zum Vorſteher Der 
mühungen bisher leider erfolglos. teltives der Staatsanwaliſchaft miß— Howland Säule ernannt, deren bis 
An die falihe Adreife. | handelt worden zu fein. ndere Ge- | beriger Vorſteher, Ambroſe B. 
An die falfege Adreife kamen zmwei 


— — — — — —— 


Berlangt unterſuchung. 


Das Opfer einer bedauernswerten 


Str., ſtehende 


der zuſammen 
mes Fuller 


ch dem Geſchäftslokal der 


4 


die angeblich dort 
waren, irrtumlich 


hatten, den maſſiven Geld— | 
im Gefchäftszimmer ber; 


firma zu fprengen, turz zubor mit! fangene wieberum verficherten, daß | Wright, ftatt feiner Diftriftsfuperin- 
3 engen, 


der Staatzun; | tenbent wurde. i 
waltfhaft vorgeführt worden find, | Die Ernennung von James €. 
bi? fie endlich eine Veichte ablegten, | Armftrong, dem früheren Vorfteher 
‚der Gnglewood Hohfihule, zum 
ı Hilfäfuperintendenten mit einemfab- 


Wanderer überfielen. Diefer ent- 
Die Ki Saite & Martin wird; puppte fid) nämlich al& ber Detektive⸗ d eine e 
A Be wird feroeant Michael Hanrahan von der | orauf ihnen in vielen dällen, falls 
Chicago Avenue-Bezirkswache. Er durch dieſe Geſtändniſſe Undere ver- Hil 8 = RL 
fchlug dem einen der MWegelagerer urteilt erben konnten, von ber | teägehalt bon 80500 wurde beſtätigt. 
einen Gegenitand, der ivie ein Menol- | Ttaatsanwaltieft Straflofigteit | _ Gegen Frau Antonie R, Worben, 
geitern| sin 4 äter als eine ıdraufichert wurde. Der Erfte Hilfg- | eine Lehrerin der HarrifonZechnifchen 
db: & per ausſah, ſich aber ſpäter als eine zug SEE ON | Sochich — —— 
un Sofeph| u Holz angefertigte Nachahmung | Kaatzenwelt Michael FF. Sullivan | Hobichule, wurde ein Disziplinar⸗ 
ME perausftellte, aus der Hand, nahm | behauptet, daß, fo biel igm befannt, | berfahren eingeleitet, weil fie fich in 
2 die leide: Gutedel beim Widel und | bei der Stantsanwaltfchaft feine Ges nr unameritaniſcher 
fchleifie ſie nach der Bache. Dort walttätigteiten Gefangenen cegen- a über bie Bundesregierung ._ 
in/aaben fie .ihre Apreffen als Louis |fiber vortommen, und daß ihn eine | prochen haben foll. u. iſt deret⸗ 
—596 Nr. 2569 Lincoln Apenue, und |T-serfuhung nur willlommen fi. | rar he — — ve 
IR Een FED NEE me St re en ER 
Leo Beder, Nr. 312 Wenbell Str., | ——— 


Sie wurden prompt eingelocht War ohne Aufſicht. EDLER 


— fe —— 
Verdienten den BR: Kind lief in den Pfad eines Kraftwagens 
Von zwei bewaffatten Banditen und wurde überfahren und getötet. 


Im f * Sau 3 

überfallen. ſehte Jay Sullivan Nr. | Un Gladyz und Cicero Ave. wur: | mar, Nr. 3139 W, 38. *tr., ſpelte 
jbe ber bierjährige John Wind, Nr. | mit feines Vaters Pevolver, Diefe: 
4818 Gladys Ave., von einem Kraft: jentlud fich in feiner Hand, und die 
Iivagen überfahren und fo fchrmer ver: ; Kugel drang ibn in den Leid Der 
lebt, daß er kurz darauf ftarb, Von |Nerunglüdte befindet fich Mm ärzt 
der Verhaftung bed Zenfers bes Au: licher Behandlung. Sein Zuftand 
Ito8, Walter C. Yohnfon, Nr. 5019! wir, als beforgniserregend bezeich 
Meit Erie Straße, nahm die Polizei | net, 


63 war gegen bier Uhr 


Die 
9 


Verſuch Der 18jährige Malter Wibbels 


n der Fabrik erſchienen, um ihre Ar- knallt. Die Kugel iſ. ihm durch das 


Beinbruch ee * Een 
: ton Part Hofpital mit dem To * Abſtand, da nach der Ausſage von 
Ihren | Di: Räuber find .‚ntlommen. Sie | rugenzeugen der Knabe direft in den, 
haben 924 erbeutet. Pfad des Gefährtes lief, und John— 
Ein Tentgettel. Ifon den Unfall beim beiten Willen 

Weil der Fleifher Samu! Napas ı nicht hatte verhindern können. 
|. 


— — — — — 


öflich und zuvorlommend 


| 
Samuel 


* 


In ſeiner Wohnung, Ar 2565 
Montroſe Avenue, erſchoß ſich der 
| jährige Rubolpg Ssafin. &r st 
Ä | * Wer fein Grundeigentum ver, |Teit längerer Zeit Iu-genleidend und 
er faufen roill, erreicht jchnell feinen [Tollte auf Anraten feines Arztes ein 

NACH FLETCHER'S Zoet durch eine Keine Anzeige in |Kolpital ausfugen, doch war er nicht 
Es war, naddem die Endrung  CGASTORIA It „Abendpoit“. dazu zu beivegen. 


x 


——— 


a — — 





Freitag, den 29. November 1918. 


: — —— —— * N e 
> ** 2 — 2 
u f 5 = > 2 N: h Br . 2 e 
2 e » , 4 2 a 
SEI 4 Te ELENN 5 N ir ‚ 3 ⸗ 
sn ur * Mn — —— > a — * 8 
— — —— ——— 


hl 
Fäden 


I 
l Liden 1347 und 1349 Milwaukee Ave. 


Schuhe für die ganze Familie zu populären 
Preiſen. 
Unſer höchſter Preis iſt H$4.98. 

Jeder Tag iſt ein Bargain-Tag. Wir führen nur gute Schuhe. Wir 

befigen 60 Retail-Füden, und unjere riejige Kaufkraft, die noch von 

der enormen Mafie nnferer Grzengnijje unterftüßt wird, ermöglid)i 

eö ums jederzeit, Schuhe zu einer großen Griparnis zır offerieren. 

‘ Bebenkt, daf die vereinten Erzengniiie nnjerer 60 Läden das größte 

Chuhgeichäft in Amerifa repräfentieren. 


I 14 ® rm .n 2 m ” 
njere Spezinlitäten für Samötag: 

Hochfeine Schuhe für Damen, in allen Leder-Moden, 
und alle in den neuejten Moden vorhanden, Werte auf 
wärts bis au $7.00, 


* * * 


„‚sagerliebchen“ wird morgen und 
Sonntag abend und am Gonntag 
nahmittag wiederholt. Der Montag 
wird das Theater gefchloffen finden, 
am Dienstag findet der fünfte lite: 
rarifche Abend diefer Saifon ftatt, 
| für welchen Direltor Seivemann un: 
ter feiner perfönlichen Spielleitung 
eine Wiedergabe von Henrik bien 
Tragödie „Wenn wir Toten erwachen“ 
anfündigt. Die Rollenbefegung folgt: 
Prof, Arnold Nubef, Bildhauer 
Frau Moja, Rubel....... Paulg v. Jagemann 
Der Badeinſpelltor James Brückner 
Ulfheim, Gutsbeſfitzer............. Hans Zoder 
Eine reiſende Dame Elſe as 


KERNE "TORBEOHIH MR: <> sun an anne“ Marie Lange 


| 

| „Wenn wir Toten erwachen”“ wird 'B 
j nur noch am Donnerstag abend wie: 
* Für Mittwoch, den 5. De— 


Haran braune Kid-Schuhe für Damen, 


mit Cuban » Abjägen, $4.00 $ 
Bert... 2.98 


Feine Dreij- Schuhe für Männer, in allen B* N | 


deder⸗Moden einſchließl. 284 98 
2 


geichnittene, beite $T Werte, 
Arbeitsichuhe für Männer, alle ans 


folidem Leder, alle Größen, $1 08 
U} 


$3.00 Wert 
Solide Icderne Schuhe für Sinaben, $3.00 


Die 


zember, fteht Rudolf Kneijels fünf- 
aftiges Voltsflüd „Die Lieder’ des 
Mufitanten” auf dem Spielplure, 
deffen Spielleitung Xofe Danner 
übernommen bat. Miederholungen 
des GStüdes finden ftatt am Samö- 
tag und Sonntag abend. Hehjer- 
mans’ großes Filcherbrama „Die 
Soffnung auf Segen“, Ludwig vho- 
mad Drama „Magdalena“ und 
Friedrichs großes Volksſtück mit Ge— 
ſang „Mutterſegen“ oder „Die Perle 
von Savoyen“ beſchließen den Spiel— 
plan der fommenven Wochen, doch 
fell nicht unerwährt leiben, daß 
für Freitag, den 6. Dezember, eine 
ber Künftler hätte nur ſtimmlich genz beſondere Ueberraſchung geplant 
mehr aus fich heraus gehen müffen. | tft, und e& wird ein äußerft interef- 
Das jchöne Terzett zmifchen „Ars |Tanter Abend im Musficht geftellt, 
nold“, „Iell” und „Walter Fürft”, mit bem-ein afetverfauf, fowie ſon— 


ri 


51.98 


Schuhe für Mädchen, in Iohfarbig oder jdiwarz, hodı- 


geihnittene oder Schnürjhhuhe, 81 98 


| $3.00 Wert 


Kinderſchuhe, in grau, lohfarbig und ſchwarz, | Schuhe für Kinder, in jhwarzem Kid, mit Tuch— 


Kid-Schuhe, $2.00 Werte, $1 1 |Oberteilen, alle Größen bis zu 8, $1.19 79e 
” 


j für.. Werte, für 
| Mädcheu- und Kinder-Gummiſchuhe, alle Größen, 59c wert, zu 39e 


. 


— 


4 


3 
— 
” 
1 


- r T 


n — 
barin nach Beendigung der Bahn: | 
Refiinis „Teil“ unb De Donizettit „Linda“ | Ttnnäfzene, ob denn Ddiefe erit im 

legten Alt vorfomme. Als ich fie 


erleben gute Aufführungen. * J ee 
Direktor Campan!. hat dem‘ erkſam mach! daß ſie ſoeben 


Chicagoer Große Oper. 


liche Wiriſchafterin des Ontels, die | 
Bu Anicreibe Einkäufe | 250 
ı zstl. von Jagemann und Frl. Hanna \ 
|Maı Kanifh und Han! Zoder als 0 
etzt. | 
auf die unverheirate! Fraueniwelt Rechnungen ge b EBEN vun 
jett. Die Leitung des Spield unter- 
ben fein. Das gaus war gut be= 
, . u OÖ + +, | 1 b > 
Hebersieher Anzüge für 50: eberzieher | 
Fünglinge | 
Wir bereichern dieje Partie Meberzieher fort« | Männer, die es leicht ermöglichen Fonnen?- 
führen. Wir führen einen niedrigen Preis 
Ueberzieher haben da8 Nusfehen von nah Maf; fold) reihen Stoffen zu fold billigem Breifeh 
all die hervorragenden Eigenschaften von viel 
Stoffe, und der ausgezeichneten Schneiderarbeit, 
einfchließlich einer feinen Auswahl von fhwe-t 
u re -- ee. Woriteds, Caffimeres und reinmvollenen Ge- 
Größen für Männer aller Yiquren zugejchnitten 
zu $23.50. be, 
Männer, die focben vo 9 P F Y 3 | 
—— Anzüge f. Männer 
ſen Werten zufrieden— 
Moden zur Auswahl, Iange oder furze Roll Aufichläge, einfache oder vertikale 
aendes zu finden, und fie erfparen Geld dabei; es find Chicagos 23 0: 
Bioeiter Floor, 5 5 > 
auter Dualität und mobern ift, und einen folhen Anzug fann er von bieier Bartie and 


fih auf ihre alten Tage nod) in ihn ar; 
Daigenegger als libensiwirbic . 4 AM Sumstan werden auf 
diejenigen maunliv .n Charafte . bie | 
Wr Boffe lodzulaffın. Die Heineren | . 
» . —— 
4 
ſtand diesmal Hans Zoder, und der - 
ſucht. P. K 
Mä f. Männer 
Aanner u. 24 
Rothſchihd's Kleider-Departement fährt fori 
geſetzt, machen Nenbeſtellungen und treffen Aus— hohe Preiſe zu zahlen, können nicht einſehen⸗ 
an, aber es iſt der Mann, der ſich modern 
eſtellten Kleidungsſtücken und deren Vorzüglich— a 
beitellten Sleidungsjtüden und deren Borzügli gelanft werben Fönnen. Wir erhiekten RR; 
teureren Madarten, Auswahl von 
die einem lWleberzieher die Zallon beibehält. Die 
ren, reichen, rauhen, wie aud; glatten Stoffen, ® 
find. Vergleicht fie mit den durdhichnittlichen | Weber; in Größen um jeder Mannesfigur en 
rn 
den Armeelagern zuriid- * 
® M * 
u. junge Männer IV. 
geitellt fein. 
Taschen, vollitändige Auswahl von Größen, 33 bis 44. \ 
bejte Anzüge für...... 
nd ' * * — N — 2 
fi J y 
seine Hohihul-Anzüge für Sinaben, 319.50: 
juchen, Diele Anzüge find im rihtinen Verhältnis geihnitten und vorzünlihe Modelle" 


 Abendpojt, Chicago, 

. r . . . ! M — Or 107 
verliebt und ihn auc) richtig heiratet Haarjchneiden für Fleine Kinder, 1dc — er 
muntere Backfiſche, Richard Leufch, 2 

die im Jannar zahlbaren 
der Verfaffer ins Leben rief, um jie 
hollen waren ziedentiprechend bes | 
Künftler darf mit feiner Regie zufrie- 
mit dieſen wunderbaren Werten 
Männer u. 
Ad + ++ hi 
Fünglinge u. Jünglinge 
die beiten Anzun-Werte in Chicago anzn⸗ 
wahlen von höher markierter Sorten. Dieſe warum, wenn gut gearbeitete Ueberzieher von 
kleidet, der dieſe Anzüge kanft. Sie haben 
keit ſpricht für ſich ſelbſt in der Qualität der Sg — 
eine weitere große Lieferung zu dieſer Partie, 
> hg : ” 1. u einem großen Aifortement Stoffen it in 
Kleidungsitiide find Teiht anzupasien, weil fie in 
eleganten Farbeneffeften, in allen Größen,& 
$35 Ueberziehern, $29.50. paſſen, 829.50. 
kehren, werden mit die— 
Auswahl von feiner Qualität Miſchungen und einfachen Geweben, viele 
Männer, welche die Anzüge ſehen, gehen ſelten weiter um etwas Ihnen Zuſa— 
Der Junge,. der eben anfängt, lange Hoſen zu tragen wünſcht einen Anzug. der von, 
Breis $19.50. Auch Meberzicher au $19.W. 


Rrblitum ai. 
uizsttis „xinda di Chamounir” be- 
a,eert. Der Iert diefer ulten KRolo- 
‚aturoper ift genau fo ohne Logik 
ind zwingende Folgerichtigkeit. wie 
ver aller anderen alte. Opern, in 
denen man ber Koloratvrfän ;erin 
Belegenheit qirt, ihre 
aaſtik zu zeigen. 

:,.1ft entfteht, 
saturfingerin daumatifche Konflitte 
" y..löjen tann, fo läßt fie der Li 
hrettiit mwehnfinnig werden. Der 

rmer Louftelet in GC! -mounir ift 


Dreutfagunastag Do: | 


die Wahnfinnsfzene gehirt und ge: 
\jeben Habe, meinte fie überrafcht: 
ont N‘ did not fee an mabneh.” 
| Die Altftiimmen Mme, Warie 
‚Llar;ens al$ „Magdalena“ und Fri. 
7. soline Lazzari als „Pierotto“ Iie- 


als Prieiter piele Freunde erivorben. 
| Herr Lamont war al3 „Carol“ 
E- 


ſehr brav und Treviſan drollig als 
Marquis. 


dan hört manch Richliges von Laien. | 


| 
| 
I 


| 


ti. mg ns; | Ben Ihöne, runden Stimmen hörten, | thilde“ it auch eine außergewöhnliche | 
Gin dDramatijcher | und noch ein Lazzari, mit dem Bor: | Partie; 
un‘, da eine Rolo- | namen Birgilio und Baffist, hat fih! und verlangt auch die Technik einer! 


i 


| 
| 


iektere Rolle von Herrn Xournet ge: | tige „Eurprifes" verfnüp): find. 
Jungen, und die NRütlifjene mit dem — 
Shor waren fehr wirkungsvoll, Das geiirige Feit. 

Der „Star“ des Abends, wenn es 


als Tiſchgäſte. — 
deutſchen Vereinen. 


Soldaten Feier in | 


folge in einer jeden Aufführung hier 
zu Lande neben muß, war Frl. Yon 

ne Gall ald „Mathilde*, Die „Ma: | 
vorzugämweife dem Gefühl der Dant: 
barfeit für die ımerifanifchen Sol: 
daten aewidmet, die ir Franfreich 
f 


fie ift dramatiſch gehalten 


Koloraturfängerin. „Arnolp“ und! 
„Mathilde” haben reichlich Belegen: | 
heit, in ihren langen Arien und Duet- | Ausdrud fand diefes Empfinden da= 
ten ihre Wielfeitigkeit zu zeigen. Vom , durch, da;, zahlreiche Familien, bie | 


Der Dankfagungstaa var geitern | 


I 
| 
| 
' 
I 
reiheit und Demofr..tie ijr Xe= | N 
ben in die Schanze gejchlagen haben. | J 

| 

I 


59 
Män 


mit 
oder 


ec 


junge 


fachen Un— 


Worſteds 


rt 7 4 4 —8 
Alter 9 Did 18, mit einem ober zwei Paazw 


Hofery, ungewöhnlih ferne 17 45: 
* 


Feine Knaben-Anzüge, ser in glattem od, raw 


hem Finiſh, ſchön geſchneidert, Alpaca Futter, wert bi3 323. 50, 310........ 

Knaben ⸗Maginaws, ſchwere Sorte, Ilare, helle Karben, alle perfelt geihneidert, mim 

zhawl»- oder Gonvertiblesstranen; ein Bil wird Euch don den wmacmühns $11 TE 
® 


tihen Werten überzeugen 
Er 
k td * Arsen 
ur Ruaben, In ber Knabenanzüge, dunfelgraue, brmme- u. bläut- + 


jen für Ruffitan Uebersieher 7 
J 

eleganten Soldatens | m . 

alles feine Stoffe, $10 | 


ner md 
Foffon f. eine ana» | Jiche Mifchungen; 


! 
I 
| 
Leute, | ! 
. ben bon 2% bis 1 . 
Euff- | 3 legani gemacht. Beſetzt, 5—18 Jahre, 
| 
| 
I 


reine | 0 810.50 
Belour-Hite f. Männer 


Finer Serdenfinifh Belour, in griin, blau, bramm 


rändern, 
1. 


56.00 


Rokn ®,. Stetion Hüte, 
iveiche umd fteife eine qeo- , 


und fchwarz; alle Größen u. Dimenfionen, z1t.... 
Zweiter Floor, 


Weihe nnd iteife Diän- | reine Golfmüsen f. Män- ı 


nerhüte, feine Qualitäten, | ner, aewünfchte rarben— ! 


alle gewünfichten Farben | ganı feidegefütt. od. taved ! Be 


Gh eptiotd — 
ein ſchließl. 
blaue Serges 


* — 3 * At E 2 * : —41 | 
Herr Stracciari fpielte im eriten | fünftlerifchen Standpuntt aus | Angehörige drüben im Yelde oder | f | 
in allen | 


Alt mehr „Rigoletto” als „Antonio“, und für den Gänger felbit | bei der Armee im 2 ..de haben, oder | Di 

dagegen war er im zweiten Akt, wojift Dies zwar fehr intereffant, die ec’. im Kampf „efallenes Mit: | # 5 
* 5 . z ve a * Aust zen 

er alö Bettler vor feine Tochter tritt aber c5 wird zu viel Zeit glich betrauern, Soldaten oder as —548 — | md alte Größen, GE äbte, morgen @I 4 | und Sormen— bow $12 

und-bann erfährt, daß fie fein Kind | bamit vergeußet, und fie wirken er |trofen beim Yeftinahl als Gälte bez | zu $5.50. au zu E85 DIE anni * 

iſt, von tragiſcher Größe. Diefer | müdend auf die Zuhörer. Gewöhnlich wirteten. Der herkömmliche Trut- 


“= . pr ©; 2 — F — 246 wu + | — rt . ; | 
Künftler hat in diefer Szene das Be= | wird die Partie der „Mathilde“ einer | hahnbraten fehlte dabet nicht; troß Das neue Budget ſchloß der Ausſchuß, für die Boften, | Wohl unglüdliher Zufall. | Die Sausmeifter verlangen mehr 


m finanzielle Schwieriafeiten age 
taten, ımb e3 beiteht die Gefahr, 
t.., er fein Landaut an feine Herrin, 
W. Marquiie von Ginpal, verliert. 
Erquis de Boisfleury, Der 
Bruder der Marquiſe, zeigt ich Lou— 
kelet gegenüber als wahree Men— 
Ihenfreund und verfpricht ihm, d..3 
But für ihn zu erfiehen und es iyın 
zu ſchenken. In Wuhrbeit find des 
‚areu!” Whfia,. nd: fo edel, 
vielmehr hofft er, dadurch Zoujtelets 
ildhübfche Tochter Linda zu verfüh: | 
ser. Der Bauer wird vom —— 
ten auf die beſtehe de Gefahr auf— 
rkſam gemacht, und es wird be— 
fen, Linda vom Orte wegzu— 
"den. S’ , ‚lie,t fih 'nem Iage 
lu‘ .*. Sapoyarbden an, die nad) Pa- 
re” ziesen, um über der Mint:r im! 
ver Induftrien zu arbeiten. Lindas | - * ” 
langer Freund Karl, ein Fremder) Rojfinis „Wilhelm Tell“ 
und anfcheinend Maler von Beruf, !feltener Gajt auf der Bühne. 
folat ihr nach Parie. Dort verliert | alle Opern, deren Hauptrolle für eine | 
jie ihren Befchüger Pierotte und Test | Speztaiftimme gefcprieben ift, ergebt | * * 5 
in einem eleganten Haufe, das ihr es auch der Oper „Tell“. Sie kann Yuccinis „Iosca“ brinat der heu; | Im Playhouſe 
Rarl, der fih nun als Graf von |nur aufgeführt werden, nenn einer tige Abend, die Hauptpartien haben | Tante Wanbelbilder gezeigt werben, 
Sirval zu erfennen aibt, gemietet der höchſten Tenöre aufzutreiben ift.; Rofa Raifa — — —5 Von großem Sntereffe für Da3 |... . Während jic) alle | Schu für Soldaten und Seeleute Inidt mehr bezahlen können. Die: 
bat. Der Graf von Sirval hat die] Doch damit ift es auch nicht genug. | und Baklanoff, Bolacco dirigiert, | Publikum, wamentii; maten, bay! Bor dem ftabt ätlich Hi — *— — fe he —— = Sunsmeilter erhielten * 3195 bis 
Upficht, Linda zu heiraten, doch feine | Roffint verlangt einen dramatifchen | Kür morgen nachmittag iſt Gou⸗ deſſen fremdſprachigen Teil, bürf: Hilfe von ſeiten der Segiälatur nötig |. . * —* 7* re a Dienftag ben Sigarrenhänbler John 8050 Ba ie Er der Größe, 
Mutter, die Marquife, widerfegt jic | Tenor, und bie höchjften italienifchen | „ons Romeo und Xulie‘ angefekt; | ten derfdhiebene auf Meranlaf- Tel, um bie Stadt aus ihren Finanz Robinfon und Gapt. ER. Bedioith | anfon —— —— der von ihnen verwalteten Gebäude 
feinen Wünfen und will ihn zwin? Tenoriſten haben meiſtens Ar „ ‘ ’ der Bundesregierung aufge: ziellen Nöten zu befreien, gingen bie) ’ Pe es 2 11601 ©. Dearborn Str. erfhoh und : ide, 
— ver Heeces- und Flot- um 8149 beraubte, unter Mordan-⸗ hätten eine gute dampfgeheigte 


lyriſche * 3 
en Dee — |die Vorhellung bringt das Auftreien ſung nf: 9 EIER ‚lal8 Vertreter 
; er Stande | Stimmen. „Zell“ iit die Titelrolle, | ' \ —— | — Unſichten darüber, wie das Budget! en en 
— aus ſeinem Stande ober „Arnold“ ift die Hauptfiaur. |. Damen Gall und Pavlosfa und | nommene Wanbdelbilder — tenverwaltung ein und unterbreitelen klage. Dieſelbe Anklage erhoben ſie Wohnung frei, dürften den Erlös 
J ** “ © uul. 1 9 o oO 7 


I +4 ästnn I 

| — 2 » ; gehalten werben foll, weit auseinanz | : En 5 2 — 
J— ar m, der Herren Bouilliez,, Muratore und | be:ı legten Teil des groß 5 a . Mitafich e.. eine Anzahl Ordinanzentwürfe, bie! x F - !aller Abfälle einziehen und erhielten: 

Linda glaubt fi; betrogen umd| I der Zenor von Natur aus mit |. it Gt — iS Sieiant | zeigen. Sie find unter dem Namen der. Ein Teil der Mitglieder befür= |... .. d_ Soldat DS, ee Frank Clark, der am 6. No= aller “1b! 0 h 
rlaffen und verfällt in Wahnfinn, | umotürlichen hoben Tönen ausge en Te ter biertlanaen“ zu einem Kilm- | mortete, die Verwilligungen jo ftart| deſtimmt mb, Soaren und See: Ipember bie Krantenpflegerin Lola | ir Hleinere Sandreihungen bon, 
dberiafjen ui it an Wahr Zr Der morgige Abend bringt eine | „Uiter bierfzlaggen” zu — Fi zu befchneiden. daß ſie dus den der leute gegen die Verſuchungen der Aiman, die im Poſtgraduate Hoſpi⸗ Mietern auch noch Trinkgelder. 
vn Y / \ 8 dems|d — — —— * — eg] * ⸗ * m. Ada +? 
„Scdame Butter: | rg _ — * — | fiabaren Mitteln beftritien werben | Großſtadt zu ſchü tzen. Unter den Be— | tal angeftellt ivar, ermorbete. Glart | Die bisherige Skala iit $15 für ein ° 

“ It } 1 caac . = ö h | Shan ann s Aut 3 selln is : | 2 a u. : = 3 600 *3 > .ye 

Ih”. hama — 0 a, können, während andere Mitglieder ſtimmungen ſteht in erſter Linie eine. ſoll alierdings geiſtig minderwertig Drei-, 822 für ein Sechsfamilien 
— —— Theater gezeigt werden wird. Die welche den Verkauf und die Abgabe haus; die Leute ſind täglich von 


* — zu. — der Anſicht waren, der Ausſchuß ſolle ſein. 
als Gräfin von Sirval das Buſh Temple Theater  Gröffnungsporftelung findet am ”. en B | aeiftiner Gleirk 9 u a | —n —*5 —* 

z ter. fnung —9 — — geiſtiger Getränke an Angehörige des fünf Uhr früh bis zehn Uhr abends 

hyerrenſchloß. D | Montag, dem 2. Dezember, 81, Uhr EIN Budget ausardeiten, das allen - Anne h zehn Uh | 


|zeigen. Der Tenor der Aufführung e er = RE 
j ‘ : 5 SR Sıreltor Conrad Lridemarn, e * Heeres d der Floit jglick 
So } —— —— m. j Heeres un er Flotte unmöglich 
„Linda di Chamounig“ bebeutet |Pom legien Mittwoch, John D’Suls abends im Plangoufe Theater ftatt. Anforberungen gerecht würde, und hen foll. Die Entwürfe find die! AN 
für die jegige Generation eine Rovie | Ivan, ift um Beſitze der hohen C 3„FJägerliebchen“, Operettenpoſſe in vier Die Vorſteher verſchiedener fremd— die Legislatur erſuchen, die — Frucht längerer Konferenzen wiſchen In der St. Klementskirche patriotiſche Kindti u 
= eo. , . ,ıund Eis’, mit denen er feine Ma: Ak g z - : ER 1. Nittel zur Beitreitung der Ausgaben | I°"""" Ronſerenzen zwiſchen v ndliher Unverfiand. 
tät, und für bie alte Generation eine -,,:n, feiner Siebe verfihert. und mit Aften von Leon Treptow. iprachiger Vereinigungen haben zur beichaffen 918. Gapitain wies  Dertretern ber verfchiebenen Zweige | öeter abgehalten. 
? es Wiederſehens. Gin älte: |, 7 TER DITDE DEITISELE, unD mi Seitern abend ftriti öich im Sammen mit Nels M. Hofanfon, dem ?" Eee Sn ne |der Se . Chante- unh Run-| Pmei SD | Der dreilähriae M Nr. 
— — * — Darm ‚Denen er die Bünbler anführt. Sein ! yurp/gemple a nn be Setretär Er run gpp. daraufhin, dak die ländlichen Mit ee ‚ Staats und Bun |. en ee —* 8°] 11945 —— — 
man nicht auch einmal „Linda di, efter Derfuch im erften Zeil der guy, Gehri * bie Patı Beide teilung des Sreibeitsanleihe - Aug; ‚glieder ber Lenislatur wahrfcheintich RUHE RE. |. * 9 a tholifche ei Klee | ich | h Gifte taltende Pillen B; 
——— ber „Niba“ “ »|Arie „OD Mathilde, du Engel meiner * Ten ng um DIE Pachıe. SE | rchuffea Faffe de Vorbereitungen pen Vertretern ter Stadt bebeuten | Egans Nachſolger. j EL SEE U der latholiſchen St. Kle- ſechzehn Dit enthaltende Pillen, Die 
Chamounir nebe:: * € und Fiebe“ mißriet aivar, aber wie ein „en töftlih in ihrer Art. Frl. ſchuſſes, umfaſſende tungen Dennis E. Egan, der neuerwählte mentskirche an Deming Place, nahe als Heilmittel für ſeinen an Lun— 
Traviata aufführe. Die Patti. nor eben ift, er Tieh fich daburd Schoenfeld plätjcherte wie ein munz | IN. Clark Sir., unt die andere imjgenentzindung darniederliegenden 
bie Selloeg und die Geriter hätte er| E a  ‚terer Filch in feinem Element durd | Amtslofal der Aushebungsbehörde 18 Jahre alten Bruder Fred be- 


ite gegeben, mas ein Kiünftler geben : unerfahrenen jungen Sängerin anz|f.ines hohen Preifes, und felbft bie | a en Tuer nor | 
fann. — vertraut, die nichts damit anzufangen | ° are un En. 2 Sant a a Im 
Hert Sturani hat bie Dper ein» | weiß; e& zeigte ih aber, daß bielt_tigteitsanftalten und der Hofpi- — — * Inung Nr. 1018 Nord Wells Etr.,| 
Bee —* geleitet. Ih lann mich „Mathilden von einer erſten Künft-|töler wurben damit gejpeif. Stadträtlicher Finanzausſchuß "ber | er * Sefamtfumme —— wurde heute der 6,jährige Edward | 
ee 5 Gall! Deutiche Dereine begingen den) ginnt Beratung des Problems. |die dem Gefamtbetrag aller biefer Higgins an Gas erftidt aufgefunden. 
geitern. Uebrigens ift in der Linda“ | hätte ihr Debüt als Matkilber ma: Tag mit gejelligen Verar.ttaltungen. | | Gehälter entfpricht, und aus ihr die | Ein Brenner mar halb angebreht, 
viel beifere Mufit ala in ber —— hen follen und — hane Rheiniſche Verein feierte in ber Zwei Entwürfe geplant. Gehälter der früberen Anaeitellten und alle Anzeichen deuten darauf 
|und viele würben gern dieje leere | vo man Peraleihe mit Mary Gar. Lincoln Zurnhalle „Sein Stiftung? | u beſtreiten, ſobald dieje fich mie: |hir, daß er das Opfer eines unglüd- 
Oper von der Bilpfläche verjchtwinden | den ziehen mußte, dann hätte fie —I (ie Pu 2 ug DE | Einer folten allen Anforderungen genü- | ber „um Dienft melven. Die Konz | lien Zufall® surbe. 
fehen, um dafür mehr bon der „Lin- |mit einem weit aüinftigeren Erfola!- itglieder un Freun e * BERN“ gen und der Yenisiatur unterbreitet | rolle uber biete Summe behält fih| Won Gas, da3 einem offenen 
da” zu hören. eingeführt. "EB Unterftügungsbu. m zur Sei! werden, während der andere nız dag | der Ausihuß vor. | Brenner en!"römte, wurde in feinem 
Herr Eharlier hat, twie es jcheint rege * ERBE Nötigfte vorſieht. ‚ Eine längere Erörterung entfpaun | "mer der Kerbe:ze Nr. 1519 Weit 
viele Proben abaehalten, denn. di, IGergefellen und ihre Angehörige — |Tich über die Voranfchläge der Chi: | Ypams Straße der 52jährige Urbei- 
ele | angehalten, Denn DIE pergnügten fih in Schönhofens Halle ua Zn zn ago Plan Kommiſſion, die F31,000 | ter Charles David übermannt. Er 
Aufführung war eine in allen Teilen beim Tanz Der jtabträtliche Finanzausſchuß fi — arieb Dabt ei .( 
abgerumbeie. | — —————— erlangt. Ald. liegt in bedenklichem Zuſtande im 
Adolf Muehlmann. | 
* * | 


Hletsimmer feiner Mod: | Statt drei fünf Dollars den Monat für 
ieben Mietsahteil in Zinshänfern. 

Die Hausmeifteraewerkichaft hat 
den Sauseigentiimern, bezw. den 
Berwaltern, angekündigt, daB jie 
bon Neujahr an in größeren Zin$- 
aebäuden fünf jtatt drei Dollars 
den Monat für jede Wohnung ber-' 
langen, ımd fie, jollte der order 
rung nidt nadhgefommen werden, 
deren Erfüllung durd einen Aus- 
je erzivingen werden. Vertreter 
| 


v 


Adolf Muehlmann. 


der beiden Grimbdeigentumsbörfen 
und des Bereins der Wohnungd-“ 
bermieter haben mit Gewerfichafts- 
führern verhandelt und berichten 
darüber heute nadymittag an einen 
gemeinfamen Ausihuß. Sie er- 
stellten ‚flären, daß die Hausbefiger einfach. 


iſt ein 
Wie 


+ 


4 


begann heute bormittag mit deu Bes | 07 we : . : 
tatung bes Bubgets fiir nächftes | Datlon, 27, Ward, beantragte, biefe | Eountghofpital darnieber. 
= — 0 1 Summe auf $10,000 herabzufeßen, 
A zn 7 en — * —— wurde aber überſtimmt. Der Aus— Ban te Arbeit 
interei> | Stelle berichte € ze l⸗ a a Dar 2 rompte Arbeit. 
— he |fionen were ——— wie * ſchuß warf für die Stommiflion $20,: | ? ’ 


s 000 aus. , — 
laufenden Jahr. | Die Großgeichmorenen 


‚„‚Unter vier Flaggen‘‘. 


& : in Anpbliä np. | Ttattet, dann kann „Tell“ einiae Wie: | ..: 
aus dem fie beim Anblid ihres ge: — von 
ſiebten Karl wieder erwacht, und mit drholungen in der Saiſon erleben. 8 
* — ⸗ un Y Bl ERBE T. * * 
dem Segen der Marquiſe bezieht fie Ob aber bie Dper bei und ein länges 
bann |re3 Dafein friften wird, muß fich erft | 

=—-.1+:90-  —— 
Dienjifiaggen enthüllt. 


würden, daß die Stadt mit radialen | _ eK er neu 
| Uenderungen der beftehenden Gejes, | Stabtgerichtsdiener, wird feinen Po- 
Idie ihr größere Einnahmen dauernd | fien als Kanzleivoritand der Wahlbe- 


—— —n— — 


Durchſchnitt ſich die Kehle. 


— wit vicht aus der Ruhe bringen und ver— 


eine Galli-Curci unſer Eigen nennen 
lönnen, ſo ſollte man doch dieſe 
Dper ihr:tiwegen geben, und nau 
dem geitern Gehörten fann ich ibm 


über den alten Donizetti beiftimmen. | 


Die Galli-Curci ift wirklich ſehens— 
wert unt hörenäwert al? Linda, alles 
wa? Donizetti von feiner fehlfertigen 
Sinda verlungt, gab ihm unjere 
Künftlerin in höchitem Maße. Ihre 
Arie „O Iuce di queft’ anima“ mit 
eingelegten Kabenzen imird Teine 
ihrer großen Vorgängerinnen bejfer 
ar"ungen haben, und nicht nur bie 
Arie allein, fondern die ganze Partie 
(tegt ihr ausgezeihnet. Im Duett 


ſuchte mit befferem Gelingen 
|zmweiten Teil mit jeinem „OD Mathil: 
| de”, und fein Mut hat ihn auch zum 
Ziele geführt, denn wer würde einem 
Tenor widerſtehen können, der dort 
anfängt, wo andere aufhören? Herr 
O'Sullivan hat extra 
höchſte Töne in ſeinem Halſe, die teil— 
weiſe klanglos ſin 


eingelegte 


d und mit denen | folgreich, ı 
ı Slezat3 nicht verglichen werden tun: !SHUgier, 


den | Die Hanvlung, kletterte in zahlreichen | 
-;Couplet3 und %..ern die Zonleiter: | 


Sm Sauie der Schwiegereltern, | 
Nr. 10767 Stephenfon Ave., io | 
er geitern mit der Gattin al3 Salt | 
weilte, geriet bei Tifch der Sljährige 
Zimmermann Elmer 9. Davon, | 

7212 Greenwood Ave., mit der | 
Ontel diefer temperamentbollen, er= beiferen Hälfte in Streit, fprang in | 
Nichte, al3 ältlicher, ver: |hodhgradiger Erregung auf, ergriff | 
febensluftiger Junggefelle, |das Vorichneidemeffer, mit dent eben | 


hinauf unt hinab, fang bon ber! 
Menschheit Freud’ und Luft, rief 
olte Erinnerungen im Herzen ihrer 
jubörer wach und rührte fie bald zu 


Juh 
Tränen, bald zum Lachen. Als 


Nr. 


Inen; aber immerbin ſtehen fie ihm der ſeinen grauen Haaren zum Trotz der Dankſagungsvogel zerlegt wor-⸗ 


zur B 
merk 
zahl der Zuhörer. 
Tenor, d 


m 


u 


ereitfchaft, und fie imponierten ;Noh den Smerenöter 
mürbdigeriveife auch der Mehr: | ertegie ' N ——— — ze aan, 
Sie bezeuaten dem | Szene bauchfellerfosütternde Heiters | Lebensmüde hat Aufnahme im Null 
B fie Außergewöhntiches | feit um 
|hochfehägen, und ließen den Sänger | feitgezeichneten Rahmen des Charak: | voraussichtlich geneien. 
ein halb Dubend mal vor der Rampe | ter herauszutreten, wc. er Ton über: |y 


fpielen will, |den war, eilte in das Badezimmer | 


Paul Gehring Szene auflund durhjchnitt fich die Stehle. Der 


nn 


Publikum. Ohre je aus den manhojpital gefunden. Er wird | 


azu getroffen und verfchiedene herz | 


tut nur vorübergehende 


ı Ausgaben fo ftarf wie möglich be- fia nicht vornehmen, fondern alles 


lungen in derſelben Weiſe verfahren nannt werden wird, ſteht noch nicht 


verſchaffen würde, zu warten habe, hörde morgen niederlegen und ſeinen 
bis der Verfaſſungskonbent zuſam- neuen Poſten am Montag antreten. 
mentritt, und daß von der Legisla-Er iſt bereits von Oberrichter Harry 
fi Hilfe für Olfen vom Stabtgericht vereibigt 
nächites Jahr zu erivarten fein wir | worben, Er wird im der Gtabtge: | 
de. m leßteren Falle müßten die | richtöbienerei Veränderungen borläus | 
ichnitten werden. E3 mwurbe verein= | beim alten laffen, bi3 er fich mit den 
bart, eine Budgetvorlage auszuarbet= | Pflichten feines neuen Amtes ver— 
ten, in der nur die notwenbigften | traut gemacht hat, doch verlautet aus 
Ausgaben vorgefehen find, und diefes | auter Quelle, daß SKanzleivorftand | 
Budget dem Stadtrat am 1. Februac | George Woods feinen Poften beibes | 
borzulegen, falls die Legislatur der halten wird, 

Statt Hilfe nicht gemähre. In Ja:i Wer zum Nachfolger Egans als 


nur follten die Verwaltungsabtei- | Ranzleivorftand der Wahlbehörde ne 





mie im Januar diefe3 Kahres. Aus |feit. Genannt werden Bart Collins, 


| Baffagieragenten der Burlington & 


Nr. 45, Nr. 1937 ©. Halfted Straße. |jtimmt waren, für Zuderwerf und 
In der Kirche fegnete Major E. J. verſchluckte ſie gierig. Ein fofort 
Datiman, ber ältefte Kaplan ber | geholter Arzt fonnte ihn nicht retten, 
Bunbesarmee, die Ylagge ein,, mäh-|Der Steine jtarb unter - großen 
rend tın Bureau der beſagten Aushe- Qualen. 
bungsbehörde Dennis J. Egan, der 
Stanzleivorfteher der Wahltommif-} — Rebeblüte.— Verteidiger: „Die 
fion, die Hauptanfpracde hielt. | Anklage ift wie eine -Seifenblafe—Tie 
Aus Frankreich ijt dieXrauerkunde | zerplagt in der freien Luft und es 
hier eingetroffen, daß Oberleutnant | kommt ein feines Eifengitter zum 
U. oh Bell vom amerikanischen | Vorfchein, Hinter welchem der Anger. 
!rliegerlorps dort am. 31. Oktober | !lagte figt." 
den Verlezungen, welche er-auf dem| — Auf der Hodzeitsreife.— Nun, 
Flugfelde bei Kfjoubun erlitten hatte, aut geichlafen, Männchen?“ — „Leis 
erlegen ijt. Er war ein Sohn vonder jehr fchleht. ch hab’ geträumt; 
Frank €. Bell, dem Hilf3-General-,25 wär! ne Rußfteuer «in erüh.k“ 
— Gingelebt. — „Sie haben fich 


— —— — 


Quincy Eiſenbahngeſellſchaft. Er bier im ve 
nie ‚ntärichter?" — „D_ ja! r 
Die! r fonnt’ ich allerdings gar feinen An= 
ru Fhlup finden, aber jet bin ich fchon 
George Douring, Nr. 809 S.|mit fämtlihen Damen der Stabi 
State Str., wurde geftern, mit einer |verfeindet!” 
Revolverkugel im Linken Beine, in] — Schlagenber Verweis, — „Der 
daR Arveitähausho vital einceliefe:!. | Herr Affeffor heiratet beſtimmi unfer 
Gr behauptet, dab er fid) in einem | Sulhen!" — „Woher weißt bu bag? 
Sernfprederabteil in der Apotheke |— „sa babe ihn beobachtet — "beim 
tr. 755 S, State Strae befand, | Rüffen brüdt er beide Augen zu! 
al3 ein Revolver, deu er in der — Variante. — Was du beute bir 
Sofentafhe trug, ftch zufällig ent lannſt borgen, das verſchiebe nicht auf 
lud morgen! * 


mit dem Marquis überraſchte ſie ſo-— erſcheinen. Manche aber ließen ſich wältigender Komik in Macke, Mimik porragende Perfönlichteilen, darun- ßerdem foll der Ausſchuß ein Bud- 20. Ward, der jetzige Hilfskanzleivor— 
gar durch ihre ſchönen runden Mit— doch nicht ſo hinreißen und blieben und Spiel. Als dritte im Bunde | ter aud mehrere Beitungäheraus« | get ausarbeiten, das allen Anforde: | tand, und James Gullivan, 21. 
t.tön:, t’e ıman fonjt bei einer Kol’: | dem Sänger gegenüber fühl, da er zu | Ihloß di.fem Paare fich vurt Benifch | geber, als Chrengälte eingeladen. |rungen gerecht wird, und biefes Ward, der Necdhnungsführer ber 
raturfängerin vermib!. Die Wabn-|oft ja beinahe unaufhörlih, um/as merfwürbiges Jaktotum an und, | Pier Opernfänger werden bie Na-|Qudget der Legislatur unterbreiten. | Wahlbehörde. Im Perfonal ver 
finnäfzene, die der der „Lucia“ äh>| Schwebungen zu hoch fang. Die vor- um da3 vierblättiige Kleeblatt zu | tiosaik* :e fingen, ind Gouverneur | Alle Mitaliever des Ausfchuffes | Wahlbehörde, foweit die drei Wahl: 
nelt, durch die Vaſſagen mit wer |gefchriebene Höhe genügte dem Süän: |vervollftändigen, Frl. Marie Kunde | Lotobeit, Felir Strydmans, H. H.| waren der Anficht, daß eine Muftiä- |Tfommiffäre in Betracht kommen, 
Flöte, b:achte ihr ebenir 1:2 in|aer jcheinbar nicht. Wollte er damit !al3 urfon.ifche Figur im der Rolle) Merrid und Richter Landis werben | rungsfampagne nötig fei, um das find Menderungen nicht zu erwarten, 
„Zu:ia“ entäuficftiicen Bei, IL, und | vielleicht zeigen, daß er nod höher D 3 Dienftmäbdchens, Iu’er igner he Anfprachen halten. PRublitum darüber aufzuklären, daf|da die Umtzzeit keines der drei Kom: 
wa8 mich befonder3 i.terejlierte, tvar | Klettern könne? Uebrigens fei e3 gerne | machten fich um den Erfolg der iwohl- — — die finanzielle Lage der Stadt ſehr miſſäre abläuft. 

ihr Spiel im legten Afte, mo man zugegeben, daß er manchmal nicht nur abgerundeten Vorſtellung verdient ſchlecht ſei, und daß eine höhere Be— — 

an ihren Wahnſinn glauben konnte, ſchön, ſondern auch kräftig drauflos Guſtab Hauſſig als redegewandter ſteuerung unvermeidlich ſei. * Wer ſein Grundeigentum ver— 
was bei ihrer „Lucia“ nicht möglich ſang. Verſicherungscgent — er hatte eine | Der Ausfhuß befhloß, neue Po= | faufen will, erreicht jÄhnell feinen 
yo». Gelegentlich ver. let!en Qu !s=! Der „Zell” bes Herrn Bonilliez | verz"glihe Maste gemacht —-, Fr. 


ften nicht zu Schaffen, wenn es nicht | Zweck durch eine Lleine Anzeige in 
auffi.hrung fragte n..ch meine Nadh=!mar intelligent in- der Auffaffung; | Johanna Eijemann alö miitelalter- unbebingt nötig ilt. Fernerhin be— gu „Abendpoft” — 


| patriotif 
I 


“Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
CSCASTORIA 


“ 
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“u is, under Aet ef March Srd, 167, 
68 30. Jahrgang. — Nir. 285. 


An die Poitabonnenten. 


Dad Datum, welches die Boltabonnenten neben ber 
Adrelie auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann dns Abannc« 


— —— 


| 
| 


| 
| 
{ 


! 
1 


| 


ug su Hoch und fagte ihın gerade heraus, daß er das 
„Herumfigen und warten auf die Deutfhen” für 
ſchlechte Politik halte, und die Heit für den Angriff 
gekommen ſei. „Aber“, lautete die Aniwort, wir 
haben die Truppen nicht dazu.“, „Was iſt los mit den 
Amerikanern?“ frug Perſhing. „Sie ſind nicht ge— 
nügend ausgebildet.“ „Verſucht's mit ihnen und Ihr 
werdet ſehen. Sie werden irgendwohin gehen, wohin 
man ſie ſchickt, darauf verwette ich mein Teben.“ 

„Perſhing war der Erſte, Foch zum Angreifen zu 
drängen, er ſtellte die Truppen, die es Foch möglich 
machten, den Schlag zu führen, und dieſe Truppen 
bewährten ſich — („delivered the goods“). 

„set, da Alles vorüber iſt, wiſſen diejenigen, 
die die Tatſachen kennen, daß die Antwort auf die 
Frage, was den erſtaunlichen Unterſchied zwiſchen 
März und Oktober veranlaßte, ſein muß, „Ame— 
rika!“ Sie wiſſen, daß, als wir eingriffen, ſowohl 
die Briten als auch die Franzoſen „fertig“ waren 
GER) 5. 

„Ale Welt wei jekt, dat zwei Regimenter amert- 
fanticher Seefoldaten die Deutfhen bet Chateau 
Thierry, als fie auf dem Wege nacı Paris waren, und 
der Weg frei mar für fire — mufhielten umd zuriüd- 
warfen. 

„Das war der Wenderunft de8 Srieges ... 

„Sroßbritannien will einen geredhten }yrieden, 


meut abläuft. Die Regierung verlangt, daß der Abonme- |aber c3 will der Boliztit mit dem Anüppel fein, diefen 
im Borand bezahlt werde. Damit feine Unter- | srieden aufrechtzuerbalten, md ilt entichloijen, an 


breduig in Der Sufendung der Zeitung eintritt, werden Daher 
welche die Beitung Dur Die Kost erhalten, erjucht, 
nement {chen vor Ablauf zu erneuern. 


Zur Kenntnis der Lage. 


Die „Baltimore Sun“, die al3 „eines der führen- 
den Adminiftrationshlätter de3 Titens und ein an« 
erfannt demofratiiches Organ“ bezeichnet twird, brachte 
geitern einen Aufiag feines jochen aus Europa zurüd- 
gekehrter Schriftleiters Frank R. Kent; der gleichzeitig 
im Morgenblättern Chicagss und auch anderer großer 
Städte veröffentlicht wurde, und fo großes Auffehen 
erregte, dab; c5 geboten erjcheint, ihn noch nachträglich 
an dieſer Stelle wiederzugeben. Herr Stent fchrieb: 

„Schöne Worte flichen an der Oberfläche, aber 
wenn man tiefer eindringt, danır enthüllt fi) eine 
eritaunliche Sage. Eine Lage, die vor ein paar Wochen 
su einem ‘S. O. S.'.Ruf (einem dringenden Silferuf) 
bon Amerifanern in Paris an den Präfidenten führte. 

„Die Wahrheit ift, und jedermann in Paris weiß 
8, daß wir in Regierungd- und politiihen Areifen da 
drüben gar nicht beliebt find, weder bei den Eig« 
ländern, noch den Franzoſen. Zwiſchen Einzelperſonen 
der verſchiedenen Nationen und Raſſen ſind aufrichtige 
Freundſchaften möglich, und es gibt genug Engländer 
und Amerikaner und Franzoſen und Amerikaner, 
zwiſchen denen die ſtärkſten Freundſchaftsbande be— 
ſtehen. Aber da iſt etwas an und um die Raſſen 
und Nationen, als Ganzen, das die Art Freundſchaft, 
die zwiſchen Einzelnen beſteht, unmöglich macht. Das 
wird in dieſen Tagen von Paris ſehr ſchön illuſtriert. 

„Nun, da der Krieg vorüber iſt, meinen erfahrene 
und im Beobachten geſchulte Amerikaner die Be— 
obachtung zu machen, daß auf der anderen Seite die 
Neigung vorherrſcht, gegen uns Front zu machen. 
Auf der Friedenskonferenz werden einige unſerer 
Anſichten und Ziele mit einigen der ihren zufammen- 
prallen, und zwar hart zuſammenbrallen. Unſere 
Einſchätzung deſſen, was wir da drüben taten, wird 
eiwas verſchieden ſein von der ihren. Ihre Neigung, 
‚sie Knochen Deutihlands abzunagen‘, ftimmt nicht 
recht überein mit unferen Gefühlen, und in der Deu- 
tung jener berühmten Worte ‚Die Freiheit der Meere‘ 
und ‚Seemadht‘ wird fich eine Unterfchiedlichfeit — 
ein fehr ſtarkes Apweichen zeigen. 

„Schon jett tritt die Neigung, fo etiva wie ameri- 
faniihe Oberherrihhaft oder Träftiges Betonen der 
Beiftungen und Macht Nmerifad® am Friedenstiiche, 
zurüdzumeifen, bemerfdar in einer Kritit unferer 
Armeeleitung und dem WVerfuche, uniere Leritungen 
im Seiege etma3 zu verfleinern. 

„Dies gilt für die Politifer. E3 gilt nit für 
da8 Voll. Eo meit daS Xektere int Betracht fommt, 
wird man, jomohl in England als aud; in Fyranfreid, 
durhaus zufrieden fein, wenn die Hyriedensfonferenz 
bollftändige Sicherheit gegen Strieg gibt — Siricg, 
Krieg jeder Art und zu irgend einer Beit, zioiichen 
irgendiweldhen Völkern, durdaus® unmöglich mad. 
Das iit’s, was die Völfer wollen, und ihre Stimmung 
uns gegenüber iit aufrichtig und freundichaftlic. 

„Richt fo die franzöſiſchen und engliſchen Politiker, 
die es nicht verwinden können, daß Amerika, ſeit es 
in den Krieg eintrat, alle die großen Trumpfkarten 
in ſeiner Hand hatte und hat. Wilſon hat Alles 
getan, und ſie folgten ſeiner Führung. 

„Nun, da die grobe Gefahr vorüber, empfinden 
die europäiſchen Staatsmänner die Lage als ganz 
unleidlich, und einige von ihnen, die während des 
Krieges große Rollen ſpielten, ſehen ſich in die 
politiſche Vergeſſenheit verſchwinden, wenn ſie nicht 
am Schluſſe der Friedenskonferenz ſagen können: 
Wir ſicherten dies für Frankreich', 'Wir erlangten 
dies für England', Wir gewannen dies für Italien', 

- „Die Stärke unferer Stellung Tiegt darin, da 
weder Wilfon no House, nody BliE und Berihing 
oder irgendein anderer Amerikaner den Wunidh heat, 
zu fagen: ‚Wir erlangten dies für Amerifa.‘ Amerika 
will nichts für Sich felbit. Dies in Verbindung mit 
die Tatiahe, da; England uns $5,000,000,000 und 
Stanfreih uns nahezu $3,000,000,000 ſchuldet und 
beide Kationen finenziell noh immer auf uns an- 
gewiefen find, Yäht es als wahrſcheinlich erſcheinen, 
daß wir fortfahren werden, die Karten auszuteilen, 
ungeachtet der ärgerlichen Stimmung in gewiſſen 
kreiſen. 

In der Beſprechung der Meldung, daß Braii- 
dent Wilſon hinüberkommen werde, an der Friedens—⸗ 
konferenz teilzunehmen, ſagte vor einigen Tagen A. J. 
Balfour zu einem Freunde: ‚Dieſe Friedenskonferenz 
wird eine recht wilde Sache — a rough and tumble 
affair — werden.‘ Dieſe Bemerkung ſpiegelt die wirk⸗. 
liche Meinung wider, die unter der Oberfläche herrſcht. 

Im Nachfolgenden werde ich wiedergeben, was 
man ſich im innern amerikaniſchen Kreis in Paris cr- 


| 


ligt. 


| 
| 


feinem Anſpruch auf die Norberrichatt zur See feit- 
zuhalten wie am Xeben felbit. 

„In Wirklichkeit herrſcht keine Liebe zwiſchen 
England und Frankreich. Zuſammengezwungen als 
Verbündete, haben ſie einander niemals verſtanden, 
und ſie werden einander niemals verſtehen. 

„Man hört auch in Paris, was eine Neuigkeit 
ſein wird in Amerika, von der ernſten Meuterei in der 
franzöſiſchen Armee in 1917. Auch in der Hinſicht 
ſcheint der Eintritt Amerikas in den Krieg die Lage 
gerettet zu haben.“ - 


* 


— 

Es ließ ſich erwarten, daß dieſer Aufſatz Aufſehen 
erregen und im Publikum und in der Preſſe lebhafte 
Beſprechung finden würde. Damit die Leſer der 
„Abendpoſt“ wiſſen würden, worum ſich's handelt, 
wird er noch nachträglich hier gebracht. Und auch, weil 
der Aufſatz zeigt, wie äußerſt wichtig und geboten im 
Intereſſe Amerikas des Präſidenten Teilnahme an der 
Friedenskonferenz iſt. Daß dieſe Schilderung der Lage 
ſeitens des Baltimore Zeitungsmannes als „Hun— 
Propaganda“ hingeſtellt werden würde und könnte, 
wie's einer Meldung der „Tribune“ zufolge von Sei— 
ten einiger New Yorker geſchah, das hätte ſich wohl 
kein guter Amerikaner träumen laſſen. 

Daß es geſchah und daß ſolch dumme und un— 
amerikaniſche Aeußerungen beifällig an die große 
Glocke gehängt werden, das läßt tief blicken und läßt 
noch anderes „Intereſſantes“ erwarten. — — — 


—— — —·—⸗ — 


Der Kampf mit unſern Nutzanſtalten 


Die Art und Weiſe, in der die Gasgeſellſchaft 
ihre Kunden behandelt hat, ſollte ein weiteres Glied 
in der langen Kette von Beweiſen für die Notwendig— 
keit ſein, alle öffentlichen Nutzeinrichtungen ſobald wie 
möglich in ſtädtiſchen Beſitz übergehen zu laſſen. Es 
iſt zwar demokratiſcher Grundſatz geweſen, Yundes- 
regierung, Staat und Stadtgemeinde vom Eigenbe— 
trieb ſolcher Anſtalten nach Möglichkeit fernzuhalten, 
weil man auf dieſe Weiſe privaten Unternehmungsgeiſt 
zu fördern glaubte, dem die Regierungen nicht das Brot 
wegnehmen ſollten. Das war in der Theorie auch recht 
gut und ſchön. Der Grundſatz darf aber nur ſo lange 
Geltung behalten, wie die Vorausſetzungen für ihn 
beſtehen. Fallen dieſe fort, dann hat der Grundſatz 
auch keine Berechtigung mehr. Die Fälle haben ſich 
in erſchreckender Zahl gehäuft, in denen die von pri— 
vater Seite betriebenen öffentlichen Nutzanſtalten zu 


einem Dorn im Fleiſche des ſie benützenden Publikums 


geworden ſind. Das Publikum aber iſt die Bürger— 
ſchaft. In dieſer Eigenſchaft haben die unter dem 
Mißſtande Leidenden das unbeſtreitbare Recht, ſich 
den ſchmerzenden Dorn auszuziehen. 
ſchaft ſollte darauf beſtehen, daß bei der erſten beſten 
Gelegenheit alle dieſe öffentlichen Nutzanſtalten in 
ſtädtiſchen Betrieb genommen werden. 

Was haben alle die Verhandlungen und Kom— 
promiſſe ſchließlich für einen Zweck? Ueberlegt der 
Straßenbahnfahrgaſt oder der Gaskonſument ſich den 
Fall gründlich, ſo muß er doch vernünftiger Weiſe 
zu der Ueberzeugung gelangen, daß ſein Intereſſe und 
das der betreffenden Geſellſchaften und Korporationen 
ſtark von einander abweichen. Das Intereſſe des 
Publikums geht dahin, ſich der Nutzeinrichtungen zu 
einem möglichſt geringen Preiſe zu bedienen, während 


Die Bürger- 


Ein Kollege ſagt, daß es für Frauen 
ebenſo ſchwer ſei, Geld zu behalten, mie 
ein Geheimnis.... Der Roflene hat feine 
Ahnung.... Das Erjtere ijt für die 
Weiblichkeit noch meit fihiwerer.... 


Wilſon — einſt und jetzt. 

Wenn Präſident Wilſon England in 
dieſem Jahre beſuchen wird als die Zen—⸗ 
|tralfigu der Zelt und mic Föniglichen 
|Ghren empfangen und gefeiert wird, 
dürfte er feines lebten VBefuches in Eng> 
land gcdenfen — 1908, al3 er da3 Land 
anf dem Hahrrade unbemerkt und uns 
beachtet durchauerte. Yu jener Beit ras 
deite ex iiber die Landitragen und Wege 
des nördlichen England unb Schottland 
md abnte nicht, dab er einst in Fe 
jetzigen Eigenſchaft wiederkehren ſollte. 
Wilſon beſuchte damals auch Frankreich 
und andere Länder. 


Weil Gouberneur Whitman von den 
freiſinnigen Elementen in New York 
geſchlagen worden, empfiehlt er jetzt 
Daumſchrauben für ſie. Um ſo ge— 
rechtfertigter ſeine Niederlage! 


Erfinder. 
Suchſt du Reichtum im Crfinden, 
Dann erdenk' was Großes nicht, 
Eine Schnalle, eine Schraube, 
Eine Mütze, waſſerdicht, 
Einen Knopf — ganz filigran — 
Dann wirſt du ein reicher Mann. 


Sobald ein Spirituoſenhändler ſeine 
geſchäftlichen Intereſſen zu wahren 
ſucht, macht er ſich einer „Verſchwörung“ 
verdächtig. Das nennt man dann Ge— 
rechtigkeit! 


Was wird aus den Uniformen der 


entlaſſenen Soldaten? Nach den in 
Camp Dix erlaſſenen Anordnungen 
müſſen die Ex-Soldaten die Uniform 
fpäteftend bier Monate nad) der Ents 
laffung aus dem Dienite an die Milis 
tärbehörden zurüdgeben. Nur Die 
Strümpfe und das Unterzeug dürfen fie 
behalien. 
Da müllen wir nadı Luft ſchnappen! 

| „Nein, mein Herr, Trinlgelder muß 
ich mir höflichit verbitten.“ 

„So niedrig fcheinen Die Lebensmit» 
telpreife lange nicht geiwefen zu fein.” 

„Hier find die $10 zurüd, die Sie mir 
letztes Jahr geliehen haben.” 

„Das Babh unſerer Nachbarn?! Ach, 
ich wünſchte, das unſerige würde ſich 
ebenſo gut aufführen.“ 

„Ich will gar kein größeres Gehalt; 
(ich befomme genug f 
leiſte.“ 

„Warum, Schatz, trägſt du noch dei— 
nen Hut vom vorigen Jahr? Ich gebe 
dir gern das Geld für einen neuen.“ 


„Hier haben Sie auch Ihre Dividende 


von Ihren Bergwerksaktien.“ 
| „Sie haben finder? Das hat gar 
Inicht3 zu jagen, Ivenn Eie die Mob: 
Inung nur nehmen ivollen.” 


Der Mooney: Fall. 


& 


(fhade um das Wort) fcheint Beftech- 
lichleit die Hauptrolle zu fpielen. Die 
„höchſten“ Kreiſe die korrupteſten! 


Neue Namen für Zigarren, 
„Rourierzug“, dampft 
ihnell und hält nicht lange an. 
„Polykrates“, eine Hotel-Zi— 
arre, von der ſich jeder Gaſt „mit 
Grauſen wendet“. 
„Teddy'“, qualmi ſehr ſtark. 
ſie genißbar 
ſehen laſſen. 


| „stafpar“, jo genannt nach dem 


gleignamigen Jäger 
Eiche die Stelle im 
„Werft das Scheufal 
ſchlucht! EN 
| „Morgenrot“, leuchtet Tem, der 
Ifte raucht, zu frühen Tod. 
| ,Motan“, eine göttliche 


mi 


Doc) 
Imicht! : 
I „Banama”, muß vor 
brauch durchſtochen werden; iwer viele 
raucht, friegt da Tropenficber. 


Da von Ketteler Denfmal, ein ſtei⸗ 


nernes Kunſtwerk, welches auf Verlan— 
Inen Deutfchlands von China in der 
Hauptſtraße Pekings 


Kor Are. "= 
und | 
Larrabee Str, 


’ 7 


Laden offen Donnersta 


—VAV 
Werte ſparen Euch Geld! 


Jeder Kunde von Stern wird Euch ſagen, daß er 83 bis 55 
an irgend einem Ueberzieher oder Anzug ſpart, den er hier kaufte. 
Ueberzieher und Anzüge zu 325! Kommt und ſeht ſelber!Ganz 
leich, in welchem Teile der Stadt Ihr wohnen mögt, es wird 
für Euch bezahlen zu kommen! Die Straßenbahnen bringen Euch 


+ »% 


n und Samstag abend, jowie Sonntag vormiltag. 


ſich 


—— 


Henry Schöllfopf Sons 


Delikateſſen — 


—3hund 311 V. Kandolyh ötr. 


nahe Franklin Strae. 
Tel.: Franklin 5356. 


Neue geirodn, em Dirmen, 
ene Keinen und Datielı, 
Neue Haleinüile und Brafitnüfte, nn 
@ihe und bittere geihälte Wandeln, 
Echte Gier: Nudeln, 
Kümmel, Buchwelzen.Grüge, 
h Neue Dillgurten, 
Ungar. Nofenpaprifa, netr, Bllie, 
Sandfäfe Yimburaer Näfe, 
| Schiwei;erfäfe, Yicderfrany NKäfe, 
| Salami, Gervelatiunrit, 
| 


-—- North Ave. 
und 
... Larrabee Str. 


— 
A 


Zunnen-Blutwurft, Landiäner, 
Kaviar, mar. Ani in Gelee, 
Neue holländ Yärinne, 
Geräucherter Lachs in Scheiber 


Meisser Kleeblüten-Honig 
5 fd, Senne 31.85, 10 Bid, Kante 83,50, 


Import Bouillon-Würte’ 
20c das Dutzend $1.25 dus 100 Würfel. 
Frische Linsen 
25€ das Pfund, 
Camembert-Käse 
35e die Vüchle, 

boldidoſene 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die wraurige N 
richt, dahß meine liche Tochter 


0m 


it das, was ich die Freuden des Dankſ gungeskages 
ſtark beeinträchtigt, 


‚keit machte, 


ſehr unterdrückt 


Wer Dearborr und 24. Sir. wo in einem 
findet, kann ſich für Geld zur militäriſchen Arsbildung der 
2 
— 
im „Freiſchütz“. 
letzien Aufaug: | 
die Wolfe: 


e Zigarre. | 
der Menſch verſuche die Götter | peieuchtung, fodaß dort die aanze| 
sen Ge, | Nacht hindurch tiefes Duntel —— | 
Ivel: | 5 


errichtet worden | ren. 


nach unjerer Türe. Dann fonnt Ihr mit eigenen 
Augen Stern’3 Preije ind Stern’S Werte verglei- 
hen. — Das ijt die einzige Axt zu urteilen — ge- 


recht gegen Euch jelbit und geg 


en uns 


Feinſte Männer-Kleider 


Wenn Ihr das Beſte winjcht, wir haben ce in Hart, Schaffner & 
Marx und anderen berühmten Fabrifaten guter Stleider. Stern's 


Auslage von wohlbefaunten Ue 
Euch die größtmöglichſte Auswa 


berziehern und Anzügen bietet 
hl von Moden, Muſtern, Stoffen 


und Preiſen — viele erkluſive Fabrikate, alle handgeſchneidert. 


Weihnachts-Ausſtattungswaren für Männer und Knaben — 
alles zu gelderſparenden Preiſen. 


— — —— —z — — — — 


Die Windsbraut. 

Der geſtrige Sturm hat beträchtlichen | 
Schaden angerichtet. 

Der Sturm, meldher geitern in 

end S:2 Umger S miüle:s, 

hat nicht nur ungezählten Zaufenden | 


r 
L 


indem er den 
IMuf: !alt im Freien, einen Spa: | 
|3" gang nach dem mehr oder minder | 
guten Feſtmahl, faſt zur Unmöglich— 
fonvern auch ſchweren 
Sachſchaden angerichtet, da nämlich 
lin allen Teilen der Stadt Firmen⸗ 
ſchilder abgeriſſen, Fenſterſcheiben 


Für ſich mit Beſchlag belegte, ohne 


hes den Gewinn des Zwiſchenhänd— 
lers auf einer möglichſt 


ziehen der Kleinhandelspreiſe ver— 





zertrümmert und Bäume niederge— 


In der Jaliforniſchen Rechtspflege worfen wurden. Viel Arbeit gab es 


für die Feuerwehr, die gegen 50 mal 
alarmiert wurde, glücklicher Weiſe 
handeltxe es ſich aber ausnahmslos 
um unbedeutende Brände, welche bald 
werden konnten. Der 
größte von ihnen war derjenige in 
der mediziniſchen Abteilung der 
Vorthweſtern Univerſität an Süd 


Studenten benützten Gebaude Feuer 
ausbrach, auch hier konnten die Flam-⸗ 
wen aber nah fturzer Zeit gelölcht | 
werben. 

In verjchiedenen Stadtteilen ver: | 
|fagte auch, weil die Windäbraut bie 
Drähte zerr:ffen hatte, die Straßen: 





Indirekt iſt ein Unfall, 
cher geitern abend dem 60 „Sahre 
alten Eifensahnangeitellten Kohn N. | 


Während 


jenen ſelbſtverſtändlich troß aller gegenteiligen Be⸗ war, zum Gedächtnis an den im Boxex- Nr. 834 N. Clartk Str. die Stiale | 


teuerungen daran liegen muB, möglidjit hohe Dividen- 
den für ihre Mitionäre zu erzielen. Die Nnittative 
privaten Untertchmertums zum eigenen Nachteil zu 
Begünftigen Tanır jedod) 
ſteuer- und abaabenzahlenden PBürgerihaft fein. 
Privates Unternehmertum bat da Entgegenfommen 
des Volkes, die bereitwillige Erteilung von Vorred)- 


ı Uufitande ermordeten deutihen Geland: 
Iten, ijt von frangzöfiichen und italieni= 
ſchen Soldaten, fowie Afliierten Bibi: 
liſten zerſtört worden. 


—— 
| 


ı  Dnmenfonjeition vor 4700 Jahren. 
Die älteite Schneiderinnenrehhnung 


Bie 


iſt neulich auf einer Steintafel, die vom8 


. Welch greller und wurde 
unmöglich die Pflicht der Gegenſatz zwiſchen „einſt“ und „ietzt“! niedergerannt. 


zu kreuzen verſuchte, vermochte er 
nicht genügend Umſchau zu halten | 


Man brachie ihn 
nach dem Paſſavant Hoſpital, wo 
die Aerzte feſtſtellten, daß er einen 
Schädelbruch erlitt und auch innerlich 


ten gemißbraucht u. die Bürgerſchaft geſchädigt, nur um Tembei zu Nippur in Chaldäa ſtammt, verletzt wurde. 


ſeine Taſchen zu füllen und das Publikum über ſeine 
gerechten Beſchwerden hin an die Wand zu drücken. 
Jedes individuelle Recht bleibt nur ſo lange ein wirk— 
liches Recht, als es die Rechte aenderer nicht benachtei— 
Dasſelbe gilt von den Privilegien, die eine 
freigiebige Gemeinde privaten Unternehmern für die- 
jen oder jenen Jiwed erteilte, Dicje Vorredhte verlie- 
ren ihre Griitenzberedtigung, wenn ihre Musübung 
oder ihr Mißbrauch das Gemeinwohl ſchädigt. 
Chicago ſteht mit ſeinen Beſchwerden über die 


Gasgeſellſchaft und andere Nutzanſtalten nicht einſam 


da. In faſt allen Städten des Landes begegnet man 
der gleichen Klage. Ueberall ſtöhnt der Bürger dar— 
über, daß er von den Gasgeſellſchaften übervorteilt 
wird oder daß die Geſellſchaften ſich nicht um die Be— 


ſtimmungen ihres Freibriefes kümmern oder in an— 
iſt 


derer Weiſe gerechten Anſprüchen nicht genügen. Es 


ſt 
überall dasſelbe Lied, man mag ſich nach New York, 


zählt, wie's nicht nur von dem fähigſten amerikaniſchen nach St. Louis oder nad) San Francisco wenden. Das 
Korreſpondenten, ſondern auch von den höchſten und rührt daher, weil der Boden, auf dem dieſe Korpora— 


wichtigſten Vertreter der amerikaniſchen Diplomatie, 
des Heeres und der Flotte wiedergeſpiegelt wird. Die 
Taltſachen ſind zuverläſſig. Jeder Amerikaner hier 
kennt ſie — und Präſident Wilſon kennt ſie. 
„Zunächſt: General Perſhing iſt alles andere 
als beliebt bei den britiſchen und franzöſiſchen Feld— 
herren. Die Aneigung gegen ihn datiert zurück bis 
zum Frühjahr 1917, als er, nachdem er ſich zuerſt da— 
ai einberitanden erflärt hatte, da amerifaniiche Trum- 
pen mit franzöitiihen und britiihen zufammengetan 
werden follten in fleineren Verbänden, feine Anficht 
über diejen Punkt änderte und in einer denfwirrdigen 
Konferenz mit od und Haig erflärte, die amerifani- 
fhe Armee jtehe zu ihrer Verfügung, aber fie müjie 
bon ihnen ala Armee verivendet werden, eine Ber- 
iplitterung der amerifaniihen Streitfräfte diirfe es 
nit mehr geben. Die Franzojen waren wütend. 
Nicht nur wütend über das, was Berihing fagte, fon. 
dern über die Art und Weile, wie er es fagte — 
in jo deutlicher, mit Kraftworten gewürzter amerifa- 
iiber Sprade, wie nur möglih. Wäre er ein 
Sranzoje geweien, dann würde er, fo jagen feine 
wahricheinlidh ein Duell mit Foch haben aus⸗ 
amnfen müffen. Aber er hatte feinen Willen und 
die fpäteren Ereigniffe geben ihm Reht. Etwas fpä- 
ter — im Juni — ging, fo wird mir berichtet, Berjh- 


| 


| 


| 


tonspflanzen wadjen, überall der gleihe ilt. Sie 
gedeihen Herrlih auf ibn und breiten ihre Nanfen 
immer weiter aud. Schneidet man eine bon ihnen 
ab, fo Hammern fie fidy mit den anderen nur um fo 
feiter an, Gute Gärtiter halten derartige Ranfenge- 
wächſe in Zaum. ‚In vielen Städten hat man aber 
leider den Bol zum Piergärtner beitellt. Er läßt 
den GSemeindegarten verwahrlosen, tritt da3 Gute tot 
und bat feine Areude am Unkraut. Nicht ctiva, weil 
er e8 jchön findet, fondern weil c8 das einzige fit, aus 
deſſen Wachstum er ſich verſönlichen Nutzen verſpricht. 
Solcher Böcke gibt es im Lande Legion, und viele 
haben verantwortliche Stellen inne, die politiſche 
Freunde und irregeleitete Wähler ihnen verſchafft 
haben. Inſofern trägt auch die Bürgerſchaft eine ge— 
wiſſe Schuld an den von ihr Deffagten Mikitänden, 
Ter Sat, dab jedes Volk die Negierung hat, die e8 
verdient, gilt auch in diejem Falle. Wenn die Chica- 
goer Bürgerihaft von den Inhabern der von ihr cr- 
teilten Privilegien wirklich Recdenidhaft zu fordern 
entihlojien tit, dann fende fie vor alleır Dingen foldhe 
Männer in den Stadtrat, von denen fie wei, dah fie 
alle lebergriffe der Nuganitalten nahdrüdlich zu be- 
fümpfen entichlofjen find, Die jtädtiihen Wahlen im 
nude“ srühiabr geben ihr die pafiende Gelegenheit 
azu. 


in Paris entziffert worden. Sie ber 


Iteifft 52 Kleider und Oberkleider, wo— 


| 


Iparfiimiert find, Nach der Form der 


Ivon 14 mit Myrrhen, Moe und Halfte | 


| —— ! 
| Schwierige Fragen. | 


Schrift und den fonitigen Angaben tit Nahrungsmittelverwaltung die Urſache 


ıdieje Stleiderredinung enmva unt Das 
|Xabr 2800 vor tnferer Zeitrechnung zu 
legen.... I 
wir annehmen, daß auch dieſe Beſitzerin 
Fam 82 Gewändern „nichts anzuziehen“ 
| hatte, wenn ihre Gatte fie 'mal zu einem | 
'Tangvergnügen einlud.... 

| In Shakeſpeares „Troilus und Creſ⸗ 
ſida“ leſen wir: „Hol der Henker die 
öffentliche Meinung! Es kann ſie einer 
lauf beiden Eeiten tragen, ivie ein les 
|dernes Mants.” 


| Was man fo im allgemeinen bie 
| nadte Wahrheit nennt, bedarf eines; 
Babes gewöhnlich dringender ald an- 
ſtändiger Bekleidung. 

| Nach der Erklärung des Bundeskom⸗ 
miſſärs Robinſon können Indianer für 
etwaige Schulden nicht verantwortlich 
gemacht werden. Wenn ſie nicht wollen, 
brauchen ſie denjenigen, der ihnen etwas 
leiht, nicht zu bezahlen.... Wir beab— 
ſichtigen, ſofort unſeren Namen in „Re— 
gen ins Geſicht“ oder „Pumpt und zahlt 
nicht” umzuandern, 


| 


| 


i 


| 


| Niren-Zanber. 

Mir dreimde, ich gondelde neilich 

nif ſcheimendem Rheine dakiı, 

Da gippelde, '3 war Se abfdeilid, 
Mei Hahrzeig un plumps! — lag id 
| drinn, 

De Niren, bie unten fchliefen, 
Erwadten und Ihwammen heran, 
Mn zeigten uff mid un riefen: | 
„No, ſähd nur! Der ſcheene Mann!“ 


Un alle die ſißen Geſchepfchen 
Zu Dode faſd giſſden ſe mich, 
Un riſſen ſich ab ſchier de Gepfchen 
Un jede rief: Erſchd gomme ich! — 


„Du Faulpelz! Nu mach awer balde!“ 
Vorbei war d'r Droom meines Gliggs. 
Mid wedde — meine Alde — 
De Niren zerrannen in — nix. 


Wir raten Saum fehl, wenn | 


| hoher Breiie? | 
2 . * 

Wenn die Bundesgrandjury in 
nädhſter ihre Unterſuchung der 
Urſachen der Lebensmittelteuerung 


IN o 


VuUD 


beginnt, wird ſie ſich zwei jchiwiert- | 


gen Problemen gegenüber ſehen. Das 
erſte 
der Nahrungsmittelverwaltung, das 
zweite die Ermittelung der ur— 
ſprünglichen Preiſe, d. h. der Preiſe, 
die den Erzeugern der Lebensmittel 
gezahlt werden. Hilfsbundesan— 
walt Frederick Dickinſon, der im 
Auftrage von Bundesanwalt Clyne 
die Unterſuchung leiten wird, ſagte 
geſtern, es ſei möglich, daß die Po- 
litik der Nahrungsmittelverwaltung 
der Teuerung vieler notwendigen 
Lebensmittel zugrunde liege, und 
falls die Unterſuchung dies beſtä— 
tige, würde vielleicht eine Aenderung 
Platz greifen. Es ſcheint, als ob 
die Nahrungsmittelverwaltung die 
Preiſe, die dem Produzenten bezahlt 
werden, hochzuhalten ſuche, um die 
Produktion anzuregen. 

Horace C. Gardner, Vorſteher des 
Bureaus, welches die Nahrungsmit— 
elbehörde zur Unterſuchung der 
Preiſe und von Uebertretungen der 
Vorſchriften eingerichtet hat, ſagte, 
daß die Behörde keine Urſache habe, 
irgend einen „Ring“ von Leuten im 
Verdacht der Aufſpeicherung von 
Nahrungsmitteln oder der Preistrei— 
berei zu haben, obwohl vereinzelte 
Falle von Preistreiberei vorgefom- | 
nen feien. Die Behörde würde der | 
Rındesanwartichaft bet der Unter— 
wehuga Hilfreich zur Zeite Stehen, 

Mas die Butter» und die Eiers 
preife aylangt, fo hat der Ilmitand, 


‚Koelling & Klappenbach 


Williams, Nr. 110 Dit Dat Straße, || 
| zuftieß, auf den Sturm zurüdzufüh- | 
er bor dem Haufe | 


von einer Elektrifchen 


—— 


Todesanzeige. 
Freunden und Beltannten die traurige Nach— 
richt, daß mein lieber Sohn, unſer Bruder und 
mein Freund 


dab die Regierung vor zwei Mona— 
ten 60 Prozent der beſten Lagerbut—⸗ 
ter und 40 Vrozent der Eiervorräte 


ze 
Arthur Laube 

im Aller von 28 ZJahren, 5 Monaten und 2 

Tagen ſelig im Herrn entſchlief. Die Beerdi— 

gung findet ſtatt am Samstag, den 30. Nov. 

1918. um 2 Uhr nachm., vom Trauerhauſe, 

2402 So. 30. Ave. Cicero, Ill. nach dem Con— 

cordia⸗Gottesacker. Um ſtilles Beileid bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: 

Louiſe Laube, Mutter. Ellen, Rudolph C. 
Clara Herbert, Edmund, Frau Lillian John. 
Geſchwiſter. Fran Lilllan Laube, Schwäge— 
rin. Lehrer E. A. John, Schwager. Frieda 
Krueger, Freundin. 


Frage viel dazu beigetragen, die 
Preiſe beider Waren auf die jetzige 
Höhe zu bringen. 

Die Nahrimgsmittelbehörde be- 
Yauptet, daß ihr Lizensſyſtem, woel— 


niedrigen 
Stufe hält, ein noch ſchärferes An— 


Todesanzeige. 
hütet hat. 
hei vielen 
licher Art 
ſind. 


Sie weiſi darauf hin, daß 
Produkten leicht verderb— 
Preisrückgänge eingetreten 


Corporal John C. Schoenbauer 
von 1906 Fremont Str. im Alter von 28 Jah 
ren und 21 Tagen am3 
an Wunden geſtorben iſt. 
terbliebenen: 
Johann und 


—— — 

— Unerklärlich. — „Wie geht's 
denn, alter Freund?“ — „Miſerabel. 
Achtwöchigen Erholungsurlaub ge— 
habt, vier Wochen an der See gewe— 
ſen, vier Wochen im Gebirge — ganz 
laput bin ich.“ — „Kein Wunder! 
Wie kann ſich aber auch ſo ein 
ſchwächlicher, ktranker Menſch wie du 
acht Wochen Urlaub geben laſſen?!“ 


lufrierter Kalender für 1919 


ang IN erntmandstrinht 

Grobe Auswabl, zu 1de, 306, Ze, de u. 50€. dom At. Greenwood. sriedbof. A 
Zu Weihnamts- und Neninhrefarten WE leid bitten die trauernden Htinteröliebenen: 
in deutſcher und engliſcher Sprache. | George und Roſie Ringhofer, Eltern. 


Thereſia Schoenbauer, 


dolph, Brüder; nebſt Verwandten. 
Der Verſtorbene war 
laus Jünglings — 
des St. Aloyſius Zweig Ar. 61, 
und der Katholiſchen 
| Siweig 314. 


B. C. UV. 
Nitter don Amerika, 


Todedanzeige 


richt, daß unfer fieher 
und Onfel 

George & 

am 27. Nob. 1918 im 

Monaten geltorben ift, 

tag, den 50, Nov,, 10 


. Ringhofer 


md Alhland Abe, 


Marie umd frau Eliie Bold, 
Nojcph Boih, Zchivaner. 
| und Albert Boih, Reifen, 


Buchhandlung, 


206 West Randolpk Str. 


nche NR, Wells Eit. 


| 
* = 
| ‚Todesanzecige. 
| d Nefammten die traurige 
mier aelicbter Gatte und Vater 
Julius Meyer 
im Alter von 5, Jahren nach ſhwerem Leid 
felig im Herrn entſchlaſfen iſt. Die Beerdiigun« 
findet ſtatt am Samstag. den 30. Nov., um © 
Uhr nedım., vom Trauerhauſe, 2017 Girard 
Str., nach dem Concordia- Gottesacker. Um 
Iſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter—⸗ 
| bliebeneit: 
| Garofine Meher, Gattiır. 
rat U, Lampe, Fra 


renden Nach 


>’ 


richt, dafs „ 


0 r 
Todbedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine liebe Gattin, uns 
ſere Mutter, Tochter und Schweſter 
Anna Fiſcher, ach. Deutlich, 
im Mlter dom 50 Nahren nah Turzent, 
Ihiverem Leiden ſelig im Herrn ent— 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 
am Samstag, dent 30, Nob., um 2 br B 
nadım., vom Zrauerbaufe, 2343 Mont» 
roſe Ave. nach dem St.Bonifazius⸗Got— 


| x 
| 
tesader, Um Stille Teilnahme bitten | 


nebſt Enfelfinderit. 


Todesanzeige. 
Freunden und De 
die trauernden Hinterbliebenen: 

Frauf Fiſcher, Galte. Elſie und Frank. J 
Kinder. Elizabeth Deutſch, Mutter. 
Nie, Stephen, Kohn und Gatherin 
Deutſch, Geſchwiſter; nebſt Verwand—⸗ 
ten und Belannten. 


Rwa⸗⸗ 
Bruder 


Reie 


ber Vater md 
r Fueſiel 
digung am Samst 
R., hor 
der 


enlſchlafen ii, 
30. Nov. OU 
W 


B. 


pr 
48, gMace, nach 
Mrtos nach dem St 


itille Teilnahme biit 
bliedenen: 


Marien: Gottesader. 
en 


ed * 3 
Todesanzeige. 
Freunden und Beltannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Vater 
John Bersbach ⸗ 
! Nov, 1918 in feinem 87. Le: 
bensiabre geſtorben iſt. Beerdigung 
am Samstag, den 30. Nob., um 3 Uhr 
radım., don 4327 N. Hermitage Avpe. 
nach dem Graceland-Friedhof. Um ftils 
les Veileid bitten die trauernden I 


und Edward, 
Schweſter. 


Yuan 
zur, 


Kathreen 


2 = 

Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt. daß unſer lieber Gaͤtie und Vater 

Friedrich Sallman 

Nobember im Alter von 70 Jahren ent⸗ 
lafen iſt. Beerdiaung am Samstaa. den 30. 
Nobember, m 2 Uhr nadmt., vom Trauerhanfe 


am 


96, 


an 


Gtisaberh Hed, 
Tochter dei beritorb, Peter ınd Echweiter Fra 
verſtorb. Veter Heck, entſchlafen iſt. Beerdi—⸗ 
gung am Samstag, den 29. Nov,, 9 Uhr mor 
gend, vom Trauerbaufe, 224 W, 48, Blace, 
nah der Et. George-Kirche, von da mit Autos 
nah dem Et. Marien:Gottedader, Um ftilles 
Veileid bittet die trauernde Mutter: 
Elizadetg He, 
mifr 


Todedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Nach- 


Rricht, daß unſer lieber Sohn 


John Stumps, 
1025 So. Oalley Blod, im Fort Bayard, New 


WMerxrilo, geſtorben iſt. Beerdigungsanzeige ſpä— 


Eltern: 


ter. lm flilles Beileid bitten die trauernden 


Serr und Frau Nicholas Stumps. 
Um Näheres bitte Weſt 948 aufzurufen. 


Dankſagung. 
Allen unſeren Freunden und Vekannten ſyre⸗ 


Ichen wir hiermit unſeren herzlichſten Dank aus 


Freunden und Belaunten die traurige Nach— 
richt, daß unſer vielgeliebter Sohn und Bruder 


Oltober in Frantreich 
Die trauernden Hin— 


Eltern. 
Private Jofeph, Kamp Meade, WNd,, und Au« 


Miiglied des Et. Etani3: 
Unterftütung3 » VBerein?, 


renden ınd VBelanntent die traurige Nach⸗ 
Sohn, Bruder, Schwager 


Alter »on 19 Jahren 6 
Beerdiaung am Sams— 
30 vorm., vom Trauer⸗ 
baufe, 5045 Juſtine Str., nach dem 49. Str. 
Depot und ver Babhn nach 
Um ſtilles Pei« 


Albert, 
Geſchwiner. 
Joſeph, William 


Freu E. Sermald, | 
‚€. Zange, Frau 
W. Manske. Guſtav und Emil Meyer, Kinder. 


annten die traurige Nach- 
richt daß mein geliebter Gotte und unſer lie⸗ 


ı Zranerbanfe, 224 | 
\ Tace \ <t, Georgesstiräie, WO | Sonnabend, den 
Reaniem Sochmelfe zelebriert wird, bon da mit | 
Um | 
die trauernden Sater: | 


Mary eich, ach. Matfcheider, Gattin, Beter | 
— — — — Donnerstag, den 5. Sesentder: 


Park, | 
Nach⸗ 


für die zahlreiche Beteiligung am Begräbhnis 
unferer gelichten Zodter, Echwelter, Ehivä- 
gerin und Tante 
Elia Soldit. 
Ebenfo für die bielen Ihönen Blumenfpenden 
und dem Herrit Raitor Stammer für Die troit- 
reihen XXorie im Haufe und am Grade, Tod 
mals unferen Danf, 
Guſtav und Helen Solditz, Ehern, 
nebſt Familie. 


Dankſagung. 

Allen Verwandten und Belannten ſprechen 
wir hiermit unſeren beſten Dank aus für die 
zahlreiche Beteiligung am Begräbnis unſerer 
lieben Mutter 

Noſa Dinpon. 
Ebenſo für die vielen ſchönen Blumenſpenden, 
und dem Deulſchen Unterſtützungsbund Nr. 379 
tür die troſtreiche Anſprache im Hauſe und 
am Grabe. 
Fred Dippon und Familie. 


| Danktjagun 
SH forehe hiermit meinen Ve 
| Freunden, 


F 
Blumenſyenden und herzliche 
Tode meiner gelieblen Tochter 
Sylvia Jonestu 
meinen berzlichſten Dank aus. 


ſowie meinem 


|| Dankſagung. 
Wir ſprechen hiermit un Verwandtern 
und Belannten unſeren innigſten Dant aus 
die rege Teilnahme und ſchönen Aumen 


ſeren 


für e 
ſpenden bei dem Bearäbnis meines Freundes 
Henn €, Steinhauer, 

John Mueller, Freund. 


Zur Erinnerung 
meine gelichte Gaitin und amfere 
Mutter 
Emma Schulk, 
welde amt 29, Nobember 1017 nach 
fhwerem Leiden fanft entichlafen Hit, 


an 


Gin ade ift num berilolfen 
Seit du, geliebte Sattin und 
Uns baft verlaffen. 

Der buetine Tag ruft alle Echmer 

Und alle Tränen wieder wach. 
E3 war beftimmt in Gottes Namen 
"Was Gott tut, das ill woolgetan! 


Mutter 


sen 


Gewidmet vom trauernden 
Gatten und indeen, 


— — — — 


Zur Erinnerung 

unſeren lieben Sohn und Bruder 
Alired Weiß, 

der heute vor einem Jahre am 29, November 

1017, von uns geſchieden iſt. 


an 


| 
| 
| 
| 
| 


| Vergeffen werden wir dich nimmer, 
Wir lieben dich wie einſt auch jetzt. 
Der Schmerz war groß und iſt es immer 
WVeil Trennung ımS das Gerz dberlett. 
Doch hoffen alle wir hienieden 

Daß Wiederſehen iſt uns heſchieden 

In jener Welt, wo leine Tränen: 

Die Hoffnung ſtillet unſer Sebnen. 


widmet von deinen Hiefbetrübien El!ern, — 
Schweſter Elizabeth und Bruder Jahn. 


Ge 


| 


u Buſh Temple Theater 


Telephon Superior 4819, 

30. Nod,, abends, ınd Sonn— 
tag, ben 1. Dez., Matinee und abends: 
Jägerliebchen. 


| Dienstag, den 5. Dea., 5, fiterarifher Aben»: 
„Wenn wir Toten erwacen,“ von Nbfen. 


Pratt, | Mittwoch, den A, Tezember: „Die Lieder des 


| -Mufifanten.” 

D „Wenn wir 
| Toten erwaden.“ 

Frei .Dez.: Theaterabend mit Weib 
⸗Verlauf und anderen Ueberra— 
ra 


| Mita 


Turzn Sepps. 


betrifft das Kizensigiten | 


Suͤhne: 


Alfred, Oscar J. und Emil Bersbach. 


— — — — — 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 

ber Sohn und Bruder 
Wilhelm Radün; 

im Alter von 30 Jahren am Dienstag, den 2. 

November, nach kurzem, ſchwerem Leiden ſanft 

im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung fand 

ttatt am Ponnerstaga, den 28. Rob,, 10 Uhr 

borm., bom SZrauerbanfe, 4206 N. Laramie 

Ave.n, nach dem Concordia⸗Friedhof. 

Martha Nabünz, ach. cr Caltin. Garl 
und Wülhelming Radunz, Eltern. Emma 
Alopp, Baul, Metg, Walter, Martha Ander⸗ 
ſon Elſa. Geſchwiſter. Herr und Frau War— 
kenthien, Schwiegereltern. Herr und Frau 
Sherman, Heyr und Fran L. Behm, Ed. 
Kloppe, Elizabeth Radunz, A. Anderſen, 
Ludia. Bertha, Fred., Clara, Albert, Schwä— 
ger und Schwägerinnen. 

Was Gott tut, das iſt wohlgetan! 


— — — — 


Todbredanzeige. 

Freunden md Vefannien die träurine Nadı- 
richt, dat unfere liche Tochter und Edhwerter 
Elisabeth Hed, 

Toter des berftorb, Reter Hd und Echtwelter 
des verſtorb. Peter Heck jr. entſchlafen iſt. We: 
erdigung am Samstag, den 30. Nop. um 1:30 
nadım,, bom Trauerhauſe 4232 Wentworth 
Abe., mit Autos nach dem St. Marien-Gottes: 
ader. Mitglied de3 Ct. Mathias Court Nr. 42 
% € 0 © Um ftilles Beileid bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Elizabeth Sek, Mutter, Annie Sajelberger, 
Mary »Yranf, Gertrude Gleafon, Private Pant 
wueilet in Sranfreih, Gefchwilter, 


Todesanzeige. 

Allen Freunden die traurige Nachricht, 

unſere Schweſter 
Carolina Karle, geb. Meurer, 

im Aller von 79 Zahren geſtorhen iſt. 
digung Samstag. den 30. Nov. 1 Uhr 30 nach— 
mittaas. von der Kapelle 2346 W. Madiſon 
Str. nach dem Graceland⸗Friedhof. Um ftille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterblie—⸗ 
benen: 
Fofephine Schuhmacher, Eilzabety Wichers, 

Anna Anaupe, Schweltern. ranclöfn Meners, 

Schwägerin. 


d 


| bof, 


ı Zrauerbaufe ibrer Toter rau Schiwennefen, | 
| 


ab | 
Be i 
| Ffreungen ma Vefannten die traurige 
eor, | richt, dab umfer Iieber Vater 


1727 Kecnon Ctr., nad dem Concordia⸗Fried— 
Une ftille3 Beileid bitten die Hinter» 
bliebenen: 

Friederike Hallman. Gattin. 
Tochter. Heinrich Flentie, 
Heinrich und Alvina Kruſe 
Flentie, Enlellinder. 


driginale haieriſche Virtſchaft. 


715 - 717 NORTH AVENUE 
dJeden Abend mud Goumiag Nach nittag 


KONZERT 


Münchner Küche, 
.. | Sonntagd von 4 lipr am 10 Gents intel 
ad»! Amp. Unguilotti gu berfaufen beim mus 
tktiamobe® 


Alvinga Flentie, 
Schwiegerſohn. 
und Arthur 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Tochter 
Mattn Preas, 
E:chtwelter der berftorb, Amanda, William nd | 
Minnie, im Alter von 22 Rohren ineitorbeit ift. 
Die Neerdinumna findet fratt ar Samätan, ben 


Edelweiß Tanzkränzchen 
5* | beranftaltet tom 
30, NRob,, um 2:30 nadm., bom Krauerbanfe, | e 

zn. 22 a2. * Autos nach Concordia. Shubplaftler » Berein „Edelmeiß“ 
lles Beileid ten: = 


> m & Der 918, in Flei- 
Sohn und Auguſta Vreas, Eltern. dam Sonntag, den 1. Dezember 191 


—“ | ner Salt, 1658 N, Hallted Str. Anfang 3 Lbr 


a 24 | tabm. Zidet3 im Worverfauf 256, au ber 
Todesanseige. | Nalfe Bde die Berfon. 21,28ncb 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— — 
richt, da* * 
Lincoln Turnhalle 
30. No m 8:3 ens von! . . 8 I 
a ae So vr Grohe und Hlcine Hallen 


|<t Micha ve. db da nad) dem St. Io: i ilienf i i 
ba ok da mac dem Si. 30 gie Nereine und Familienfeſtlichteiten. 

Liberale Vedingungen. Nachzufragen 
beim Verwalter oder 


Ra 


\ 4546 
| Um ft 


Granit Heim 
bon 1626 Ordard Er, am 28, November ir 
Alter don 60 Rabren felia ine Herrn centfchlas | 


in Oi : = | 
fen ift. Die Veerdigung findet ftatt am Cam | 
tag, den 


I 
} 
ı 
At} 
11} 


Die tranernden freunde. 


Todedanzeige. | = —— —— 9 
Freunden und Bekannten die tranrine Nad« | Otto Treulich, 7506 Fullerton Ave, 
richt, dab unfere liebe Mirtter und Großmmitter | 16n0b*2 


J ——— —— —— — — 


— — 


im Alter von 84 Jahren am Mittwoch, den 27. | 
820 N. Clark Str. 


November im Frieden eniſchlafen iſi. Beer⸗ 
C. Appel. Mar. 


digung am Samstag, nachm. 1 Uhr. vom 
Reſtaurant Sonntags offen. 


* 2751 
vp13irdi 


1541 Girard Str. Die frauernden Kinder: 
Otto. Amalie, Auguſte und Emma 
Schiwenneien. 


Todesanzeige. 


= 


WILLIAM B, LUCKE 
Garı Schwabe, } . 1» 
Gatte der dverftorb. Augufta und Vater der vers; Plumbing, has Fitting und SEWeIAgE 
ftorb, Auguft und Carl Ehwabe, geftorben it. | 
DVeerdigung am Freitag, den 20, Nob, 8 Uhr 3838 North Hoyne Ave. 
werben {cnell, 
| Aiıs anbgefäpre. » artcade Ba in 


I 
Nach⸗ | 


wen | 


nadıt.. bon Hurfon® Stapelle, Madifon Er. 
und Weltern Ave, Um ftifles Beileid bitten 
die trauernden finder: 


Gnitan, Rndolph und Herman Shiwabe, 





DEBARTMENT STORE FULLERTON 
bei Seiten. 


Ä Samstag, i 


In ve rted Zieh — : 
halb froſted — vollſtän⸗ | 


Wesel 49c 


ſpeziell 


Treffing Sacques für 


Damen, Slanmelctte, — | fancy fcdhwarg; wert 
biele Muiter, 81.75 Wt. | 81.501. aufiw.; für dies 


— speziell $1 39 | fen 2er: $1.00 


fauf nur.. 
Kinder « Unterseug — | — für Te: 
Naturwolle un id wei 3 — 


men, faucy Kragen. alle 
Hemden oder Hoſen, in | Moden, in Yan, Pi 
Größen 20 bis 34, ; guet amd Georgeite — 
B- * Mert, | 


Wufter, * böc 2560 
| auf, jpegiell 


undo —W ’ eziell 0* 4.» 
— * für Kinder — geſtrickt 


59 |: aus Stoff — | 29€ | 


159, 30e und 


Fleisch-Spezialitäten 
Hinterviertel Kalbfleiſch. 2380 Beſtes Schmalz, — 


ber Pfuud 2 Pfund für — 
Kleine Vorkſchulter, ic | Franffurter-, Rnoblaudı» voiniſche und 
2C 
23 2e 


Spielwaren in 
unſerem 


30. November Bafement 


BGas Mantles — 
interted ein 10c 


Wert — ipeziell 230 


3 für 
Sateen Unterröcke — 


Einfänfe 


Goena Türmatten — 14 
bei 24 Boll — 81.24 


Be: 


fpegiell zu. 


Sweaters für Damen; 
alle Ecdattierungen — 
reintvollene Breiie — 
ton $7.50 $12 
Be | 
Handtuchzeng — Yemen 
Finifh Grafb, rote und 
blaue Borte, braun oder 
gebleicht, 25c Wert, für 


Diejen Vers 2de 


ein 
Lil 


nr für Damen, 
oder aus Etoff, 
«Dt, 69€ und 


das Prımd au......... Sratwurſt — 
Brima Rolled Roaſt, Bid 2 Pfund für 


Friſchgeſchlachtetes Geflügel unter dem Marktpreiſo. | 


— — nn nn nn — — —— — 
— — —— — — — — —— 


Die Verluſtliſte. Haupimann Cecil Clarle, Stronghurſt, 
Schtern und heute 3899 Namen von _. Sergeanten, Robert €. Testing 
. 7 urnham Ave. Chicago; Edwar 
Gefallenen, Verwundeten und Ver— William Sreedisdorf, Berlin, Wis.: 
mitten gemeldet, Kohn Yung, Kenojda, Wis.; Gemeine 
Waihington, 29. Nov, George Chapman, Mibbleville, Mic.; 
nitliiten für Donnerstag ıı | Cbwarb Erdmann, 4445 ©. Albany | 
tag enthalten 2168 be |Ape., Chicago; Alcz Fine, 4756 St. 
9 PR —* Lawrence Ave., Chicago; Joſeph Gar⸗ 
Ramen. diphe, Antigo. Wis.; Harold Griffin, 
Clare, Ill.; Otis Groce, Payſon, Ill.; 
651 Fofeph Herbert, Des Moines. Ka.: 
190 |Ioieph Ippolite, 602 Taylor Str., Chi- 
— — John M. Meclellan, Decatur, 
INT; William Magbielfe, Grand Ra- 
pids, Mic.; Edivin %. Mank, Water: 
toten, Wis; Names Martin, Carierpille, ! 
NL, Albert Melom, Plymouth, Mic i 
ap) Leicht verwundet: Gergeanten Glas 
vd | rence Judion, Hebran, SU;  Auguft | 
Leicht verwund 60 Schitora, 2858 S. Kolin Abe. Chicago | 
Vermißt 409 


Die Ver⸗ 
Frei⸗ 


173 


—8 
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n 


—— 44 
Virtitige 


Zonneritag: 
Gefallen 
An Bunden orben. .220 
An Unfällen geitorben.. 16 
An Krankheit Ben: ‚326 
Schwer berwinidet,....107 
In unbeſtimmtem Grad 

berivimdet 


„556 


geit: 


a 


4 


112 


r 
ing 
nm, 
or 
ir 


nr 
uns 


- 


I 
SIT» 
Ill.; 


Lee, 
[1 


nean 


Gefalle 


n 


* 
mr 
on, 


Tata 4 
cl 5 


it) 


gh 


| tn 
mir 


noer— 
neer. 


Kor⸗ 


‚Wie, ; 


I 


. 
» 


ren! 
ivi 


| Gemeine MWilbur —58*— Ottumwa, 
— — x: Ja.; Charles Avery, Superior, Mis.; | 
Aus Xllinois, Indiana, Michigan, | ‘ u * 
Wisconſin und Jowa ſind Inn, Neillsville, Wis: Vert Coon, Reed! 
City, Mich.; John Huch Sronvilfe, | 
Bom Vormittag. pad : 1 : 
else: Dauinsmt Gi B g. Giles Hill, Detroit; Dan Lubich, Detroit; 
eſallen: Leutnan corge e8, Frank Woſar, 913 W. 20. Str, Chi: 
Harrt Yamın, Petersburg, NIT.; CI —* Vermigt: SEergeanten Lawrence Con⸗ 
rence Minklebad, Neardon, SU; Ortie | ners, Des Mei nes, Ia.: Ralph 2aird 
I IS, x Sera ‚ 
Du, : e eiroi — —— — Gramwierb Are. „ Chicago; Korponrie |? 
re SU; Sohn Donle, Bort Hu: Peter Krutulis. NMurora, SU: Glen 
4 
Wis; James D. Mitchell, 2755 Weit | ; — — Fra * 
EA Tr I Teiwicz, Kenoibe, Mis.; Gemeine Louis | 
Adams Str., Chicags; Henry Stein =“ Bis.; Geweine ꝛoꝛ 

Trompeter Henry Geste | fe rim: N 28 * 

—— * * arlinville, Ill.; Fred Baber, Fond dru 
richjen. 3251 Evergreen Ave, Chicans; io... wis: Ara Trene Watt. Mileh. | 

x , ADIS,, - r 
wi. e er Clinton Beaslch, Linton, 
Gemeine Mancel S, Ehrtitodoulor, Das (eyyyar > Brom Bert 
venport, Ra; Le ter Slart, 1159 Dion: | ne 

pori, a.; Sefter Glart, Dion: ge —— Ill.; Mike Cauley, 

Marion, n 
Mid. ; Zohannes Snater, Geneva, Ja.; u 8 iz » 
c. Wis.; Kenneth etcher, 
Michael Coltie, Terre Haute, And.: |Bond bu Zac, Wie; Kenneth Aletdier, 
: Wi Hunt, Beecher 
M And * Kann‘. Ms Carlisle, JInd. Wil (am. Hunt, 

dorris Anderſon eer Grove, RI; |: 5 

Slaube 2.9 i r au Au; Su; Eimer Coonrad, Ejbred, | 
Bani g J 
a Beni, 0.3. Bi On | Bann ka Au ke 

80; > . ® en Kirklin, Ind.; Senrh Sarfon, 
Brodie, Gahlorh, Mid.; SFreb E, Geis 3 2 pi 
finger. Banbalia SIL; Kohn Gimera, | Mal, SU; William Leinide, Ava, SIT; 

—4 Woesley Barnbilf, Albia, Dun, * Khilipp | 
SU; Torphin Hoveland, Reiw Auburn, -: FR 
1: ell, a Du p⸗ 
Bis.; „Frant Sughes, 3800 Wallace |... Kg Amen Si en en X le 
Str., Chicags; William Jacobjen, Vi⸗ N J u — 
thur L Mr} li Wi — 

— 8 t Lau, Bril vom, 13.; Nohn Kool: Fr 
Adolph Anderſon, Oconto, Wis.; Jotepb r ? 

Dip) Anderton, * Rofendaie, Wi⸗ 302 

Baler, Jeliet, ° ls; Dellis Purfett, I Rejenbale, Wis.; Thomas Cwnes, 302 6x 
ılbı 
ud 2 the, Be TIL.: m Mm ‚IT 
Gimer 9. Zubl, 2422 Mean | dena y, ren 
Ave. Chicago; Hermanıt Pueller. Shes I. ton, „ind. ; \ ’. 

Di2., - v art e, y th I, 
raney. Witt, II; Charlie Konet, Cen- ii —*— ille > Jacob Miezit — 
tralia, 9 ı rem Geo, Korbilas, i⸗ 

——9 gan mi 
Sarry Muth, Muncte, Anb.; 3 
— M an. J celona, Mich.; Harold MeLaughlin. 
Frank Ran, alter, Ja.; Louis Roſe, 1640 Sangley Ave., Gbieags: Nouis| 
1642 ©. Turner Str, Chicago; | * 6 — 
Harry 4 - 

Bar? Kolfe Inch, Highland Kart, Mic .; Gun Weis | 
Welib, Dubugue, Ra.; Bel ts * 

—* —* Fl Imer, Bangor, Mic.: ran? Meidener, | 
pher, zit John Naill,. Laporte, Ind.; * 

— a | Terre Haute, Ind.; Chas. Borland, ' 
Oakes. Decorah,. Ra.; Nobert —  wzt 
Rarfer Indianapolis; Otto Zilka, Romul 

J 4 IN 

3523 Garpenter Str., Chieage; Alber: ; =". ö 
Dont Nachmittag. 
An Wımden geitorben: Sergeant | ed D | 
Willtam Pechmann, Oſhkoſh. Wis; Galesburg, JUL; Oliver ©. Ward, 513 | 
‚N | Fnuerivn Parkwan, Chicago: Korporale lm 
Loch Albert Ridardion, Veit Frankford pibz 
Height?, AI; Gemeine Carmen N. !Charles Freeman, Owoſſo, —* Au.) 
Broecolo, 756 Forguer Str, Chicago: guſt Klebba. Ulpena. Mich.; Ira Krea— 
Cheſter Dainton, MePaul, Ja.; Joh Davis. 
f, River jSenefee, Mih.; Leon. Neomard, Monz 
Rouge, Mich.; & Volonia, tello, Wis.; Geme 
Wis.; Thomas Save! ie, Ind.; Guſtave Becker. 
Rudolph Lax, Green Bat, Wis.; Herbert Grand Rapids Mid; Oscar Vrem, 
Longerbear, Downey. Ja; Eꝛ neit Mote | Cajcpviil & Il. 
u, © 3.3 Harvey Tanner, Elmivood, 
2938 S. 48. etr., Cicero, Ill.; 3 Harry —8 Carroll. * 
Potter. Charlevoix, Mich.; Henxy F. Vern Haney. Aibi ð l.; Ehipin 
Beldenville, W 
23416 Em& Str., Chiengo; Xoieph Sta- Baib. jones, Nemtan.| 
‚ Ban Cim, Mich.; Reuben T. Strom, |QIL,; s Caſimir zeit oiv3itt, Deiroit: Wal⸗3 
Xeffe, 

Teſch, Kewanee, Ill.; Elbert Thomas, Lange, £ Oſhkoſh, Wis.: Snifeppe Bile- 
Greencajile, And. f grino, Gary, Ind; Vitte S. Scalern, ; 
nderion, Hiteman, Ja. ix Schonop, Bellevue, Ja.; Anthony Sfu 
An Krankheit gejiorben: Tergeanten | rupsht, ‚Mi; Fred 

— ng "we Fayhette, Kay 
{ndrem CE. PBrofup, Spring Vallch, SL; | Sialamazoo, Midh.; Charles 2. | 
Louis E. vrewiter. Montroje, Sul; 

z Norwat, ſevh Bladwell, E Engliſh h, Ja.; Peter 
Mich.; Fred J Velaske, 4712 N. St. Gerhartz, Marathon John Gren— 
Bremen, Ind.; Muſiker Archie —— S. Jefferfon Str., Chicago; ls | 
Heytworth, JIL.; Schmied Chefter Sminde |fred Numneftzand, Ettrid, Wis; 

I 2. Shanein, 4609 — Abe., Ghiengn: |° 
ion, Yarjon, Wi2.; Car ru Lei sell, Gold — eſſe Thompſon, New Albin, Ja.; Gar— 
field, Ja.; Erneſt Crites, Peru, Ind.; TE 

t dislaus Wichlacz, Milwaukee. RN 
Mich.; Fred J. Bitter, 5118 N. Glare: | Hp Munden —— Sergeant ' 
mont Str., Chicago; William C, Blair, 
Musfegon, Mid.; Gafime B. Conti, |poral Louis Enders, EltHart, Zub, ; ‚Ge: 
3006 Poplar Ave., Lhicas⸗ Hattie Cul⸗ meine Omar Andreaſen, Rockford, J 
ap, Detroit; Henrh Ferrari, Riverton, Vonner, 5409 Kenmore Ave., Chiengo: 
X; Thomas U. Alm, Nadjonvilte, | Edward Fidler, Caio, Mis.; Jacob G.; 
Blohm, Audubon, Ja.; Par il Le Dewitt, Kelſo Graver, Mansfield, Ill.; Davis 
Sedar Rapi ids, Ja.; Ray Franttin. Gilluiland Clyde, Ind.; William A.“ 

Mes sIen Ri idgewah, Runnel is Sa; Nobnjon, Bergland, Mid; Auauit E. | 
Srtbur Cerger, Cab City „Mic Ist rueger. Late Mills, Mis.; Carl Lax⸗ 
Stuart Campbell, Lanſing. Mich.; Kor⸗Burnett Junction, Wis.; Hermann | 
sorale Ratrıid Cherlod, Michael, | 
Ja.; Hufichmied Glen Sedelmanı, 6808 | Indi anapol is Ralph 
Sarpenter Str., Chicago; Gemeine Io: Wi Carlo Parnis Dei : Rat ymond | 

Hench Popk len, 


Raslar Beansichti, Setreit: Sam Bru⸗ 
Donnerstag. Ci m 
SL; Rohn B. Gill, Beoria; Lambert 
50 ar . » 
12 Ada Str., Chicago; Sergeant en sage; James Spetter, Cavott, Wis, 
S IH 143 TR . SG Mors 2° 
Moy, Mondovi, Wis.; Korpor ale Mor: Reaäinor, Ya.; Ebmwin Mohr, 3922 N. | 
r J 33 Wilſ W up q 1 2 
von, Mid; dab Willen, Baupaca, | Hamfey, Ciarksville, Za.;: Torus Wafis | 
* Albers, Depere, Wis.; $ Ambroi | 
berg, Detroit; : rn ; „10h ag 
- Ze : Frau Irene Barr 
— > Yr 4 ff»? E r 
Koch Roe Monferdini, FFairbury, NL; Toyıg; And. : 
Tomab, Wis.; 
* — Bri 1b, Summer 
St * : hie S Fulto * a A en 
roe Str., Chicago: Lyle Smith, Fulton, Villiem Dougberty | 
en h : Sault Ste, Marie, Mich.; Wm. Friblan, 
Conſtantine Bufosti, Divernon, IIL.; | 7. tich. Frib 
L. Atwell,. Poril Mid; u n : 
(tell, Portland, Mid); XL; Willtam $ 9 Springer, Plano, Ill.: X 
3 IR HM J > 
John Briggs. Woodbine, \a.; on Elermont, Sa; Francis Lauver,. Pone⸗ 
Cornelf, IU.; Fred Hai ton, Rodford, a 
ol F r | Baumgartner, Springfield, NL; Capa 
18.5 
> z a2 ar D 4 . X 1 
toqua, Wig.; Eli Kofal, Nutb, Mid; Ruis Bultemeier, Decatur, Snd.;, rs 
x a it 80, Str. 6 [ea R. Ma: | 
Juka, RI; W ur Dagberg, Galva, | Oft 80. Str. Ghicapo; Charles R. Ma- 
y y sy 2 [9 —F J 38 Ir 9 
bongan Falls, Wis; William Muls R. tceler * — — Adolf Miller, 
Ill.; “Serbert Mefan, Alpena, | * 
er * Re : - r Ein, Nenerbla Lamerjon, | 
Mic. ; Mer 
Mar 
2 
red |, mar De es nme 
Weinkauf, Ann Arbor. Mi ch. Nolte, Milwaufee; John &. MeSıwees 
mouth, And.; Nofeph Mo omber, Chriitos! 
* Governtonn, Ind.; Lyman MeBromır, | 
Tar 
Arihur 
Herrin, Ill.; John V. Ryan, 
Wileh, Sparta, Ill. 
n: Zergeanten Fred Duncan 
torporal Erneit Ridering, Nauln, Ja.; 
Richard Covert, Stand Rapids, Mich.; 
Fehn ger. Hoopeſton. Ill.; Ruſſell Davi: 
Good, Cox. Ind.; Wır. J ‚Sad 
ine Erneit Anderjon, | 
Anbon, SL; IF Wanne 
| Daniel Garen, Harts 
row, Raul, Sa; John P. Mostal, ford, Wis 
Alfred Engliſh. Ja.; 
Art 
Schaffer, Corydon, Ind.; Joſeph Slaja. Ihr, is.; Lewis Rohns, | 
Mic; Merel ea 
1205 Belmonnt Nve., Chicago; Louis iter Se Michigan Ci ibn, Ind.; Edwin! 
An Ufnall geſtorben: Ger neiner Ha 1622 N. Sangamon Eir., Chicago; Taſſo! 
ln. | 
» | 
a m a Grand Kapids | 
Faries Cunningham, Eifhart, Ind.; ffens, John Nander: | 
oreit Voita, 2919 Kcelen, Str., Chicago; Xv- | 
vorale Davis Xindeborg, 
Yonis Ave., Chicago; Glen Wrigdt, da, Irontwood, Mid.; Sam A. Bort, | 
nicı 
; Walter; 
ler, Muscatine, Ja.; Köche John Auun— 
ett W. Vervelde, Coſtburg, Wis.; La— 
Semeine Xeo F. Abbott, Galesb urg, It 
| Clinton Duncomb ‚ Darion, Wis.; Stor: | 
sertion, Eheridan, Sa. ; * Ben jamin Duns | Joſeph Derzai, Detroit; Arthur x | 
NL; Mn, &. Frantin, Tetroitz Louis | Snoref, 2860 Roplar Ave., Chicago; | 
Boone, Ra.; Harry Pairid, Indianapo⸗ Hallihan, Oſt St. Louis, Ill.; Nels 
Schwer verwundet: Hauptma: imijon, Rodford, Ri; Edward Leitzke, 
Emmetsburg, | Mamp, Dismard, Mich.; John 
"Moore, Genoa, 
ſeph Cepek, 2006 Throop Str., Chicago; Meierken, Garwin, Ja.; 


Tharles Fiſher. Carpenterville, 3 
Arnold Frohmader, Fort Atkinſon, Wis. 
Archie Harper, Bangor. Wis.; Elmer 
Higgins, Caton Rapide, Mid.; Albert 
stoehler, Hamburg, Wiß.; Raul Lillie, 

Sparta, Wi2.; Nicolas Yulferila, Mais 
City, Mid; Nefito Momciez, Wyan— 
dotie, Mich.; Clarence Chafter, New⸗ 
caſtle, Ind.; 306 


Peoria, Ill. 

An Fliegerunfall —— Leutnani 
Warren C. Woodward, 421 Belmont 
Ave., Chicago. | 
| Mr Siranthert geitorben: Pfiegerin 
|Gr acc Copeland, Lebanon, Ind.; Ser— 
geanten Joſeph Topinka, 2734 ©. Avers 
; Aive., Chicago; John Maſters, Knights⸗ 
town, Ind.; Gemeine Edwin Allen, 
Peoria Hetahts, SU; Carl Blake, 
Northwood, Ja.; Howa ard Brooks, Stir⸗ 
ling, Ill.; Run, %. Chabal, Colon, Ka; | 
Wil⸗ | Everett Coole, Altenbilte, SU; Ezra 

Cumminngs, Eiour Eito, Ka.; Leo 4. 
Depine, Bortage, Wis.; Urchie "Sichrich, 


Yan 


Ghmwarb Thomas, 
State Etr., Bluc Islaud, Ill.z Howard 
Vanduyn, Ridge Farm. SL; Anton 
Wielgoß. Princeton. Wi⸗ RSilliam 5 F. 
Wieſe, Manning, Ja.; George 
liams, Highland, Riz, | 

An unbejtimmien Grade verwundet: 


|Nelion, Morris, Ill.; 


Marihfield, $ 


| meine Eln Johnſon. Wakefield, 


ar 


Tor vn, 


IWi3.; 


| Mlumbhardt, Chippenm_ Falls, WIR. : 


| 7 zune, 


auto gi, 


I» orale Eharleı R, 
I? 


J troit; 


vaukee; Elmer Krohn, 


be ve, Dat Bart, IAl 


nEvansville, 


— Sa; Martin Sobent, Sum 
ming, Na.; Geo, Edivards, Witt, NL; 
Br. — Wheatland, Ja.; Clarence 
Datone Baticha, .; Harry Griffin, 

alota, Ill.; Rubh Habben, — * NL; 
Harry Clem, Caſeh. Ill.; Croß, 
Marie, And.; Harl 9. * erihten, 
I; Relton Kamp, EL Bafo, JI.; Wr. 

Qauters, Rort Wafbington, 'wis.: 

Kun, Marigall, 3120 &, Tearborn 
Etr., Ghieago; Beier Rindall, Offen, 
Wis.; Edivarb Stilleen, Mooditod, IL: 
Charles Kucera, 2535 ©. Central Bart 
Ave., Chiengn; John E. Mengher, 1108 
Dit 53, Str, Chicage; Harry Potwers, 
Liscomb, Ja.; William Reeſe, Frances⸗ 
bille, Ind.; Edward X. Schneider, Sa⸗ 
ginam, Mid.; Wm. * Schriefer, Bet⸗ 
tendorf, Ja.; Benjamin Chively, Muss 
legon, mr .; Fred Wendt, Green Vals 
fen, Wis, ; Reiter 4, Winfler, Beoria, 
ZU. 5 Sohn Noedel, Chadwid, SU.; Ars 
hold Rentins, Gait Columbus, Ind.; 
Erpin Lader, Dearborn, Ind.; eillan 
$. Zaud, Elma, 3a. ; Edivard Fan Een, 
Hazleton, Ja.; Claire Mead, Ronal, % 
Ihomas Morrifieh, Morris, SL; Na 
Morrow, Charlotte, Micdy.; Alfred N 
Carl €. Nelfon. 
Darlington, Wis.; Brant Matterion, 
Rippen, Nr s George H. Ricklefs, Ire⸗ 
ton, Ja.; Guy Ridings, Camden, IL; 
John A. Schaefer, 2108 Emwing Ave., 
Evaniton, Sul; George A. Schiel, 
Wis. : Valentine Weber, 
Grand —* Mich. 

Schwer verwundet: Leutnant Charles 
Moers, — Mich.; Korporal 
Harold Gard, Springfield, SL; Ge⸗ 


Mic; 


| 


| 


Bascom Kimler, Ellsworth, Ill.; 
ford Stoll Schneider, Senre: Noebud 
Chicago; Vernon Yaug, Kenia, 
zul.; Grant Hill, Solbdiers Grove, Wis.; 
Klstenee Rarz, Diron, IL; Rofeph 
Vrba, 2521 ©. Albany Ave,, Ghicago. 
Sn unbeitimmtent Grade berimundet: 
Sergeant Nlfreb Bingel, Appleton, 
*ig Korporale Leſter Shaw, Plain— 
field, Ill.; Martin Link, 1630 MeHenry 
Str, Chieane: Schmied Gottfried 
Buetichle, Milwaulee; Gemeine Nähe 
mo nd Adams. Ridgeran, Ill.; Albert 
. Babe, 1320 Wellington Ave., Ghi> 
2. Sibor Bro, 5540 Michigan Ape., 
Chicago: Francis Eummings, Volge, 
Ja.; Gerl Eridjon, Manijtee, Mic. ; 
Roy Farr is New London, Ind.; Foſebh⸗ 
Pelowski, Detroit; Felix — 
Auburn, Mich darro Nofe, Eromtvell, 
And; Walter Eziviec, Miltwaufee; Kohn 
|Nanfivearinaen, Boody, Ill.; Carlton 
'Moung. Mlbion, Mid); dohn Koſeba, 
9347 W. Erie Str., Chicags; Leonard 
Koſtrzewoki, 115 N. Helle Str, Chi: 
cago: Henry Livingſton, Terre Haute, 
Ind.; Charies Mahaffee, Cairo, Ill.; 
Fari Mills, Alton. Ill.; Womas WM. 
Moore, Eagle, Wis.; Roy Strotz, Des 


Moincs, Ya.; Deweh Wilſon, Kanawha,! 


Jowa. 
Leicht berivundet: Sergeanten Arthur 
Mandte, Grand Rapids, Mis.; Howard 
Deiroit; Storporal Bm. Gorton, 
Friendi! hip, Wis; Gemeine Elem Ms 
tbony, Netwago, Mid); Virgil Zlaine. 
Martball, Micy.; Edvard Bongeh, Kar 
‚lamagoo, Mic); ; Arthur Burleton, Dat 
Held, Dis; Krank ð. Coffers, Sfhtofh, 
Walter Morrow, Oconto. Wis.; 


Daly Osborn, Bontiac, HL; Fred F. 


Joe 

Libth. 4519 Poland Str., Ehicago 

Vermißt: Korporale Nelion Ghalfe, 
521 Rost Str., Chicago; Lorin Noyes, 
berg, 3710 SHerndon Sir, 
Ralph Thompion, Plattsville, 
Stanley Wöjciehomäfi, Milwautee; Bm. | 
Singer, Tale, And.; Gemeine Frant X. 
Valer, Racine, Wis ; Eli Balles, Mil⸗ 
waukee; Wilnam Vurgeß, Salem, Wis. 
William Darbv, Saidora, ZI.; Laddie 
Eiſelt, 3113 25. Str., Chicago; Ray 
Cannon, Janesville. Wis.; Guy 
WeLeausboro. Ill.; Edward Donovan. 
Daggett, Mich.; Ray Power, Lawler, 
Ja.; Geo. Snider. Sand Creel, Mich.; 
Albbert Wilſſamſen, Vana, A Fred 
Dunlap, Chlong, SI.; Lewis Holm, 
Tri ipolt , Ra, Walter Gilinzfi, Mil: 
waukee; Edward Kloot, Grand Radids. 
Mich.; John Romanowski, Krakow, 
Wis. —88 Rutherford, Grand Ras 
pids, ; Bert Siater, Gary, Inb.; 
Milltam Silt, Barton, —* ; Harry Ho⸗ 
ven, Imlay City. M id. ; ; Charles 83 
Lowelt Mich.; Jays Yan ie Reed Cit 
Mich.: Glenn Siletie, Napoleon, ni 
Joſeph Krch, 2810 S. Lawndale Ave., 
Chicago: ee MeCord. Durand, 
Mich.; Gerrit Nyboer, Holland, Mich. ; 


it 
Thorole Simon! or, Webb, Ta. 


Ron ber Tslotte. 
1: Unterleutnants NRuijell EC. 
Wulberxy. Ind.; Hugh Kidder, 
2 Korporale Leo Greenup, 
um. I. Schneider, 4321 Jad: 
Chicago: Alfred Hiddleſon, 
riſon, Ruf, s 
And. ; Bernard Areven, 
"Walter Romell 


Wis.; 


Mich. 


Gefal len 


nu 
etroit: 


'on Blod., 
Tor 
pil le, 


Mi: 
Su 13,5 


Cameron, 
Springfield, | 
IL; Sarold E. Reilly, Milwaufer, 
An Runden geitorben: Tergeant 
Frank Sokolowski, —8 Mich.; Kor⸗ 
Gordon, Robinton, 
Frank Schroeder, Peotone, Ill.; 
Gemeine Marcus W. Blentinfop, 273 
N. Francieco Ave., 
bing Kenes, 3051 Montrofe Ave., Chir | 
eand: Ylfved George Mieih, Indiana 
me: Ind. 
Krantheit 
Liberty, 


x 


geit 
Tomahawk, 
onzo Cummings, 


orben: Serfant 
Wis.; 


— 


rar A. 


Se meine Al 
dan, Mich. 
Schwer verwundet: 
White, Oſſian, Ind. 
Gefangener: Wm. 
Mich. 
Vermißt: 


2 
—2 


ingfield, 


Gemeiner Frank 
Weaver, Gaylord, 


Korporale Allyn Schaber, 
Ill.; Edward Porn, Des 
Gemeine William P. Gomer, 
3033 Oft 79. Blace, Chiengs; Douglas 


Im, Dewitt, 1437 Greenleaf Ave., Chi 


cago George Harney, Woodſon, Ill.; 


Leren B. Humphreys, 670 Ruſh 


* 


& 


PBlac:, Chieage: Nohn 2. Stlein, 


Mt. Horcb, 
George MeGrew, 
Charles 8. Melander, Harlen, 
; Barrin E. Miller, 192 N. Glari 
Etr., Ghiengs; Klarence PRurcell, An: 
tanz Harbor, Jud.; Clyde Richards 


Wi 
m; 
md. : 5 


Bis, . 


‚ George D D. Shaw, 522 Bellefort 
Leon %. Smweiter, | 
3528 Lexington Str., Ghieags; Chas. 
Willtam, Nem Richmond, Wis.; Harrh | 
‚GE, Wiftrand, 4922 Dlecott Ave., Gait 
pr Ind.; 


Nich. 


troit 


It 


Nachtrag. 

Gefallen, bislang al? 
meld et: Re — Ran Sheffield, 

Im Hoſpi tal, bis 
den geſtorben gemeldet: Korporal Ray 
Dodſon. 4819 Prairie Ave., Chicago. 

Im Hoſpital. bislang als vermißt 
gemeide t: Gemeiner Tim. Marter, Port 
Huxon. Mich. 

Zum Dienft zurüd, bislang al ver⸗ 
mißt geme ug Gemeine Wm. Vpple- 
bee, Flint, Mich; Albert Schaum, 
Ind. 

Freitag. 
Bom Vormittag. 


SI. 


Ger allen: 
Detroit; Yeutnants Benjamin Budlen, 
Detroit; Gharles Turner, Iudianapos 
lis; Eergeant Charles iRatı, Manne 
City, SIH.; Sorporal Xewis 3. Maine 
pille, Älpene, Mich.; Gemein "Alegan- 


der Angnit Brindza, Harvey, Ill.; Jo⸗ 


Elit. | 


Dewitt, 


Chicago; George Jr: | 


Eaſt Kor | 


Str., 
‚Ghieago: Charles M. Hnnet, 5024 W. |pilfac, Mic.; Berge W..Clion, 3350 | 


a Hake, Lerington, | 


lang als an Bırne | 


Hauptmanı Hirgb Toane, | 


fe ph Brudbaur, Billing, Bis; Carl 
e Gilmore, Dubuque, MR.; Anna Guls 
ion, Nolomo, And.; George Blank. Au⸗ 
rora, IL; Billiam Bolling, rend 
Lid, Snd.; Kohn U. Goch, Latoton, 
Mid; Rilliam T. Goodwin, Cit ©t. 
Louis, JIl.; George Lowe, Cnober, 
Mid); Raul Blunfett, Milmaufee; 
Frank 3. Prosfiemiez, ——* Ros 
land _ Bruder, Martinsburg, Ja; Tom 
D. Strovig, Nabdeliffe, Ra. 

An Wunden geftorben: Korporal Tas 
did Zuricher, Chebohgan, Mich.; Ges 
meine Andrew W. Kamp, Watieta, KL; 
Charles N. Brabficld, Beterdburg, 
Ind.; Viſtus W. Brown, Nodport, 
—* William Garen, 928 ®. 54. BI., 
hicago; Stevbhen Caſpary, Houghton, 
Mich.; Clarence A. Erb, aulegan, 
IL; Serbert N. Forlotv, Indianapolis; 
Charles Halvensleben, Reedsburg, 
Wis.; Edward Karginsli, Tawas City, 
Nid.:; Alfred E&, Lindermann, Cedars 
ville, Midh.; Kohn W. Lübrid, —A. 
ſonville. Ind. James H. 1 
715 Dadifon ‚Str., Evanitonn, Sl.; | 
Rudolph Ch, New Virginia, Ja.; Sohn ! 
Patterfon, Des Moines, Ya.; Manfell 
ı Bhillips, Eait Peru, %a.; $ Audes Cras 
bian, Detroi 

An KrantWit geitorben: Hauptmann | 
|Erneft 9. Warbritton, ft. Wanne, Ind. ; 
Lentnants NRichard Munzer, 907 
Ainslie Str., Chiengs; Serbert G. Be- 
Iterfon, 210 Lafe Ave., Barf Ridge, ZI; 
1° Sergeanten Frant E. Nielfen, Detroit; 
Jaſper For, Stolono, Ind. ; Norporale 
Silbert Hamilton, Connerdpille, And; 
Benjamin Baber, Benton Harbor, Nic: : 
Hermann I. Srerk, Sutherland, Ya.; 
Schmied George 2. Hendrir, Center 
| Bornt, Ka; Södhe Stallarb Roscoe 
| Meeis, Paoli, Ind; Maurice Shaffner, 
2150 Alice Blace, Ghicags; 
Sohn Bartel, Carroll, Ya.; Samed DBos 
fin, Long Boint, SL; William Dreit- 
|barth, Granpille, Ra.;: William €, 
Amberg, 544 Meltoie try Chicago; 
Alfred Bufer, Davenport; Edvard 
Cutsworth, Meftfield, Mis.; Carl X. 
Gilles, Brunspille, Sa; Sohn Edward 
| Haßinger, * River, Mis.; Elwin 
Homer, Muskegon, Mich.; Seile Kones, 
Dir. Libertn, sd; Morris Fangen, 
Eairo, SI; Lee Sodington, Waterloo, 
Ya.; Albert Neubauer, Sroington, Wis.; 
Charles Reed, Detroit; Ernſt Echardt. 
Ehamaır, Wis.; Thruce Thompſon, 
Sioux Cithy, Ja.; Erneſt C. Graßmeier, 
Hamburg, Ja.; Hentu Y. Groth, Rubier 
con, Wis.; Aofeph Groya, Bay Eitn, 
Mid; Edwin Gunberfon, Cameron, 
Wier; 2 Hangard, Aſhland, Wis.; 
Alvin J. Hoover, Rockford, Ind.; Earl 
Jones. Potomac, Ill.; Edwin C. Koeh⸗ 
ler, Milwaukee: Sliver | Zane, Carihage, 
XL; Maſon M. Crow, Pontiac, Ill.; 
Jahn Laro, Quinch, Ill.; Lars Larſon, 
Centerville, Ja.; Harry Lee Cameron, 
Ill.; Raymonb J. —R 6922 S. 
Winceiter Ape., Chieags;_ Fred Rippe, 
Straßburg, SIU.; George Dieen, Coun⸗ 
cil Bluffs, Ja.; Charley Pepin, Chip⸗ 
pewa Falls. Wis. William M. Peters, 
5244 Magnolia Ave., Chieago; James 
Plumb, Avalon, Wis.; Edgar Haben: 
borit, ‚Waiertonm, Mis.; Herbert ©, 
| 3, Marion, SI; Albert Chearer, 
(Genefer, SU; Emil . Siegmeier, 
5202 ©. Inftine Str,, Chicago; Albert 
Better, 1846 vircwood Str., Chicago; 
Wm. Von Stojentin. Unith, Wis.; Ed 
ward W. C. Warnke, Paulina, Ja. 
| Charles Marrensford, Victoria, RI; 
HPRerly Weir, Anderfon, Ind.; Hugd 2 


— — — — 


* 


’ 


. 


| Stutivonens. Wi; Henn %. A. Stol: Work, Fairfield, Ya. 
Ghiengn; | 


Schtver verivundet: Ceracant Gabriel 
Tarfitano, 729 FYorguer Str., Chicago; 
Korporal WII NR. Dprr, Alepna, Mid; 
|&emeiner Julius —S Miltvautee, 
In unbeitimmtem Grade bertvunbet: 
: |Rorporat Ralpk VBeltema, Hubfonpille, 
Fre Gemeine John Hanes, Galva, 
Ill; Ray Thompjon, Afhfum, SI. 

Leit verwundet: Leutnant James 
| Broion, Detroit; Gemeine Philipp Co⸗ 
laſanti, Marquette, Mich.; 
| Hader, &ı ıilford, Su; Willtam Selley, 

unmitoille, X — Milhelm Matlega, 
Derroii; Elmer Meyer Schulte, De: 
troit; — Williams, Derby, Ind. 

Vermißt: 

Mi. Plegſant. Mich.; Frank O'Connor, 
Grand Rapids, Mid; ; Horporal Albert 
J. Eglie, Evansville, Ind.; VBroney 
‚lies, Milwaukee; Guibo Mm, Sifen, 
3137 Scminarn Ave. Chicogo; Ge⸗ 
meine Peter Bennett, Millington, Mich.; 
|Nollo Bertlen, Milan, Mih.; David 
‚Bud, Cherry Valley, Ill.; Janacy 
Buszta. Detroit; Alex Chawidie, Ste⸗ 
vens Koint, Mia. : Basquale Ertitiano, 
Kenoſha. Wis. James. Daniel Doms 
|dail, Rodfield, Zl.; Glenn Frafbier, 
Waverly, Ja.; Thomas Garland, 
mon, Ill.; Kamiel Blonbeel, 
Lat, Mih.; Louis Boozet, Nlpena, 
| Mich; Malter Bocitcher, Milmaufee; 
Alba Brickey, Hart, Mich; Matthew 
Coleman, Nane, Su; Phillip Eder, | 


[= Sr 


John Jaqueß, Owens⸗ Derroit t; William Jergerſon. Winslow. 


Ind. 
Joſe 
Fruſe, 


Wauſau, Wis.; 
Charles | 
Frank Stalfo, 


; Hermann Sloplin, 
Strenheln, Wilmaufee; 
Jerſeyville, Ill.; 


Kewaunee, Ill.; John P. Lepton, Lale 
Eau Claire, | 


Bluff. Ill.; Peier Melhus, 

Wis.; Leland Menter, Grand Rapids, 
Mich.: Henry —— — Beloit, Ill.; 
| Edward 9, Kosnig, Luin ch, Ill.; Freb 

Kampman, Deforeft, Wis.; Martin 
Larſon. Megarland, Wis.; 

nier, Indianapolis; Frant 

1921 Milten be. hiengs; ( 

Vhilpon, Creſton, Ja.; William E. Ro— 

ſell. 5743 S. Karpenter Str., Chicago; 

Charles Cadet:, 

IM, Bolfner, Hamtramd, MR ch. 

Vom Nachmittag. 
Hauptmann John Girard, 
Jonia, Mich.; Pen Kohn Siemble, 

| Deu Scatine, %a.; Manierre Ware, Re- 

Inilmorth, SI; Ldward Garnſey, Grand 

Haven, Mich.; Sergeanten Erneſt Graf, 

— Arbor, Mid; Benjamin Garl 
Hartſig, 33iN. Barkjide Avc., Chicago; 
|Beter Strucel, Calumet, Mich. ; Joſeph 

Urbanik. Milivantee; Mr, 3. Nrueger, | 

Deonto, Wis; Leon Meftamara, Ca- 


z 
+. 


Berrone, 


rZ 
mi 


| Gefallen: 


Xome Ave., Chieago; Siorporale Walter 


|}. Engelmann, Mt. Elemend, Mid); 


Evansville, |arihall &. Hund, 3445 Gongreh Str., N 


Chicago; Charles Tipil, Milwaukee; 
Aaron 3. Wiebe, 7342 Circle Ave., 50: 
reſt Barf, ZU; Louis Hamblen, Tes 


troit; Frederick A. Koegele, Kalamazoo, 
UL: |tiderfomt, 3: *8 Edward Shuiter, De⸗ | Mic.; 


| Gemeine Howard %. 
Sherman, Za.; Richard Hafiner, 3123; 
N. Dakley Rive. Ghicags; Victor La: 
|niesfi, Chicago: Wladyslav Niginski, 
| Eait Maditon, Ill.; J. Rees. Springs 
field, Ill.; Ralph Eellid, Velvidere, 
IT. ; Herbert Chriftenfen, Racine, | 
IWis.; Everett R, Duref; 

field Ape., Chicago; Johnnie Green, 


|Meloin, %a.; George 9. Chafe, Banz | 
eroft, Wis. ; Willard Hanf, Rraicie | 
View, Ill.; Raymond Kelley, Browns⸗] 
ville, Ind.; Clarence E. Orr, Marxoa, 
Jii Richard Promwn, Stanley, Wis.; 
Koh Dismang, Peoria, Ill.; Emer id 
|®alloo, Eid Superior, Wiß.; Charles 
Haslick, Brown City, Mich.; Leſter La⸗ 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
A GEBRAUCHSEITMEHRALS JO JAHREN 


Immer mitder 
('oterschrift 
von 


Gemeine | 


Sergeanten mer Borle, | 


Har⸗ 
Royal | 


Sohn Mus | 
Eiyde €. | 


Hillview, Fit Zoſeph 


Gibſon, 


Dieſer 3-Stüne , Ben Suite zu einem attraktiven Preife 


Diejer Schöne, bequeme und praftiiche „Pullman” Euite ijt gemacht aus beiten echten biertelgefägten Eihenholz. in prächtigem 
Golden Finiſh und fein poliert. Die Lehnen und die Sitze ſind gepolſtert in imitiertem Leder. Das Dabenport kann mit einer 
einfachen Vewegung geöffnet und geſchloſſen werden. Es hat ſepärates ſtählernes Bettgeſtell und Spring zum ſchlafen und it 
ausgeitattet mit echten „Bullman“ Firtures, wodurch es Teicht zu handhaben iit. Ein Kind fann c8 öffnen oder Ichließen. Der 


Entwurf des Enite tft ein befonders Be: — — Konftruttion fichert einen zu — — Gebrauch für das ganze 
Leben. Drei Stücke, vollſtändig, ſpeziell zu. f ' ) ganz 


.. 


William and Mary — — $59.75 


Die Ausſtattung umſabßt Tiſch und ſechs Stühle. Der Til ift aus echtem biertelges 
fägten Eichenholz, Jacobean Finiſh. Hat ſünf Veine. Die Platte iſt 48 Soll ı und aus» 
sichbar bis zu 6 Fuß. Die Stühle ſind in 
derfelben guten Weile bergeitellt tie der 
Tiſch und zu demfelben palfend poliert. Ha- 
ben bobe, fhön geformte Panci-Lebnen. Die 

Sli alt find gevolftert mit echtem Leder, 


Tas vo Ifändige St, Tiſch und 859 75 
* 


IM 
Flaſh Wonder Oak-Heizofen 


Einer unſerer be— 
ſten Oak Helzer. 
zſt ſlark gebaut in 
Colonial⸗Styl und 
ſchön mit Nickel 
bejegt. Eripart vie 
DBrennftoff, erfor 
dert wenig Auf— 
merffamtleit und ift 
leicht zu regulie⸗ 
ryn. Hat 174z0llig. 
Feuertopf, breunt 
an irgend eine Kohle 
A) oder Holz und hält 
dad Feuer länger 
als irgend ein am 
berer Dfen. Der 
rößte DfenWert 
ir Euer Geld, — 
Speziell zu 


Fiſh's Offenes Konto— 
Syſtem 

Fiſh's offenes Konto⸗Shſtem iſt 
ein ehrlicher, vertraulicher Kredit— 
Plan, ohne viel Aufwand, Oeffent⸗ 
lichleit oder unangenehme Maßnah⸗ 
men. Es macht das Einkaufen bei 
Fiſh's leicht, angenehm und pro⸗ 
fitabel. Ihr zahlt eine kleine 
Summe an und den Reſt in monai⸗ 
lichen oder wöchentlichen Zahlungen, 
wie Ihr es wünſcht. Kein Kollektie⸗ 
ren. Hauft bon einer Firma, bie feit 
über 50 Sabren im Gefchäft tft. 
Alle Waren find mit einfachen Zabs 
len markiert und werden in Nırtos 
Trud3 ohne Namen abgeliefert. 


m u — 


—— —8 RD 


— —* ’e 

Wollene Rap Blanfets ri Ylose-Lamıpen | Ciherty Arminjter Rugs | Hooſier Cabinets 
Sorgfältig gewoben aus dem beſten Schönes Mabogany Finiſh Ganz neue Waren, Entwürfe und Erbiellen ſoeben eine Waggonladung von 
Vaumwollgarn, delilate Echattieruns | Riedeftal, Gefütterter feidener | Muſter. Hinh_Bile, Seiderzinifb; | nennen Wintermodchen in HoofiersGäßte 
nen in Plau, Nofa u. Tan mit Weih Dom- Schirm, in fhönen Fer» | Dicht gewoben, Auswahl bon orienta- | net3, mit allen neuen 1919 Verbefferuns 
it Blod und unterbrogenen Riaid®, | Den, 2 Lichter, Zugfette; fodıs Iifchen, Medalltons, Heinen Alloverr ! aen. Sparen den u Zeit und Arbelt. 
ſbdell ſtithed mercerized Rand. 66 bei | Zuß Leitungsfgnur mit a Figuren. Wundervolles Nilortiment | Echt diefe neueiten Hovfiers, Irgend eins 


80, Gewicht 4 Pfund das —i 95 — 818. 95 und befte Werte, 9 bet 2845. 75 81.00 die Woche 


Paar, ſpeziell zu... — Größe, ſpeziell zu 
1908-1908 Wabash J 3036-3038 Lincoln Ave. 
GarB halten vor der Tür, 


Tifen Tonnerstag und 
Samdtag Abend, Dfien Diendtag, Donnerdtag 
und Samstag Abend. 


1901-1911 State Str. 
Offen Tonnerstag und 

654-656 W. North Ave. 
N.:D.:Ede von Ordhard Str. 


Samstag Abend. 
Offen Dienstag, Donnerstag 


822-824 W. 63. Str. 
und Eamdtag Abend, 


Drejier-Bargain 
ubftantiell gemadt aus 
folidem Eihenbol, und in 
feiner Golden Rolitur — 
70 Zolt body, mit 18 bei 
Zudlligem franzöſiſchen 


a u. 817.98 


fpeaielt 


iR. ... u 


eg 


| 
| 
| 


Beint 
Schild 
des 


Großen gelegenen 


Laden. _ 
\ J 


TEE 


| 


| Offen Diendtag, Tonnerdtag 


und Samdtag Abend, 
Re: fü es Our 1Sto hit Atııaettons 


STATE MADISON :== DEARBORN STS.| 


| Stundenlang Spalt in unierem 


vergrößerten Spielzimmer 


Zo viele Caden, um bem Kind Vergnügen 
IM zu bereiten, daß c& den lieden Kleinen Stuns 
3 de nehmen wird, e3 alles au geniehen-— 
das Mer» GoNound, bie Nutichpartien, Die 
Vumps. die mechaniſchen Plerde, die Boote, 
Teeter Totters, der Sandhaufen, die Schau— 
keln uſw., uſw. 

Der Weihnachtsmann wünſcht die Kinder in 
feinem Helm auf dem 10. Flur zu ſehen. 


Sweater Coats 


Dritter Floor, mitte.) 
Shivere Qualität wols 
lene Elip£n Swea— 
terd für Anaben, ir 
ſchlichtſarbig oder 
Streifen, Größen 8b. 
= Sabre, für $4.08 


J 59.98 


1 Männer:Meberzieher in den neneiten Ruben, ans 


| 


ij letztjährigen Wolleitaffen, hergeitellt. 


ter Floor, 


— 
2* 
Sta 


z Der Verfauf begann ivie ein Wirbelivind am letz— 
J Pi) .. ten Samstag und hielt in dem Mahe wahrend ve 
BETH Er Ü ML ganzen Woche an, was zu der Annahme bered>: 
tigt, dat morgen der größte Verfauf von Ueber⸗ 
ziehern hier zu verzeichnen ſein wird, der jemals 
in einem Laden ſtattgefunden hat — die Werte J 
geben dies in überzeugender Weiſe kund — die 
Wollenſtoffe des letzten Jahres, die jetzt ſo ſchwer 
zu erlangen ſind, in den 


neueſten einfach- und doppelknöpfigen Mo— 
den der Saiſon gemacht; in Ulſters, Alſte— 
rettes, Cheſterfield Skirt-Uberziehern, 
Semi-Box kurzen und extra langen Ueber⸗ 
ziehern, 
Convertible-Kragen, Sammetkragen, Aſtrachan- und Pelzkragen, voll—⸗ 
ſtändig und zur Hälfte gefüttert, Gürtel- und ſchlichte Rückſeite, in ſchlich— 
ten Farben und fancy Plaids, viele in der Partie mit Satin-Schultern 
und Aermeln, Größen 33 bis 46; die Werte rangieren bis 847.50; 
aber infolge —* äußerſt —* — ———— habt Ihr die 
——**— von vi $19.1 —* 525.00 und m 75. 


FR 


| 
| 


| 


vermiit ge» | Weit Brand, Mid; Farrand Guthrie, || 


flair, Saginaw, Mich.; 
Central Lake, Mich.; 


George Mad, wie; Gojimo Nigro, 1225 
Charles Marty | | Chicago; Clarence Olſon, Jewell, Na.; Flint, ‚Mid; 
Whitehall, Ill.; Albert Miller, Dan⸗ Johann Pales, 1830 W. Superior Str., 
ville, U; Xela France, Detroit; Chicago; Harold N. Beterfon, 4712) 
Adolph "Sacewies, 2735 Geoital Str., | Weft æ Chicago; Edward Schreiber, | 
Ghieags; Samuel Sinapp, Linden, Ra; | Brillen, Wis.: Henn Thor, Milwau⸗ 
Clayton Murray, Mackinaw Eith, Mich; fees Gun M. Tunis, Winamac, Ind.; 
—— Often, on. Wis.; Hilbert Binceent CStanficwicz, 3130 gartifon 

Rupprecht, Nokomis, Ill.; Frank Stub- Ave. Chicago; Kohn Mitchell, hahell, Lyon, Mich.; John Nielſen, Exira, Ja 
Ijer, Menaita, Wis.; Ctepan Trucif, ;Mid.; Xeo DM. Sceie, 435 Oft 44. Str., | Finger, Milwauter. Kohn Budena“ — Na.: Kom Rede 
Em Milwaukee Abe. Ghieags; Daniel Chicago; Wliltam A. Schubert, Elgin,| An Sirantheit geitorben: Storporale ı am Saren 


Wut, Martin, ! Charles Tougd, Killduff, Ja.; Elmer 
Benuing Beterfon, 4945 Winſail. Burlington, Wis; Leiter Als 
„ Chicago; Fred Studen- | baugb, Elthart, Na.; @illie €. Anglin, 
ang 1505 S. Sawyer Ave., Chicago; | Ehgewood, Jl.; Rudolph Berger, Reit: 
Willtanı Wolters, Genoa, Ill. by, Wis; Alfred X. Briggs, Antigo, 

Ar Wunden geitorben: Sis: William PBroion, Rofeville, NILs 
Koh E, Küthe, Waverly, La. Ared I Dooröfn, Nova Citn, Na.; George 

An Unfal il geitorben: Sergeant Hel⸗ —* — R — 
mer Vloom, Setroit; Gemeiner Au Ri Random Lale, tz. ; Luc ws: 


Senott —A Horicon, Wis.; 


Gemeiner 


Eto 


dington, Galena, Ill.; 
| Williams, Eldorado, Mich.; anaz Mes JI.; Iohn 2. cdham, Lewistown, Raleigh Johnſon, Milltown, Wis.; Ce— Du a. ; Theodore X. Schindler, 
— M. Sumner, Oſt St. Louis, —— Ju Le Ron Jones de Sojeph Emili, Cornei 
Knoxville, Sa.; Rudolph Hajet, "Goal |AIL.: William F. Vogel, Ceottöpille, | Lyons, ‚Ya. ; Semeine Charles W. Jii Kofeph A Szuminsti,f aa 
—34 IR, en R. Heß. Sarorene, Bid; Alert P. Huber, Fort Atkinfon, : |Nane 5* Ill.; > R. — Si; Orville x homas, We oft. wie, 
8* win Kitterman/ Elizabeth, Nas Lee Jackſon, Chefaning, Midh.; iNane, II; Leiter 2. Berreno, rle —— — — 
(Kortiegung auf der &. Seite) - 


And; Martin Mont, Nord Kaufana, Edwin F. Kuehn, Ava, SU; William Na.; Leo Plunfett, Golumbus, Ind.; 





— —— ——— — 1918. 


— — — — — — — — Le — sus 


Serlunat: Wauner and Anuben Stellung juden Männer u. Anaben Verlangt: Frauen und Mädchen. Geſcha ftoͤgelegen heiten. (srundeinentum und Hauser 
es ter. r Buld Xempie, (Anzeigen unter diefer Mubrit 1c bad Wort) | (Anzeigen unter biefer Mubrif Ic das Wort) | (Anzeigen unter Diefer Mubrit 16 das Wort) | (Unzelgen unter diefer ARubrit 14c bie Belle) | (Unzeigen unter biefer NRubril 14c die Zeile) 


elalctien 
? Gefußt: Zweite Hand. Bäder an Brot und i Candy» und Säulftorel ord eite 
Een — — M —— zum gg Biscuits fucht ee Etellung al3 Ausbel» Hausarbeit $150 laufen, wenn fofort genommen, meinen derkaufen: N lat Beidhaus, O 
„Ihe Voice of Me⸗Maſchin an der Bank zu ar⸗ſer ür Sanistaäg nachts. "Phone: Diverfev ! Vexlangt:; Erſte und een Gemufelochinnen gugahlenden Etore, Miete $20, mit pradtbol.| Bu fo 3X 103 sr don fo fenbel. 
at 0° @antern” beiten. 8. 3ei a6 4932, fifa im a —— — 915 md» lem Flat und * I Ieinell verlaufen, bes. Bee 86 J x125 Futz, nabe Velden Abe.: 
Yid“ . .®. Zeiger B., * chentlich für zweite, ein oard —A da Sta deben großer öffentlicher ——— ECo. 2181 N. Halſted Stt 
efuht: Deutfher junger Mann fuht Arbeit , 1478 Äbendpoſt. rſaſon 1825 Belmont Ave. he —* 
NE ru 517 ED. Ehiragn fe. | Sansraeter chce ap lagen minubgter. ee en — | Be — — 
Bi ’ N Hat etwa tfabrun tte reiben, Sran erlang eite n für Reitauran 5 eitungsroute zu berlaufen, nur abend3 um 
TA Beer sen, 1514 Ordard, Gir., vorne unten. North Udenue, mife | Sonntags. 11008 0 Beitungen.” 1707 Ro, Parts ziais" Brameais ——— ̃—— 
DM “ : ide Ave, North Ad 
e. ——— Fler ’ — — um in Raging Geſucht: Mann, verheiratet, ſucht Arbelt in Verlangt; Mädchen für Hausarbeit, Tleine — — rocent Bar kzeulae gutzad- 
Sepp wie zu a . Gärtnerei, bertraut mit Merfzcug, nüchtern J $8 die Woce. Teledbbon Humboldt) Wäderei mit Einrichtung zu berfaufen oder 3. VWerlding & Co, 2151. Satfıch Eir 
er. 


ScH 
EB 
“22. 


waner. 
„nos — 
— 
—* 
= 
= 


nu 
ana 


22224 
"ren 


- 
* 
» 


ze 
„Fünn, 
"Tunno 
& © 


I 
„U Qoeal Sußband". Hetzel Co, und zuberläffig. Wohne an Morbfeite, 4290. L. Nedlin, 1145 N, Cacramento ve. | gu vermieten. 2246 N. Nacine Ave, 1. flat. 


J 


u. 2. 900, Adendpoft. ft mifrfa miltfa dimitrfa 


on 


t 


o= 
un 


„übe wieltng of Molly”, 1743 Larrabee Strake. 


| 

| 
— 

„Co, Don mifrfa | Gefucht: Mann, 40 Zadre, duch Unglücstatt „Borlangt: Frau mittleren Alters, vom gutem Zu vertauſchen: 3⸗Flat Vrickhaus, eleftrifca 

„Ihe GCroivded Hour“, ji 

I 

| 

| 


EEE DrRL»T 


n ne 
nu 
Yo 

uw 


ns a EEE die rechte - Hand berloren, bat Frau und Kin: — mmen, An kleiner Famille; gutes Heim, . i Licht, Dfenbelzung, nabe Center Str. Hod- 
—— — „oben, — Ronzert jeden Verlangt: Wuritmader: fommt fer» — er u ai ſucht Stel le 2 Ramlmbate: € perfän lich borauf preihen, 409 @. 62. Str, x Finanzielles. — & a ten Str 
— 7 3 Nerth Avenue. — Jeden tig zur Arbeit. Vienna Sauſage Co., — — — ee | mifrfa | (Anzeigen ımter diefer Aubrif 14c die Seile) . N IR Dunifefa 
abend und Eonıtiag nahmitiags Konzert. |1215 ©. Halited Str. | Se ee. Verlangt: Haushälterin für Meine Familie; ie Umftände es bedingen, wir 6 
Gehuct: rlangt: 9 n für lleine Eoliten die Umftände e& bedingen, wir bei ou derfaufen: Ein 2.Flat Frame, Eteinfun 


Lundman und Walter fucht Eietie gutes Heim, 3334 W. North Ave, 13nd*E | zahlen Euch bar für irgend eine Musgabe don 


für Abends. Tel, Armitage 8029, dament, Lot 40x120, Heibwalferbeiatung, elettr, 


Liberty Bonds; beutiger Preis etwa $48.00 Mi) anne 
Verlangt: Madgen fir allgemeine Hausar- | für fämtiihe 44% Vonds. Steine Epgtratoften, | Kar, O „und 7 Zimmer; Miete $70, 3755 


8 Berlangt: Grfahrene SKeller-Män- | 
j leitte Anzeigen. ner im Hotel Cherman Wein: Departe- ‚ Gefuht: Eaivei I m 
' ; zer, fleißiger Mann, mittels | 
ment. Clart und Randolph Str. milr | jährig, Carpenter mit Tools, fircht im Umpe- 
a een .e a en u bon Chicago fofor =. oder bid M 
n R — ner; r Lohn für zember Innenarbeit. ohn Emler. 
Serlanat: Männer nud Knaben Berlang et 
(Anzeigen unter biefer Rubrit if das More) | Lu": mit Erfahrung an Luftröhren- 
en Arbeit. 216 N. Waihtenamw Avenue. Gefucht: Bartender, fheut keine Arbeit, fucht 
EL u Snod* | Stellung. Adr.: DO 2159 Plbendpoft, 


Lie — a7 
ett; guter Lobn. Nachzuftagen im Store Sreanllin Anveltment Go, Willon Avenue, bimife 


550 550 W. Rorth Ube  mifrie Moem 501, 11 Cüd La Saue Efrae. vertauſchen; Dreiſtödiges Cteinfront 


Etunden agiſo o 8: Sonntags 9 bis 12. gelddaus mit 1ftöd. Bridgcbäude binien; 
Berlangt: Biweite Ködin ober “ Berlangt: Bweite Köchin oder eine fyrau in Frau in onds gelauft per regtitrierte Briefvoit. ;  Münfhe Wat: 
her Ace fiir Billes, 609 Mo, Clark Eir.. Re OD 6 v 8 1anopdio£ ——— vreis 810,000. Wunſche Cot 
taurant. mifr Kg 7 : HI m ni 
Mir verleihen Geld auf Grundeigentum und + Beriüing & Co., 2151 N. a 
Berlangt: Stetige Grau zum Walhen und | sum Bauen au niebeloften Binfen, Offen 
Neinmaden, Dienstags und Freitagg, Mrd. | Samstag abends big 9 Uhr, Straufe Etate]' Nordweiticite 
Bierom, 2629 Elnbauri Ude, mife | Cavings Bank, 1341 Milivaufee Ave., nahe s 
_— | faulina Str. "gol*& Schönes Helm, 4 Zimmer, mit 3 Lot3, Wafr 
Berlangt: 8 3 Srauen für Müchenarbeit und fer, Elecirte, viele Obfts und Echattenbäume, 
um Gemüfe reinzumadhen. $9 möcentlid mit großer Sühnerhof und fonftige Nebenbauten, 
Toard, Loop Hotel, M 1480 UAbendpoſt. Home Bank & Truit Co. ift preiswert zu berfaufen, event. au vermieten 
frfafon Aſhland und Milwaukee Avenues. bom Eigentümer ©, Echbert, 3813 Nottingham 
Spezialfund zu 54 Prozent, Avenue, 


ER Verlangt: Möbelichreiner. A. Bomfe, R F 
Ei 1004 W. North Ave. fefafon erlangt: Frauen und Mädchen. 
Serlangt: Ein Mann, um dem Koch — —ñ— — — —— — — — | (Anzeigen unter diefer Rubrik Ic das Wort) 


⸗ — Verlangt: Erfahrener Teamſier ſte⸗ 
an den Defen und Backfen zu helfen. tiger Plaſs und guter Lohn. 1000 5. Läden und Fabriken 


— * S frfafon | 
Halfted Str. ft | Berlangt: Hausbältertn, Ein edler Herr, 50 nen 
————— ——————— Sabre alt, alleinftebend, fuht eine ebenfalls 13fp*E | Verlaufe fehr billig: 4 umd 4 Zimmer Frame— 
| alleinftche ide, refpeltable Perfon ohne Andang . — | Dau3, Bad, 2921 %. Nidgeway Are, Macht R 
In 5 Hau3bälterin, Meferenzen ———— Adr.: Darlehen auf dverbeffertes Grundeinentum; | Angebot an Eigentümer, 4303 N, Tripp Ylve, I —— 534 
3 1815 Abendpoit. frfafon | Baudarlehen eine Spezialität, _Sofortige Wer miirfa h 1 | Offizielles 
dienung. 9_D. Stone & Co, 111 Weſt - FI : 


Nachzufragen ini Zn 
Nachzufrag Verlangt: Verkäuferinnen in Devart⸗ 
Employees Lunchroom, tagarbeit. Kleins Reſtauraut, 304 W. — — SO 
ERBE ; } 29nobimX& x 
10. Zlobr. Jacſſon Blod. ve 6, 9,8n000 & Go, 
— Verlangt: Saloon Porter. 642 Dole 624 9. North Avenue. 
Mariballgield & En, Avenue. mifrfa 


; Berlangt: Porter. 340 W. Sinzie | _ Verlangt: Mädchen oder Frauen für 
Retail, * * sa | Simmerarbeit; guter Xohn und Berpfle- 
x £ — — gung; ** zu Haufe wohnen, wenn | 

„ Berlangt: he ter, fietige ann als Partien | bevorzugt. Nachzufragen beim Houfe- 

MU... 00 Des a na En ____ Fia|feeper, Hotel Atlantic, 328 ©, Glart 


Berlangt: Yutcher, der Wurftmaden | verbaticn 1: Ehevane um Sieigbäderei au Strafe — — 
BEE I I m * 
Butcher-Geihäft bewandert ift, mm im | Berlangt: Biweite Hai 1 Berlangt: Sofort, 50 Srauen, Gver- 


— * green Kranzmacherinnen und Winders. 
Chicags Vormann-Stelle zu übernch- | sm scald tive, - men 


—— — BIN, I a 
men. Abr.: N. 1913 Abenbpoft. Mit | erianat: Gamenier, ver Venesrarbeit ver- | —— Michigan Ave. 


Verlangt: VPaſtry Koch; keine Sonn— 


u Köchin in Qundhroom, 4530 Proad» | Wafbington Str, Tel, Diain 1865. PRITER Borftädte 
mab. el, Edgemwater 3499, z a j v 
— — ——— une a \ y PR —— i \ 72 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausars Koreft Bart, Bar $500, Mrd. Sord, 2335 — m ta‘ N W 
beit, allerbeiter Lobn Wird Beanbit. Seusar Kaufs . und Berfanfsangebote Montrofe Ave. 29n0ov Iwx N; 2 ee 9 a d en nl. 
mit Vrivatbad. 428 Vellington Ave, 1. Fidor. J(Anzeigen unter dieſer Rubrilk 140 die Zeile) —— — —8 —* 

Phone: Graceland 72. mifrſa uderei 

zn = ; Zu verkaufen: Tädlich frifh geſchnittenes Sarml zeien 

Verlangt: Etarkes Mädchen für Nooming Banſefleiſch, Fett und Leber. Chas, Wetter — Du” vY , — — * 
Houfe; guter Lohn. 426 Eherman Etr, a ng & Con, 1540 Velmont de. fon iQand! Land! Land! für 

nobuw EEE & 2 — * 
—— | Saufe alle alten Tünftliden Zähne u. Bahn⸗ : . : 

Verlangt: Vufineh Lundföhin; Turse Etune | gediffe, au Goldaähne, Vrüden, forte zerht. Eine jeltene Gelegenheit. 

den; guter Lohn, 426 Sherman Etrade. she Bictoria„143 N. Wabafh Ave, Him. 200, — — 


Nnoviwæ mo—fa| Eine der größten und älteften beut- 1 a — D p t 
Verlangt: Mühen für Nüchenarbeit, Sir er hen Solonien im Süden, die nodı Zu- “ EFT ISE, — u m 8 0 N e 
fragen: 1528 N. Clark Etr, mifrfa Möbel, Hausgeräte n. ſ. w. wachs wünſcht, mit geringen Auslagen 


Ei, 

' 

| 

| 

| Ber! * r wei in der Woche fite | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Bette) | 3 Teben. Alles nur Denfbare, das im ni; = a 2 
— Beau, Die sinne in der oa, Mr (Einaeigen unter biefer Dubrit 146 Die Beile) In nen und üben gebeiht, Fanı mit z | 2 und 
| | 
es 

I 
— 

1 


c 


ſteht und willens iſt, etwa 60 Wleilen aufs | Verlangt: Kellnerin, ſtetis für ganzen 
hei uter Lohn. 2003 Kundal Sir. | 
x Bene: Mann für > Gatpenter- Sanı zu achen, guier Fopu, 2905 Fonbal Ti. | Tag. Netanzent, 1952 N. Glart Er. 
rbeiten. Nachzufragen ei Berlangt: Guter Bäder an Kaffeeluchen u nd | nahe Genter. frſa 
The H. Piper Co. Brot; zum Auéheifen Freitag nahis. 1014 —_ — — 


1610 N. Wells Str. eiand abe. Verlangt; Reinliche, kräftige Frauen 


Ade., 2, Slat. mie) Zu verlaufen: Großer ParlorsHeizofen, ziwei| größtem Nuten gezogen und abaejeht 
— — — — ebee in Gebrauch. 1707 Ro. Parlſide de. | yerden. Die Anfiedler — hunderte an 


Aa \ Bu berfauf n: Großer Hetzofen, 1804 Cleve- | Der Zahl — find alle unabhängig, wohl: S C t 
Stellung fuden Frauen m. Madden | habend und zufrieden. Befundes Klima, 2 wam vun Y: 


Wırftmacer und Männer umjin PBotato Chip Fabrik; ftetige Arbeit 

een — —— —* in Wurſtſabrit zu arbeiten; guter Lohn. 14090 

Berlangt: Wagenwaider und Stall: | % ;7, Etr., Ede Aberdeen, fria 

Mann; heiter Lohn und Zimmer. Wells | Zn. „ge sch Wieicher für ma auber- 

Boarbing Stable, 1222 N. Wells Str. | pain im Laden Oppenbeimer & Go., 2700 
. mifr Wa 


und guter Lohn. 1447 Hudſon Avenue, 


(Anzeigen unter diefeer Nubril ic das Wort) | ———— 
nabe Bladhawf Str, frfafon 


J = 
Bu berfanfen: 2 Betten, Carpets, Nähma— weiches Waffer, guter Negenfall_(feine 
Geſucht: Aeltere Frau fucht Etellung ats | feine, Tifh und Eis-Bozg. Vorzufprehen 1442 Steine, Fein Sumpfland, Feine Neger), 
Hausbälterin bei Ehepaar, das befchäftiat iſt. Hulterton Upe., 2, Sloor, ausgezeichneter twachsfräftiner Grund 


Specht kor oder adreffiert: 4911 N, Leubitt F 
—— Su Verkaufen: und Boden find vorhanden, Cbenio 





erlangt: Näaherin an Thentergardes 
robe bei Wocdje oder Stunde. Schmidt, 
ION. Glart Str, dimift 

Berlangt: Madchen für Büderladen, 
1907 W. —— Ave. din 


—E— —3 el ifwärter en und Geſchirr— 
m alerinnen t, befter Kohn. 2615 Yincoln !lpe. 
PIE... 


F Mehrere ganz neue Dreſ—⸗ 

—- nn fers, fowie Gas-Nange find wegen Manger | ante Straßen, Eifenbahnen, Städte, 
nur ie a: — m tädehen toi infcht Stelle; = Naum Abe zu verkaufen. 673 No. Claxt Kirchen jeden Glaubens, Schulen und 
nie eihte tbeit; t berläß lich; Referenzen. EStr., 2. oor 

56 Fullerton Parlway. * * * gute Märlte. Sehen macht Glauben. 


Eee ne Sn berfaufen: Große und feine Hetaöfen, | Um e8 jedem leicht zu machen zu ſehen 


—— —— —ñ— —ñ — · n — 


Berlangt: Ornamental Gifenarbeiter: Ib zlangi: —— — * 
84 


ſtetiger Platz. Central Ornamental F Eure FEUER | 
Works, 155 Wendell Str. mit - — — | 
I 
ı 
I 
| 





niert > Carpenter Selfc 


.—— — ö nr —* n el Bere) 
Berlangt: Roliterer; ftetige Arbeit ufragen 6 übe Nbcibs, 3 Senter 


Sefucht: Acltere alleinftchende deutfche Frau | Billig. 2825 Lincoln Abe, dDimife | und fich zu überzeugen, zahlen wir je» 


' 
wünft Stelle als Sausbälterin, ———— — *— nne, Wis.; Edw inski, Ham⸗ ⸗ 
re auch, Sein," mentg du verlaufen: Sicuer Helsofen, Rocofen und dem ohne Ausnahme die Hälfte der | COM 18.5 Edward Chlinsti, Sant al Lohn feiner ftatiftifchen WVerbien- 


gohn. Mdr.: Vrs. Schmidt, 5227 GC, Macine | Gatofen, fpottbillig. 1625 Karrabee Ctr, |Neifeloften. Bei einem Ankauf wird Bean Sn —* H. —— ſte. — Von dieſem Moment an ſetzte 
Ave. Phone drover 3181. /Anvimtædaun die andere Hälfte erlaubt, Wir | N. Avers Ave., Chicago; Frank Dalanda, jich bei Zwiebel ein Worfat feit und 


und guter Lohn. 1316 Elnbourn Ave. ! B — _Vladim itb Helver für Wagenar: 
dimiie ! beit, N. Well Str. irfar modi 


—— e Verlc ınat: Grfabrene Malers und Malers und Maldi- 
ntcn Operaiors an Damenbüten; guter ur 
ftent ae Mrheit, 9 B. Ubrams & Bro, 2 
Weſt Eniller Str,, nabe Wells, fetafon | 
eriangt: Mädchen alö Timelecper und für 
Fabhrilarbeit: aut er Lohn und ftelige 


M. Zumer, 37 S. Racine Ave. 
miſfrſa 


— J 8 lanat: Sofort, Tamit torhel fer, $ 
Berlangt: Griahrene Fenfterwaiher. | Hm» zimmer 1, Schmidt, 


Chicago Window Cleaning Gr., 62 MW. | !ve., Balement. 


; > 24nobimE | — — —— —— 
Bafhingten er. | Rerlangt: Sanitor für Apartmentgehäude: 


— 1 Merrill, Wis.; Elmer Hamilton, Mat: 

Ge * Zr 5 geben gerne volle Auskunft. — Ron ! i 
—— ———— "der, 850 7. Grannin Hänbler Henry C. Bartling, toon, Ill.z Herbert Kleckner, Mouroe, feſter, —— ü—— 
Sit, Bafement, binien, fefa | „ Seltene Gelegenheit! Yur Defung ber Lager Zimmer 911, Mich.; Orlie Reed ‚Thompfonville, ZI; : Ichluffe geworden war: Er, er ganz 
—— —— 


4457 


loſten ſind wir gestwungen, sdiefe Wode eine]; Ä 1:2 . u . : 2 
pradtbolle $200 Wietrola zu berfihleudern, ein. | Ar. 8 Süd Tearborn Siraße, Chicago. Edward Creoler, Eillsville, Wis.: Walz | allein und fein anderer — er würde 


$ fGließlih Neford3, für nur $50 oder befte Of» — lace Harvey, Whiting, Ja.; William — 
Stellenvermittlungs-Büros ferie Diefe Dialeine it nur 3 Nüomate ge ale Tarse Brake, Sehr Basis! dieſer glückliche — ſein! 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c di eile rau worden, und nick bon eier neuen zu ——— — — ae Vasen | 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 14 die Echte) | keekeiken 16}äd. nefehriebene&arantie.Tiele | Hu berfaufen: Wisconfin Narmland, 815 der Maddor, Decatur, SI; Harı) Moran, Zielbewußt arbeite e er bon jenem 
t. fe "a | erlangt: Stüben al9 Zabat-Eirlppens ener Suhrs, beutfchzungar, wire tägl. befte Stel⸗ a verfaufen tele —— brachte. 3 | Ader; Azablungen; Liverto Vonds anaenom Amadoro, Mic.; _ Gus Shoemaker, dentwürdigen Augenblick an der gro— 
Ze | BEE nn Eh are Pe unge: Zabaf« leır fie Rrivathäufer, Satels ııd N tr Stück echtes Leder Parlor Eet, fo aut wie neu | men. Nebf, 21 2, 8 =tr y — ds, Mich.; Arthur Skinne 
Berlangt: Sausmann im Alier vvon — —— „. |oiche, die c8 jenen wollen, Alle, die ein yanr | 540 Mori u else: —— u u, in nenelter Salfon. Wiuk Befichiigt a, ) La Ealle Str, nbım nen Rapid Mich.; Arthur Skinner, ßen Stunde entgegen. Durch mühe 


* — ee — en war: | % die Woche arbeiten wollen, fünnmen fich u fHägen. Exrite Offerte fauft N Br * —— — — Kibbie Mid; "Roillip Smith, Carlyle, 
i8 6 abren für Meines Hatel; $7, | tc 1 fön nen. 130 &o, Canal Er. age * Ynodimz | um au Gätze e Offerte Tauft e3. Wir neb»} Bu dertaufhen: Erf tie! fige "Barmen nade! * d art erden in 
50 Bis 65 3 f x a & men Liberih vonds in yablung u. frei irgend | &teen Way und Sconio, Date Segend von I DIl.; vLeron Staber, Mineral Roint, | volle und gewiſſenhafte Recherd 


» — ee ee en 50 2. VORN, BER Con, 1904 Bu rling 
gene und Koit; Empfehlungen. 10 | e ‘ Porter Straße. ee me wobin abaeliefert.Epret tofort bor, zügl, ofe | xcbsconftit, don 90 „Heres und aufwärts, mit Wis: Henn 9, Steinert, Milwautee: allen Tagesblätiern ſtellte er die Zahl 

) — NR 1 y 
Fachſchulen nud Unterricht Sloftern Storage Sourfe, alone h id Sinie und, Malhinerie. Cpreht ber | Miles Civain, Coldwaler, Dich; James , der bisherigen Vefucher feft und be- 


IN 
—— — ee Yobn; Erfabrung; muß aewöhnlide z 
Berlangt: Holzarbeiter für Gommer- varaturen machen lönnen: verbeiratet: I 


rial Bodies. Available Trud Sn. 1539 | ‚Rinder; ıyrau muß vollig f 
N. Kilpatrid Avc. 22nodbiint , i fen; guter Xobn, 


bendpe 


mir 


2 Berlangt: Cr Mann tur ers und! 
. Denrborn Str. "tafon | gücenarkrit: Sid und Koft. 16 No. Cat | mm — 
aber arg an un, Hardt, c. 0. Kraufe. Beat 
(Anze igen unter diefer Aubrif 14c die Zeile) n00,10,13,15,16,17,20,22,23,24,27,29, 30|& Co. 10 Cüd La Ealle Eır. Snbiintz Yindra, 66 W. Ban Buren Stt., Chi⸗ rechnete „ven wahrfcheinlichen Zeit⸗ 


ee | Straße °, obeit. frfa | , erlangt: Lebrmäbehen im erſter ‚Klaffe Haar- 
, te Zi rt rei riesen nennen - SENSOR NONE, AU His IBKE WIR., 
onfervatorifch geprüfte inpierleh. _ Scht unfer Cager vom neuen id gebrauchten ıEhillip Schonhard, Laden, Mid; 


fer; hödhfter Lohn und ftetige Arheit. . ue' angt: Sormann für, Gafing — — — — 
rein erteilt grünblichen Unterricht, | Möbeln <part Falb in Mermer Bros. durnnure Berfönlid;es. | Charles Chamao, Eummun, SI; Sen: Jeden Abenb und jeben Dorgen ob» 


Me; muB Griahrung baben 
— E. Ban Eß & Son, 4416 %. Mo: in in = ca! Inge x qilce Kobn, —— Berl g nädchen t ir Hand Launbru, St 
Laurentia Mucher, 923 Maffafoit Ave. | <von, 2261 Lincoln Abe, Zei. Xincoln 1377, | (Bngeigen unter bieler Mubrit 14c bie Selle) Imour Efutt, Holly, Mic; Nav Wag- | ‚lag er am Metterhäuächen. genauen 
n0615,22,29d36 15marX ——— Way: | 


e Ave u nad fehbsmonatiiher fteliger WUrbeit zurüd- , Die Abod) 4415 PBrondivay, "Phone: Edge⸗ 
Bi rn „teferc enzen: %, 9. | later 8326, dintift 


—*⁊* 


Berlangt: Slachſmith Finiſhers an vouat Co. 18 Ach ſrlamo Serignae Iſeen zum Häfeln, u. Ru 
Tommercial Bebied. Boailable Trud — — i — iſter. 1516 Milmaulee Ave, Snbin? | 


22no0biiwk Berlangt: Nacht:Enginceer, auter Lohn. 1872 a ZZ Zi Fe 
&s., 1539 Kilpatrid . 2 Me ı Ein born de ‚En reine Room, frla Hausarbeit 


‚Bettfedern gereinigt mit dem beiten Mafct- Net, Eakconda, —* =. a | Studien. Er ftellte feine‘ Prognofe 
| ent, nur gute und reelle Arbeit, Eiderdoron. | Davenport; Kohn M. Wallace, Chant- fi eines Me 
Zu vermieten Pionos, mufifalifdie Inftrumente | Sierpdeden auf Petteitung gemabt, 1455 Del |paigu, XtL: Clmer Weir, Butnam, mit Det peinlichen Umſicht iebes 2 


„| mont be, Xelepbon: Graceland 110. Phil. | 2 Soh it ologen auf, verfolgte 
— J — — | = — a ' 2 (Ant ter di Rubr 8 Wð © IR. Yarl Dehner, Binkitoff, SU; eorolog g 
> . | i (Anzelgen unter dieſer Rubrik 140 di le eigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile) Walger. 2 d Harley Yehner, Binkitof — 
eg: ner, — — Berlangt: Sem itateter, Mann für aloe | Bedingt: —— das we —— 5* * — Go De nn | etour 4 Yid, Warfefan, Wis.; Kohn Zu; | mölf und jeben —— jeden 
a‘ airbeit, Teliger Blab, — Kabaufragei | fens ift, bei leichter Hausarbeit zu he „u bermiete große faubere Bimmer, : i sven. „itte fhreiben Sie ipomafi, 2126 Albany Ave., Chicago. d jedes Ausſtellung sver⸗ 
LTo. 163 N. Wabaſh Ave. — olabof, 248 ©, Nortb Abe, fifa fen; guter Lohn und gutc® Heim. 6333 | 810. 2149 Melrofe Ctr. ftfa Neebie's Warchoufe, 25 » an Albert Wiert, 2155 Melrofe Str. 217 y ‚ 8 Kongreß un i fi 


i — nn \ s — — — — Nachtrag. | mert Wirfuna 
Berlangt: Griter Tlaffe Bolfterer für ıa ‚Berlangt: Bartender und Porter. 5658 W. Winthrop Ave, Telephon Gdgemater Aut bermieten: Eehöne 6 Bimmer Cottage. -— Avr. 25 PBianos und — — — meine Figchub⸗ als Weihnachts tadhirag gnügen auf feine nu iſche 


Van vuren Sir. Nos. 1436 Wieland tr, M. Nauen, 245 W. Rorth alle Macharten, Preiſe von 850 anf: gefent, N. Zimmermann, 1431 Elybbourndid, ‚Gefallen im Stampf, früber als ber: | und erivartete mit fiebernber Sehn⸗ 
eue und Reparatur Kundenarbeit. az —— wulse — en __. [}Ipe., Zel. Lincoln 5140. wärts, .‚müffen verkauft werben, um 25nobimtk mißt gemeldet: Storporal Thomas WM. ‚Sucht den Tag und die Stunde ber 
Berlangt: Schneider, — e Bufbel: —— k — — e — — —sö—— —⸗ñ—e —ñ —ñ —ñ —ñ— hr 3 

unceford Studio, 669 N. Michigan männer „nnd Nueffers, ftetige Arbeit. 1017 Berlangt: Geſchirrwaſcherin; —X Su bermieten: 4 Zimmer, Bad, $12, Wimer | Raum zu machen. Berfäumt diefe Gelc- Gefucht: Maurerarbeit an Voilerd, auch | Price, Edivards, Il.; Gemeine Robert | Erfüllung feines aroßen Gedankens. 
denne. ſrſa friaſon Wochenlohn; Sonnatags frei. 117 N. | monate billiger, 3417 N, Hohne Abente. genheit nicht. Offen Mittwoch und | Plaiter-Reparaturarbeit. Zel, Late view 10 | J — Greenfield, AU; I0e | dl te lios die Sonnen= 
m Boners. Nadı- | —— n für Hausarbeit, $15 ven Tearborn Str., oben. —R itfamo | Eamötag Abends, snob*E | _ mitt, D. Ranfin, Detroit; Iames Regan, Endlich ſchirrte He t. 

Berlangt: Zwei Sam Boners. Nadı- |, e nd Bonid. 810 3 Bearbort | ————————— | 577 vermieten: Saoben — — Saubfäge, Katalog frei, Woldart, 1518 Dt | Doliet, IU.; Harold N. Sharp, Elm |roffe zu der denfwürdigen Fahr 
gufragen 937 Fulton Str. frſa — * ER N ee Verlangt: Mädcher für allacmeiı Zu bermieten: Saben, va nd file Darbier Zu berfaufen: Rhonogradd, Vietor Größe, le 9 AR a Be olhart, 1515 Dat t zit, t d il- 

C. r „Se at: 2 yon 9 IE | oder Schneider, mähtige Miete, Naczirfragen: | ie neu: muh berfaufen. Sanitor, 162 North dale Aenüe. 23nv 1wã durſt, J V — J Heute var mit Sicherhei er, m 

Berlangt: Zwei unverheiratete Wän- | Xerlangi: Yon und Wer ı |Qansarscit. Mazuizagen in 1585 St. | Mrd Suencr. 2145 Sheffield be “eelafon | De. i — clafon 2} — |, Berwundet in umbeitimmten Grad, ionite Befucher zu erivarten. 
u een Di ec 2 | Robey Str. 25nodtioX | Tiberfey 2145. frſaſon — —— — — — * Amt ir früher al3 gefallen gemeldet: Gemeiner 
y zrovifion 3io No Green ẽir. See. ERBETEN u — atliche Beglaubigungen und Aſfidavits g 8 | 

ner für Haus⸗ oder Orderly-Arbeit; Muß verkaufen: 5 wenig gebrauchte Pianos werben ausgeführt om $ fen ibn Notar | | Cecil 2. Netvman, La Grange, Ind. | Zwiebel ta] jierte ſich in früher 


— J —— — —— Zu vermieten: 4 Dinner lat, mit Toilet, | md € 5 3 rs e 

ED Beben ne. gg ee ua P > canet; Haushälterin, muß ‚lebe, ae Mel 1084 Scdgwid Strabe, Zel.: Lincoln 5606 De a ee uanoe au e ae Co. John Sich, 223 8. Wal-| Cchwer verwundet, früher als ver- | Morgenftunde mit beſonderer Sorg 

7* BB Mann, um —J ıTıtd 1 v I al zium | on © DI 3 ti * tr, E — 

ee — - | fabren. Ruß wi nbere Anfide Yirbeit | Sale, — —“ weitiih, vom ‚Kume a ee ee 500 faufen $400 Upright Piano, beft ⸗ imn⸗xmißt gemeldet: Ro reiner Rolland E. faſt und ſchnitt ſich dabei a 

Verlangt: Diehfämied, eriter stlafte Itetiger | zu verrichten. Guier Yobn fir riotigen en, | Üo.ot Bart, Ufferten find zu rien mit Ste) Hu bermicten: Simmerflat®, in gutem Rus! 105 f * — 33 * —— [Siwain, Deratur, SU. al öfter ala fontt ann 
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I EEE m — ç e — — — — — — — — — — 4 v uUPd ‘ 

” n g 1 = 1 ———aa ——— — — — — — J Ps — 
Berlangt: Zehn Ranner für Stodhards — — — — ————— — vVerla iat Mitteliührige_ Frau für Sauter | Dr. Safenclepber, Beraltete, nerböfe u. Noderid, Adrian, —W Steve 56 J und beſchritt als erſter der zweiler 


bden Tag. 172 W. VBan Buren Str. Baſement. Geſucht: Wiener Koch fucht Stellung, Hotel | Heit, fein Baſchen ile i } , m 0-5 dei . h 
e Dimife | ober privat; gebt aud mit auf Reifen. Sdr.: | laub er. zaſche ine Fanilie. ni Brauentrantheiten, 3006 8. ——— Leichenbeſtatter Beczkowski, —* Frant Gould, " gr plötzlich winkte ſeinen ſtolze⸗ | Million die ie EORBERRUN 


— — —— — — — mM1472 Abendvoſt. mi iıfa | — — — — — — — I (Anzeigen umterbiefer. Aubrif 14c die Zeile) | Boplar Grove, SIR; Gemeine Edvard $ ie | 
Bee SE | aaa Dann ar Krim | SER, SEHE ERREGT Algmeim | EF REES: She leer | me ae spe Ga Cage. CD Oil, Bid; Charts Gm, Ten, Drbanin, Demmin: en 
i der, ’ erarb mi . Hausarbei aute cim und guler Löhn. — Uä eAalalilt für Privatfrantpetten. 11 eltern Gadfet a ubertaling Co, —\ . 
I h v 3 3 [Alton, AU; €. Earljon, Etillman Vals 


Ausſtellungsleitung verſprach dem 
berer Backer vorge ʒogen. 018 So. Achtet und Lunch kocht, ſucht ſtetigen Platz. J. Cowen, 3034 6 : | Milwaufce Ave, Gt. : n Bob, u. di fe 
irn abe al eeclen BIO. ; » Bimife | Zelephen Gcaceiand 0243. “mike —— — SALE — Kohn W. Morrifon, Winne- millionften Yefucher eine goldene Uhr Ceſet die „Sonmtagpelt. 








Chroniſche und nerboie 
Leiden behandelt. 


Benn e8 Cudı nidyt glüdte, Heilung Enrer Reiben 
zu erlaugen, iprcdt ver und laßt End; koſteufrei un- 
terfadıen unb bört meine Anliht und meinen ai. 
Sc babe vicljährige Grfabrung nis Arzt und Overn- 
teur in Ichandlung nervöfer und dyronither Leiden. 


Männer und Frauen 


Wenn Ihr an irgend einem dyronifcheu, nervödfen, 
Blut», Haut- eder komplizierten Yeiden frank feid, 
ober nenn Zhr am Viagen, den Eingemeiden, ber le- 
ber oder ben Nieren leidet, ober weun hr an Mhen» 
matiuus, Schmerzen im Kreuz oder den Gelenken, 
en Appetitjofigfeit oder KRopfichmerz leidet, sicht mid zu Hate. 
abreckange Erf T öfer, . 
den — mh — au ientachiae eich renmentetutige — —— 


23 ee, Lenung gexeden daben endere ettoden verfagt baden. und durch 
welce Viele tor be: ebren dner Oycration bebütei morden fiıd 


Sedenti — Stnausisieben, Bernaslälligung ımd umgeelanete Bobenblungen find 
afähetib. Erzet bor, wenn Ahr der Sion'te eiıc? erfahrenen und gründli ai 


eſtatteten Urztes bedarit 
TLILAM Sonntags: 
i E 10 Uhr Vormittags 


Office-Stauben: m‘ 
DR. W H I 3 bis 2 Uhr Nadın, 


br VBormittand 
Ba 8 lihr Abends. 
422 ©. State Stene, nahe Ban Buren Strafe, Chicago, ZI. 


——— un nn — — — 


Börfennotirungen. 


3 das Dukcud,.... 
ichend. Ludend. 
Ichbend. Dugend.... 


Jr 


* 
Slte 


| 

| 

| 

| Anderenfalte bat Stadt nur $16,000,: 
I 

| 

| 

! 


— —  Ctabtpäter fir.d ſich nicht im Zwei⸗ 


/ 
tere republifanifche Konteite find zu 


eriwarten, darunter foldhe gegen die 
demofratifhen Stadtrichterfandida- 
ten, die ermählt morden find, ımb 
gegen bie demefratiihen Counig« 
kommiſſäre. E3 wird erwartet, dab 
es zu einem bitteren Sampf umı die 
drage, wen die Obhut über die 
Stimmzettel anvertraut werden 
'jolf, fommen wird, 

| Sie neuen Countybeamten treten 


er. .. Ithre Memter am Montag au. Ber 
000 für Berwaltungezwede verfüg- Ineue Sheriff ©. W. Peters bat ich 


bar, während Boraniclä gaben | . 
nichläge Anßgaben von Richter PWarrett ver: 


ı bereits 

erdigen Jafjen, der neue Nadylah- 
gerichtsſchreiber J. Devine von 
Söhere Steuern ſind nach der An⸗- Nachlaßrichter Horner. 

ſicht der Mitglieder bdes ſtadträtlichen — —ñ 


Finanzausſchuſſes der einzige Aus— | Wo iſt M. M. Sithcol? 


Höhere Stenern. 


Mitglieder des Fyinanzausidujies 
befürworten fie. 


Planen Appel an Legisiatur, 


von S32,000,000 vworfehen. 


J 
—8 


weeg, der Stadt die für Ler val— 
tungszwede nötigen Mittei zu liefern. 
Vie Stadt erhalt auf je $100| 
Steuerwert $1.10 an allgemeinen | 
| Eteuern. Die 2e- tölatur zoll erfucgt 
|iverden, diefen Betrag nuf $2.15 bi 
192.40 zu erhöben. Dus ift das Pro» 
gramm, da8 die Mitglieder des Fi⸗ 
nanzausſchuſſes für die Veratung der 
ſiädtiſchen Budgetvorlage, die heuie 
begann, ausgearbeilet haben. Die 


Die Bundesregierung intereſſiert ſich für 
ſein Schickſal. 

Milan M. Hitchcock, früher Poſt— 

meiſter in Berwyn, wird ſeit einer 

Woche vermißt, wie geſtern dem De— 


wurde. Gleichzeitig wurde bekannt, 


ſchon ſeil einer Woche unter der Hand 
nach Hitchcocks Verbleib geforſcht ha— 
ben, denn der Vermißte hat im Auf— 


fe: darüber, daß ein Plan, die — 
Steuern zu erhöhen, einen Stur.. | trage ber Regierung fürzlih Erhe— 


Freitag, den 29.-Rovember 1918. 


! 


teltipebaupimann Mooney angezeigt | 


daß das Bundezunterfuhungsbureaw | 
und bie American Protective League‘ 


| 


| 
| 


| 
| 
| 
| 
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j 
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Founded 1875 


— — 


2. 


‘ 


und vollſtändigen Dreß-Weſten. 


Winter-Ueberzieher für Männer 
von 820 und 825. 


Ueberzieher in jeder guten Faſſon u. 
Farbe — aus warmen dauerhaften 
Stoffen gemacht, alle Größen zur 
Auswahl. Wir haben zu dieſer Par— 
tte viele Herbſt- u. Frühjahr-Ueber— 
tchers Negenröd 


\ 


und Nünglinas, migebrochene Bariton | 
Vebergieher in | 
einfachen arben nad Mtichungent. | 


* 


THE FAIR 


State, „Adams and Dearborn Streets | 


7 


Hier find ichr feine Winter-WUcher- 


zieher, in allen beſten Faſſons für— 
Männer und junge Männer. E3 find | 


185 Ueberzieher, regulär bis zu 840 
markiert. nur einer oder zwei von je— 


der Sorte, aber jede Faſſon vorhan- 
Es waren Muſter von einem 


Vor⸗ 


den. 
hervorragenden Fabrikanten. 
handen ſind viele ſehr feine Cheſter— 
fields und konſer— 


Durham Duplex 


Durham 


Na firmel⸗ 
cr, meiher 
«ifenveine 
Griff, Drei 
doppel⸗ 
ſchneidige 
Dupler 
Klingen, in — 
nettem — —— 
rolem Leder ANſe Ceberfutter, reg. 
Preis 81.00, ſpeaiell z3u........ 


Morygen -der größte Neberzieher⸗Verkauf der Sui 


Sam rſchl fol Ieitere fenfationelle Werte in Anzügen, Hoien, Madtnatws 
Für Männer, die für iyr Geld die beiten Sleidungsitiide erhalten wollen, it dies die beite Gelegenheit. 


Hier find Die Drei guofen Spezialitäten 


| Hier it eine rose Auslane von 
Kirſchbaum Ueberziehern zu 28.85. 
Ebenſo zahlreiche Uebergieher von 
anderen berühnten Yabrılanten — 
Faſſons für Jimglinge und junge 
Männer wie auch konſervative Che— 
ſterfield Ueberzicher für den Durch⸗ 
ſchnitts-Mann. Zahlreiche dieſer 
Ueberzieher ſind ganz mit Satin, 
andere 14 feidegeittert, Seht dieie 
Coat3 Samstag, 


ion 
Drei Partien, enthaltend mehr al 2000 Heberzieher, werben verichleudert 


Morgen offerieren wir drei fpezielle Bartien, nmfajfend mehr ala 2000 Winterüberzieher, die augejichts dieies großartigen 
Ueberzicher-Räumungsperfaufs am Samstag verjhleudert werden follen. 


TE TTTTEEE Diele Berfäufe für Samstag Melarerarererareıııafarmıarererasekafarafarser 
“The Store of “Io-day and “To-morrow | 


fararararafaferererg, 
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augerichtet, Dupenb.. ... 2.00 

Kleine, magere, wenigetr. 

tottz für Sefligelfender! — Sur 

ſchige Ziere find bier terfüufiic.) 
Geflügel (zugerichter). 

Irurhühner. Da5 Werd... 3 

Gürnfe, das Pfun 


bungen über Landwerte im Umkreiſe 
des Speedway Parks angeſtellt. 
Hiichcock iſt in Berwyn. wo er ein 
Grundeigentums⸗ undVerſicherungs- 
geſchäft hat, ein angeſehener Mann, ! 
Seine geichäftlien Angelegenheiten! 
find anfcheinend in befter Ordnunc. 
Er war Selretär de3 Bermopn Klubs, 
ee 
Unterfuhung der Breijc. 


Bundesanwalt Clyne dazu 
ſagen hat. 

Zu der Unterſuchung der hohen 

ahrungsmittelpreiſe, von welcher 

wanderer Stelle die Rede iſt, ſagte 


der Entrüſtung von ſeiten der Brund— 
well Tiger gur Folge haben wird. Gie 
ertiuren aber, dab das Vı.blitum fich 
|tlar. werden miüjfe, dat bie Stadt 
ungefähr $7,000,0L. an Einnahmen | 
ad Schhantlizenfen und berivandien 
Lizenjen veclieren mid, und dag 
diefe Verzufte auf andere MWeife ge: 
dedt werden müffen. | 
Ald. Jehn A. Rivert, ber Vorz | 
Then‘: bes Finanzansſchuſſes, er⸗ Was 
laͤrte geſtern daß die Stadi ſih mit 
316,000,000 werde Lehelfen müſſen, 
wenn bie Legislatur ifr rt zu 
Hilfe lomme. Das fer ungefähr die | 
Hälfte deffen, was bie Voranfhläge | Hilfedundesanwalt‘ Dieinfon heute 
jder Abteilungsuorftänbe für nächſtes noch, daß etwaige Strafberfolgung 

Jahr vorſähen. Der Stelimater er⸗ entweder unter dem Nahrungsmittel— 

Härte, ber Ausfguß mrbe ein Bubds | tontrolfegejeg oder unter dem Der: 

. 226;gei tie bisher zujammenfteilen. es |fchiwörungsgejeß beirieben imerben 

| der Abteilungsporftand werde hin⸗ könnte. Das eritere fieht eine Strafe 

sichtlich feiner Ausgaben ‚ir das lau= | Hi3 zu $5000 od. 2 Sahren Zuchthaus, | 

‚tende Ya’. und beiien, was er unbe: | dns zweite bon $10,000 oder 2 Jah⸗ | 

‚dinge im nächften Zahr braude, bes ren Zuchthaus oder beidem vor. 

;fragt merben. Die Voranfchläge der | Bundesanwalt Clyne fagte —— 

Abteilungsvorſtände ſähen $22,000,- daß die Großſchlächter, Großkauf⸗ 

|000 un Ausgaben dor, oährend nur jeule, Produzenten und Vertreter ber | 

816,000,000 an Einnahmen in Aus- Verzehrer bei der Unterſuchung her— 

ſicht ſtänden. Der Anteil der Stadt angezogen werden würden, und na— 

an den aͤllgemeinen Steuern belaufe zürlich aud die Nahrunasmitieiver 

‚Ti auf ungefähr $12,000,000, wäh: waltuna und Herr Harıy A. Whee⸗ 

rend andere Steuern vorausſichtlich ler, der ſtaatliche Nahrungsmittel⸗ 

86.000,000 ergeben würden. Auf inſpektor. Es gelte feſtzuſiellen, ob 

Einnahmen aus Schanklizenſen und die Nahrungsmiltelbehörde in allen 

ähnlichen Lizenſen könne nicht ge- Fällen bei ihrer Feſtſetzung der 

rechnet werden. 2das Land am Hreiſe das Richtige geiroffen habe; 

L.Juli troden gelegt werden würde. ob Händler, die den Vorſchriften 

‚Die Polizei verlange eine Vermeh- nicht nachtommen, durch zu niedrige 

rung ihrer Leute um 2000 Mann.Anſetzung der Preiſe dazu getrieben 

aeftrigen Ders | Die zu erhalten fie — — werden, und ob ſie dadurch ſtraffäl— 
hiefigen Mftienbörfe: | babe. Berfchiedene Verwa tungsab⸗ jig werben. 

Aktien. ‚teilungen verlangen Zırlagen, bie ‚fie | —r ——— 

Feriaufe Has. Mcdr. Shutz, jedenfalls auch nicht erhalten wür-⸗ Zwei Sonderſtaats auwälte. 

Bor 199 192 122 jpen. Gute Ausfichten auf eine Zu: _ En . 

— 33 108, ‚lage hätten nur bie Angeſiellten, die Sstien Fälle von Mikhandlung von Ge: 

Sifperich .....315 2346 >31. 1$1000 bi3 $1500 das Jahr erhielten. | fangenen uuterſuchen. 

‚ Borzaeaftien.265 5 |Diefe Zulagen würben jedenfalls | Richter Marcud Ka: nagh erzlikm in Chicago, 3946 Parnell Ave. 
15% eine Mehrausgabe von $750,000 ver: | nannte heute John 2. Togel, Selter]) James 5. Gallagde: rerdiest im] 
os, urfahen. Dazı mürben tär der Unmwaltstammer, und Edwin per Zllinois Truft and Gapings 
11 I Zulagen fommen, welche die Ver- |“. Munger, .‚orfigenden bed Des |Want F1950 im Sahre, davon ber- 

Il 6: ;bandsarbeiter verlangen würpen. ſchwerdeausſchuſſes dieſer Körper- wagt feine „oa, in ihrem Schei 

Shweben- +; Diele Zulagen müßten gewährt wer- !Imafi, zu Sonderftaatsanwälten, Die | dungsgefun, einen Anteil für fie 

den November =» Großgefhimorenen | md den verfrüppelten je;c n,.gris 


| 

Checks een tHerr 5 ng — 2 ! 

u ante: ee ne 1 108 Iben, wenn bie Stadt au) in Zukunft | den 

che —8 3 160% 160% |Zejchrmerden wegen ange.ıyer Be: gen Sohn, der einſt, als der Mater 
fangenenmißhandlung in der Staats- di Muit 


viele davon 835. 
*840 u. 845 wert. 
Zum Verkauf zu 
mir 


vative Faſſons 
einſchließlich 


u. Gabardines bei— 
gefügt; viele ſind e 
825 u. 830 Werte, ſters, zum Ver 


‚85 | 85 
: ; — — 
um Verkauf zu ... zu nur J 


Ebenfalls ein großer Verkauf vor Anzigen zu 520 oder 530 


Großer Verkauf von Mackinaws zu 8.95, im 
allen Größen für Männer und Süsglinge. Wir 
reduzierten dieje Coats von unjeren 10.95 Bars 


tien. Eo find zeitgemähg Bere 095 
® 


geichente und wundervolle Werte; 
zum Verkauf morgen zu 

Wir führen unieren großen Berfauf von 
echten Carr's Treble Melton Ueberziehern 
ſowie auch Worumbo Ueberzieher zu 3.50 
A veiter fort. Die Carr Melton Urberzieher 
J ind gut 345 wert, u. die Worum bo Ueber⸗ 
zieher ſind 340 und 345 Werte; in allen 


GBrößen bis zu 42 vorhan— 32 50 
* 


den; zum Verlauf zu 
FE 
Großer Verkauf von Ful Dreß und Tuxedo Weſten zu 
2.95, auch weiße und fanch Weſten. Dieſe Full Dreß 


Weſten waren reg. zu $5 big 6.50 markiert; in Eeide n. 
det ausgezeichnete Werte in dieſem Ver— 12 095 
. 


Ul⸗ 
auf 


Chicago, den 29. November 1918. 
Nanıftenend Die Potierungen am ber 
Wetreidebörie, vum Beginn der Börjen- 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittags: 
ais — 


— 


T 


ai 


® 
— — —J 


8.85 


11:09 vor, 
Derember 
— 

Haier — 03 usen 
Tegember .... a 2 Ki 
9 

Syra — 

D 

Scumala — 
nee 26.02 

Kıppen— 
BE dass 


Nadyitch:ıd die bentisen Schluß⸗ 
nsticrungen au ber Orctreibebärie: 


ays — r De 
Mais Maler cp S 
n3% 

*⁊ 


Die Anzüge zu 820 umfaſſen alle Faſſons und Größen 
für Männer und Jünglinge. Winterſchwere in Caſſimeres, 
Gheviots und Worſteds, auch blaue Serge Anzüge. Wir 


ſchließen viele kleine Partien von unſeren re— 820 


qulären $25 Bartien ein; für den Ver: 


fauf am Samstag zu 


J 
ſch (ugerichtet.) 


— — — 
* TE 
Pe 


zu 


4 


erfaleiersjaferz; 


24.67 


ir 


Die Anzüge zu 330 umfaſſen viele 835 
und $40 Werte, Seht die hübfchen Ktirich- 
haum Modelle fiir junge Männer und die 
fonjerbativen Fafions für Neltere. Hier 
it eine große Nustwahl von Velours, Che: 
viots, Tweeds, Caſſimeres und blauen 


Serges. Alle Größen in der 830 


Partie; zum Verkauf zu 

un 

Ein Tiich voller mittelfhwerer Anzüge für Männer 
und Sünglinge, tweldhe $15 bis $18 Werte find; anges 
brochene Partien, aber alle Gröhen bis zu 42. hr fiitz 


Y 
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2% 46.45 26. 00 24. 70 


. 1.25% 
Mais Shlop um 3 bis 31,, Hafer! 
um 11% bis 1% höher ab, hauptjäd- 
ich wegen ber geringen Zufuhr und 
weil man in Bälde einen Bericht 
vom Bundesnahrungsmitteltontrols ! 
leur Hoover bes Inhalts erwartet, 
dab Europa große Mengen Brot 
Itoffe nötig hat. Aus verfchiebenen 
Länberteilen tommt die Melbuna, | 
daß die Farmer ihren Mais nicht |c: 
bermarkten, weil fie die jegigen Preife ©“ 
für zu niebrig erachten, doch erwartet Iren Summe 
man, ba& der Berfanbt de3 neuen) Fumon Siec 
Maifes in etwa einer Woche u 
‚mehr voll einfeßen wird. 


Eunropäiſche Wechſelraten. 
Den Davis .. 


Radı den: Beriit der Merdmnts Loaı | Romüpfel, Znfbel 2... 
& Truft Co, 112 ®. Adams Zitrabe, | ..: 
jtellen fi die Enropägdichen. Weryfelra« | Arimea Biden onen 2,00 
ten für Yeträge von SS5,0U0 oder mehr UB sure nnenmnnnnunnnne 
(für Fleinere Beträge find fie entipte- Maine 
drenb höher) im Verkehr ber Yanfen | Nftienböric. 
„ter einander heute wie folgt: | Nachitehend die 
fäufe an ber 


— 


Käülber (geſchlachiet.) 
Moticrungen von Jepyſen K Murmann 
Weſt South Waler Siratze.) 
50— 60 rund Gewicht Bid. .134-01 
0— 75 Pfund Gewicht fd. 0.20 
75— 90 Pfund Gewicht. Vld. 0.22 
90 ⸗120 Pfund Gewicht. BRid o.ꝑʒg 
140—175 Plund Gewicht taus⸗ 
geſucht). das Piund.. 0.45 


Friſches Obſt. 
Arpicl. 


—(),Ö 


0.3 | 


—0.24 


—N),I8 


ui 


| 
| 
| 


nun⸗ 


Weſten find bi3 $5 weri; alle Größen, zır.... 
Hier jind geitreifte Worfteds in netten Wenftern; helle, mittlere sind Dunkle 
hen von unferen 55 und 56 Partien für diefen Verkauf ber- 3 095 | 
. | Biele der gut befannien Malone Marke, wert bis: $8, zu 
n Unter areher Rerfanf von Iniiormen, Offizier Trench Gonts, Negenröden, llebersichern, Khafi Uriformen nd Neithoien jebt in Sange—vrele Kleldungs- 
Er -J 2 -J . ’ 
— — 


anderen hochfeinen Stoffen, die weißen u. f'cy 2 95 
kauf, zu nur 
Eine ſpezielle Offerte von Beinkleidern 
Hier find geſtreifte Worſteds, Caſſimeres, Cheviots und Hoſen ans t e t 
Suiiings gemadr, in allen Größen. Wir haben viele angebrochene Grö= | Schattierungen, Winier- mp Jahr herum Schweren, viele die berithmten Kingly 
Fabrifate; auch zu 5.95 Schwere EismanneHofen, in qrau und gemischt. 5 95 
| abgeießt, 5 . 
Fin Verkauf von Kingly⸗Hoſen zu................... 83. 95 
18 ö 
} s -, * . . * * * 
J ſtücke ſind zu den wirklichen Koſtenpreiſe markiert. 
E —— 
Verſpätete Einſicht. 


Are rar nad junger Mann. 
Radias des Gefallenen. 

„&3 ii. nicht qui, venn „ugend 
‚und Wlter heiraten“, fchrieb anna 
Pancoaſt, eine 5Sjährige Frau, in 
ihrem heute eingereichten Scheidung®= 
gefuch; ihr Gatte, Melvin, ift 31 
Sabre alt. Sie bat ihn am 6. Sep- 
tember 1912 in San Francisco ge=! 
heiratet und wohnte fei. Jahren mit 


Lewis, Beſitzer mehrerer Apotheten, Irrenwärter verhaftet. 
Der ſind von dem befannten Grundeigen- 

9 2425 
| — — ee | ninger — dem — DR: 
‚einen Käufer für ihr Haus, 5048— | Wieber tft ein Zobesfall zu berich- | 
158 Cottage Grove Uve., zum Preife ten, der ji} unter verbächtigen Im | 
Ivon $97,000 gefunden, fie waren | Händen im Chicago Staatshoſpital 
aber von dem Abkommen zurückge- in Dunning ereigneie. Der Verſtorbe— 
treten. ne iſt der 41jährige Joſeph Simmer— 
ling, Nr. 4105 Nord Maplewood 
Avenue, und in Verbindung mit dem 
Falle befindet ſich einer der Wärter, 
der 45jährige Louis Niehaus. in der 
Shakeſpeare Ave.Wache in Haft. Er, 
ımirb bejchulbigt, durch brutale Mip- | 
— rw — e handlungen den Tod des Patienten 
das Proletariat in Rußland, Die Zils herbeigeführt zu haben, J— wurde 
gel = Regierung zu ergreifen, it irn feines Qeugnens auf Erfuchen 
Pe een —* vunderanwaltder Hoſpitalverwaltung verhaftet. 
Elyne gehracht worden. Der Aufruf Simmerling befand ſich nach An- 


| 
I 
I 
' I 


Soli den Tod eined Iniajien der Tun- 


— 3,001 
—325 
— 4.0 


— 3. 
30V 


Augelpanntes 
Sparen 


Worauf SErgendwelche 
ſchwendung folgt, iſt Feine. 
Syariamfeit. Eröfinet ein 
Fomto für fulde Summen, wie 
Ihr fie im regelmähigen Zeit 
räumen jparen Fünnt, jede 
Woche oder Monat, und depo- 
niert jie hei der 


Illinois Trust& 
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La Salle und 
Jackson Str. 
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„Bolſchewi Chieago? 


Flughlatt an die arbeitende Bevölke— 
rung beſchäftigt Behörden. 

Ein Aufruf an die arbeitende Be— 

völlerung, fich zu echeben und, wie 


Shmweis— 
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Bir gewähren 
s 
3% 
ginisen 
jährlich 
au? Spar-Einlagen. 
Kir haben an Zinjen jeit 1890 
42 Millionen Dollars an an- 
ſere Einleger ausbezählt. 
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genommen werben, im Stand fein,in:.,i, daß gewerssmäßige Werbre- 
eine Antwort auf die Befchiwerben zuicher, u ibt Tun abzufhsächen, kit 
gerichtlichen Borzühru”,, mit 
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| Reading ... 


Konto 


Kapital, Meberfhun und nuver⸗ 
teilte Profite 


516,400,000 


ee Organifirt 1878. 


Gröfrnet heute ein 
x Co, 
Todesfälle. | 
Nacitchend veröffentlichen mir die Namen | 
r Deutfben, über derer Tod dent Gefumds | 
ctSamı Meldung atreing: I 
rfoste, Edward, 1439 N, Abers Libe, 
ITS i Ber, Henth, 2004 N, Halfted Str, 
Zwei Zinshänfer verhandelt. —$14,000 | Viernow, Friedrih, 1 N., 3447 N.Halfted Str, 
— * J — Broder. Samuel, 1956 Ebergreen AÄAve. 
ei R = 5 Sahresmiete für Heinen Laden, | Dreiler, Mirgufta, 4 T. 
(Notieruingen ton Wahne & Lat Ihr2 (da ni r jeren Angellapie aber angeblich X * ev = "an —* — 4 Dab Reunfamilienhaus 482 bis — 
—33 eitaße. v br Gas nicht abbreben, fo lange bie, der Staatanmaltichaftstanglei miß⸗ | rüdfaın; bier zage nad feiner 071456 Roslyı BI, Orunt 94 bei 871 Gortihalt, —— Dermitage Ave. 
amıerh”“, eri & Mur 351.0, GL x — 2 r 97 or 1 . an wr * * Halln 1, e ‚1127 Keen Str. 
— — Bun, any Beſchwerde eines Lonſumenten un⸗ handelt worden, und darum halie er reiſe ſoll ſeine Frau ihn verlaſſen Fuß. mit $23,500 belafiet, ti zu | Sargesgelmer, Rhiltpp, 53 34 2150 Seintunch 
—— das rund 987 | ih | terfucht wird, und fie wird bie Friſt, für angebracht, daß Sonderan— haben, behauptet er wenigſtens it | 858,000 von William N. Beifel an | „Me. a a 
ujinnerhalb ber ein Konſument Uns | mette mit ber Unterbreiting ber feinem Scheidungsgeſuch. Arel E. Smwanfon übertragen tor= | Hole Tyercla, 50 K, 3120 
verlängern, | Sache vor den Grrkaefihivorenen be: | Die Erbtante. | 


ee Ba Bann 0.43 0% SE te 
. I J * 5 k J Huber, Ärihür, 825 N, Leamington re," 
—* 9 m st Hit = — ⸗ den, biefer gab das Sehöfamilien= | fo Eh 1 WERDEN VER 
bi3 die Unterfuchung beendet ift. traut würten, weshalb er Fogel und| Die Witwe Mary P. Leate von | haus 6335 und 37 Eilis Ave., nebit 
| Munger zu folden ernınne. ber | Evanfton ftarb 
Grundeigentums darlehe 
Sulta, 1306 Winona rt. \ run eigen um nt e N 
' auf verbefiertes Chicago Orunbeiger: 


Eier | Jonest, Shlbia. 
— Kat, George, 54 N. 
Notiegungen von Babe & Low, = . ⸗ ä — N Istengle, Nicholas, 6208 Rrairie We. 
oti 2. ze —2 — —— — im September in | Grund, mit $11,000 belaltet, zu Kirchen, Ebivard, UN wuccı Er. 
: g" Dußer 0.04 we x u £ , . S ER mar . : te 2 ug Klein, red, 651 W. 14. Place. 
Bates”, Dep. BED „ac. St Wit Zeuliys V ahl an auch die Staatsanme...tfehaft wird J — ERS a eo 1000 und das Wohnhaus 5409 robn, Beribe, 473, Soicans —J | 
Semiihte Ware, Kiiten eins eo en 2 — Veri ir i e *47,000. ichi it 85 stuntmer, Martha, 6 Monate, 1721 N. Harding | 
Seihloffen. Das Dukend. ... 0.56 Edwin X. Olfen Ieitet Kontejt gegen den | Net Baben, einen De Hacker zu en ner 5* hr — Michigan Blod. mit 85000 belaſtet, aha rding | 
(Gier füe Grocers ungefähr Se 1 Gountyrichter ein. ı Verhandlungen bor den Großge⸗ Im ach at Een un * e - zu $11,000 in Kauf. gacmicin, Sulbert, 5324 9. Biat Sir, 
Käſe Hub Gi Konteſt gegen die Wieder- ſa worenen zu entſenven. Gleichzci· Anwalt Frant Loeſel. 4247 Hazel| Prederid A Haftings Hat dom |xochr, Eiadeib, 614 Mensnap Ync, & 
Yon! wahl Keuninehäiter Thomas Q tig verlängerte Richter Kavanagh den Ave, als Nachlaßverwalter beftätigt. | Grances U. Ufh das achtzehn Woh-| „Net, 
28,20 ,IDAI un r 8 ü 4 03 3 | . . >: SEEN, s 
25.05 | Seulfns irrt N cn tn Termin der Novembergroßgeichivo: | Rinder Hat fie nicht, und fo erben | nungen von bier bis fechs Zimmern | Otcier. Semy. 8 Donate. 3 
Scullys und Aſſeſſor M. K. Sheri-⸗ te Münch ‚Neffen und Nichten Summen von | enthal r Ei Wuelles, Jobanı, 67 X,, 539 R, Cicero be. | er 
dans it von Edwin U. Olfen und renen um eine Woche. 's15 000 bis $500, vier Batenfinber | enthaltende Gebäude an der ea: | elicens, Sehe, 5020 =. Mab Str. | tum zu bem wiebrigiten Maten geliehen. 
* 4. 38 tt | A ’ — ⸗Beters, Harxh, 5227 Rimbartk Ave. 
* | ıede bes un — —* icher Ehrift, TO A, 2130 3, 20. Steaf | gemeined an 
Str, aniton, Orun l ß 
>. n). nei, — grund 0.29%: —0.40 
Simburger, 2-Bfund-Ctüde.... .28 
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isilfe, Clara, Artington Hetabis, | 
toerpel, Lydia, 3855 N. Central Park MMve, | 

ber .hrichtigt worden. Er wird den | 
ü lichen Inqueſt abhalien. handlung nach fünfzehnjähriger Ehe 
— — — — — - ® ® 
‚auf Scheidung von Hohn, einem 


(Kotierungen bon der Küfebörte.) 
Charles Ringer angeitrengt wor— | Ehlih aus Dem Leben. ‚in Evanſton je $LOO und eine hiefige | ington RE 
Seflügel und Hleiie ‚000 Heberfcjuß 
Hotelgebäube, 20 bei 40 Fuh Fläs|Suber, erh, 3246 Jadfon Bio. 'HomeBank &Trust Co. 
Bahnpoftclert, verlangt Nährageld 


‚Chebdars”, das Plund....... 0.34. —0.35 
sahmfälc, „Imins” > Bid. 0.34. — 0.55 
Sheriff — „den. Olſon iſt von Countyrichter > iffion *85 rn Schwwinger, O8 fr. 
Sheriff Traeger erhod heute gegeit | Scull nit 1 MT en ut Frauenmiſſion 8500. —bei 160 Fuß, mit 864 250 belaſtet, Spenailer Sreperida, 74 3. 
—* 513 Stimmen Mehr—. Das Teſtament des in der Schlacht fiir $10,000 Baar gefauft und bie 
leiſch. 
Veltügel (lebend.) Ian ber Krsuzung der Mabifon und | 
Notierungen don Scpien & ur 
Henraum, auf zehn Jahre zu jährlich | nn — — nſdtand aud Diiiwanie Zvemäe, 
814,000 gepachtet. | DVerleihbt Geld auf Grund: 
und da3 Heim, 3535 Le Dohne Moe, 
Tie Kommilfion. 


„Dailies“, das und, 0.36 14 0,30% 
ben Gerihtediener John Hiden, der! In einem Anfalle von Schwerin bengiter, 5 
‚gefallenen Henry Blair Keep ipurde | Hypothek ibernommen. 
Be Count *. 220 Halſted Str. entkommen ließ, eine 
Bier eigentum und zum Bauen 
Grant 2, Ktivder und James N, 
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(BViel⸗ Export⸗Orders.) 
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4 a ſtalt X igenwillig, 
selt Stane : J p 12 Rſtalt und war zwar etwas eigenwillig, 
it Stane offung unterbreiten follen. Iver 1888, ulfo vor a:mau dreißig | Druderet der „Ehicagoer Arbeiterzeiz |! . 3 1 
Paldivin Üocomotide ceneenaee 7 
riert. Sınportierte abgefähnitten. 

Zragcamıd fiir Neecreant- | Mann vor 29 Jahren in Sanbiid,, | geeigneten Wärtern feine dahingehen= 
sNilchitreupulber ....... der 
EEE cc Die beiden Werhandlungen vor! f-;sen.n tn „dritten rau |geheirate. Sinder haben fie nicht, | Tung ber Zenfur und bie Sreilaffung 

Dom Grundeigeniumdmarit, 


— ine * »Kichberg erklärt, gezeigt, daß wirk- enig Eindrud au, ihn, fglimmer |und daboı, Klagt Die rau. 
Be . 20° “lich Grund für Veihiverben über bieji  .. ‚ wenn .. artize „ sce] Harry Mente hatte Heleıe Horn⸗ 

Methoden der Geſellſchaft vorhanden gepflogenheiken ganz und gäbe wür- berger im Mai 1916 geheiratet und 
war. Die Geſellſchaft hat ſich zu den, und das ſei ſeiner Anſicht nach war im folgenden November in Ge⸗ 
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&ranıl, Rohrguder, 100 Rid..s A 
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Foreman Bros. 
Banking Co. 


15.18. Ecke ladalle u. Walhinglen Str. 


-Chet-Kontos erwünjdt. 
| 3% Binjen bezahlt auf 
Spareinlagen - 
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Molkereiprodukte. 
zwei Zugeſtändniſfen an die Konſir— 


pr, NRübensuder, Bo... 
Butt ssatiier Ba Ra der Fall. Jm vorliegenden Falle! ichäften nad) Nem Hort  übergefie- 
— uſa o! cc— menten gezwungen geſehen. Ste wird! 


Walton Place. 


> Yügl 19” 
ne 12 


Die Shorts nahmen Deckungsar 
käufe vor. Man nimmi an, daß ſi 
die Stahlinduſtrie durch große zu 
erwartende Friedensaufträge auch 
nach dem Kriege auf der gegenwärti⸗ 
gen Höhe zu halten vermag. 
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Die Baunmwollebörſe. 
dr New Porler Baumwollbörſe wur— 
ttag 2:15 folgende Preiſe der 
Niedr. 
vor 
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a Senerätten guf Pflichtvernachläſſigung Inuteinbe | Der Stonteit gegen die Wiederwahl 
nes daS und böber.) * Anklage. Hickey wird ſich auf dieſe des Countyrichters nur eingeleitet 
ns er, bas un 15 vr 2* — 3 N 
Säbne, Das Krund j Anklage hin im Stabtgeridt in ber | wochen nt, um Die —— — 
"Springd”, das Ktund |Marwell Str. zu verantworten has |aller Sonteite an einen. anderen 
a .31 n ha— Fügen KR 
9% |ben. Richter zu erziingen, da natürlich nder schreien 


ee ae Hund 
8N und... 
35 | der Kountorichter nicht in eigener NACH FLETCHER'S 
4 Sage zu Gericht fiben fann. Bil SG ASTO RIA 
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—0.19 
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|ranten Liberky-Bonds und Sparmarken 


|Transatlantio Transportation Co. 


, “1 1646 Karzabee Strahe, nabe Nortb Ydenue, 
e Anzeige in | Offen: 9 Ubr vorm. 618 D Mr abends Eonn 
tags: 10 bis 1 hr, MAufteäge per Bolt mer- 
den prompt erlcdig* 15ub?% 
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.. 0.36% —0.3 
nd 0.37 0.71% | 
Xulia Cyons, aud) „Slid Julia“ ges heit geihlagen worden, Ringer von |miadh!: gef’*r der 6Ojährige zen | Stndenneber, Reinbold, 53 I., 1624 Gregory | 
a Br 2. —— 4 — * * —2 une a > ” A : : N Straß, 
nannt, eine angeblie Schleihbiebiin, | Nellor Sheridan mit wenig mehr | John Johnfon, Nr. 1917 DE 34 | eute beftätigt. Die Witive, Katerine, Eine Jumelenfirma hat den Laden | 
1200 Late Shore Drive, und ba3}71 MW. Madifon Str., im Morrifon | 
later Eirabe.) | 
* Mo ’ 8 as r * 
— —— ———— 
Siiffawellen über FAONOOON 


m — * —332 
‚neu, das Pfund... — 0.48 
- e abieffen, Worin (geb. Eberd), 
jals 800 Stimmen. Im politiihen | Place, ‚mitteld Leucjtgajes feinem ee 
Kreiien herricht die Anficht vor, daf | Dafein ein Ende. Der Koroner iſt Söhnchen erben 825, 000. 
Emma Shay klagt wegen Miß— 
Zweck durch eine klein a 
chen Diendiog 
der „Abendpoit“, zu fs N Pr 


Enten, Das Plund. ....uuuun.... 
Sindian Aunner Enten, Rfuns 
Kerihühner, das Zubend....\. 
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Leiet die „Sonatagpoft”. 
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Er ng” — — RETRO EEE ae: — — — 


Spaß für jedes Kind in der Stadt in unſerem 


Vergrößertem Spielzimmer 


eine verwirrende Auswahl von Echaufeln, Slides, Bumps, Bierden, „Merry: 


Bo-Ruunds“, „Tetter Tatters“, Booten etc, ein großer nener Sandhaufen 


"und der Weihnachtsmann jelbit, 


weldher wünicht, dank alle Kleinen der Stadt ihn befuchen. 
10. Floor — Dearborn Straße. 


— — DEARBORN STS. 


Männer- ud Inaben-Kleider 


Ucherzicher für Männer, aus fhweren fancy 
Stoffen gemadjt, viele reine Wolle, populäre 

Schattterungen, einichlieglihd Modellen für 
junge Männer und ſich konſervativ Kleidende — 
Gürtel rund herum, Gürtel im Rüden und ein= 
facher Rüden, Shlig und reguläre Tafchen, 
Schulter: Sutter oder durdhiveg gefüttert 


Größen 34 bi5 42 — gut 814. 37 


$18.50 wert — ſpeziell 
zu nur 
militärifche 
und Form anidliehende Modelle, verti- 


Anzüge für junge Männer, 


fale und Soldaten: Taſchen — aus ein⸗ 


fachen und fancy Gaijimeres gemacht — 


Irden 33 bis 40, und kon fervative Mo⸗ 


delle, aus ſchweren Caſſimeres und fancy 
und feidenemifchten Nammgarnen 
Gröhen 35 bis 46, wurden jtets 
für S20.00° ft — fpeziell_ für 
Samstag offeriert zunur 
GErira idwere Madinawms für Männer, zuverläfiige 
Farben — fehlerloje Modelle — 


Kammgarnen ge— 
macht; 
verfauft 
Größen 36 bis 46 — ſpegiell 


$8.00 bis zum Halſe zuzuknöpfende Ueberzieher für 
Sinaben, einzelne Rartien und Refter von Partien — 


aus jchineren Stoffen bergeitelli — 54 97 
® 


Größen 3, bis zu 7 Jahren — 
ipeziell zu 


Madinawe für Knaben, aus 


Mäntel und Meier! Mädchen 


Für Samstag offerieren Wir eine vorzüglidhe 
Gruppe von Mädchen-Mänteln und -leidern. Die 
Mäntel find aus Corduroys amd Mifchungen ge- 
macht, viele mit Pelzbefag am Kragen, dem Gürtel 
und den Taſchen — 


| 


| 


| 


einige burdhiweg gefüttert, in 
Navy, braunen undgrünen Dir 


I 


idungen; Die leider aus wol» || 


lenen € erges u. Gorb uroyd— 


I 


| 


ıaben, aus jcdhweren Gloths in hei- AR Nr 
len $arben-Stombinationen — Grö- FR x 
Hen 3 bis 7 Zahre — ſpegiell SEI: U 


piele mit SHandftiderei am Stragen, 
EI" Gürtel und Tafchen, Kragen mit 
« fontraftierender Ceide, pleated 
Sfirt3, in Naby, braun u. Wine, 
Größen 6 bi3 14 Nahre, aber nicht 
in allen Xaifons, wert bi3 $8.50; 

| Auswahl zu nur 


Iwirtihaft die Feuerprobe während 


|Kraft niemals die Arbeitskraft des 
|Die Erhaltung eines angemeifenen 


| Pferbebeftandes liegt alfo nicht allein 


leiner angemeffenen Iandwirtichaft- 


i unter 


(Sür die „Abendpoft*.) 


Bie Zukunft 


* 


Von F. F. Matenaers. 


Nicht nur Millionen von Men- 
ſchenleben hat der jetzt beendigte 
Weltkrieg verſchlungen, ſondern es 
ſind ihm auch Millionen von Pfer⸗ 
den zum Opfer gefallen. 
europäiſchen Ländern ſind nicht al⸗ 
lein die Pferdebeſtände weit, weit 
unter normal geſunken, ſondern, 
was noch viel ſchlimmer iſt, die 
Pferdezucht ſelbſt iſt in ihren 
Grundelementen erſchüttert, weil 
es am notwendigen Zuchtmaterial 
überall mangelt. Die Ver. Staaten 
haben nahezu anderthalb Millionen 
Pferde für Ariegszwede an die 
Alliierten verfauft und außerdem 
Sunderttaujende von Pferden für 
die eigene große Armee erworben. 
Der jett zu Ende gegangene Krieg 
bat eben erneut gezeigt, dab aud) 
im modernen Striege das Pferd als 
Zug- und KReittier nicht entbehrt 
werden fann, und daraus müjlen 
wir weiter folgern, dal; die natio- 
nale Sicherheit eines Landes und 
Bolfes nicht zu allerlegt auch durch 
eine angemefjene Zandespferdezucht 
bedingt wird, Der Iekte große 
Krieg hat im allgemeinen gezeigt, 
da eine energiicdhe Kriegführung 
auf je vier Mann wenigitens ein 
Pferd oder Maultier bedingt. 

Dazu fommt, dab jedes Volk für 
den Betrieb feiner Landwirtichaft 
neben den hodymodernen Iandwirt- 
ſchaftlichen Maſchinen und Geräten 
auch noch auf einen ganz beſtimm— 
ten Prozentſatz Zugtiere, vor allem 
Pferde, angewieſen iſt. Ohne eine 
genügende Anzahl Arbeitspferde 
hätte unſere amerikaniſche Land— 


des Krieges nicht ſo glänzend be— 
ſtanden, hätte ſie ihrer großen Auf— 
gabe, unſer Volk, unſere Armee und 
Heere und Völker der Alliierten zu 
ernähren, nicht gerecht werden kön— 
nen. Pflügen, Eggen, Scheiben— 
eggen, Säen, Kultivieren, Ernten 
von Heu und Getreide, alle dieſe 
landwirtſchaftlichen Arbeiten wer— 
den mit einem Minimum menſch— 
licher und einem Maximum tieri— 
ſcher Arbeitskraft verrichtet. Frei— 
lich, der moderne Farmtraktor hat 
das Arbeitspferd auf der Farm in 
weitgehendem Umfange erſetzt. 
Dennoch aber hat die praktiſche Er— 
fahrung allenthalben immer aufs 
neue gezeigt, daß die motoriſche 


Zugtieres in der Landwirtſchaft 
vollſtändig wird erſetzen können. 


im Intereſſe der nationalen Vertei— 
digung, ſondern ebenſoſehr auch im 
Intereſſe der Aufrechterhaltung 


lichen Produktion. 

Indeſſen wird dem genaueren 
Beobachter auch ohne weiteres klar, 
daß die Pferdezucht heute nur mehr 8 
erheblich erſchwerten Be— 
triebsfaktoren möglich iſt. Das 
gilt allgemein und ganz beſonders 


für die bäuerliche Prerdezudht auf 
der 


Durchſchnittsfarm, die das brei— 


te Fundament unſerer Landespfer— 


dezucht iſt und bleibt. 


Die hohen 
Preiſe für Getreide, Vieh und 
Schweine haben ne ganze land» 
wirtſchaftli che Produktion aus dem 
Gleichgewicht gebracht. Zwar ha— 
ben die Pferdebeſtände des Landes 
in den verfloſſenen vier Jahren 


unſerer Pferdezucht. 


In allen |ift in Frankreich feit mehr als 100 


u — — — — — — — — — — — — — —— —— — — — 
— — — — —— — — — — — — — ———— — —— 


— — den 29. Ruvenker 1918. 


den Bauern und Bferdehaltern der 
Bezirke die Dienſte der Tiere gegen 
eine beſtimmte Gebühr zur V Ver⸗ 
fügung zu ſteller Dieſes Syſtem 


in Anwendung und hat 
wundervolle Ergebniſſe gebracht. 
In Belgien, berühmt durch die 
Produkte ſeiner Pferdezucht, iſt ein 
ähnliches Syſtem ſeit vielen Jahren 
in Kraft; hier gilt noch die Zuſatz— 
zeſtimmung, daß die pro Hengſt ge— 
währte Prämie mit jedem weite— 
ren Jahre, das der Hengſt am ſel— 
ben Standort zubringt, ſteigt. In 
Kanada und England iſt auf ähn— 
liche Weiſe die Landespferdezucht 
gefördert worden. In Deutſchland 
iſt der Staat der Eigentümer der 
Zuchthengſte, die an beſtimmten 
Orten während der Saiſon zur all— 
gemeinen Benutzung gegen be— 
ſtimmte Gebühr zur Verfügung ge— 
ſtellt werden. Daneben gibt es 
aber auch noch zahlreiche Hengſthal— 
tungsgenoſſenſchaften, die für eige— 
ne Rechnung, vielleicht mit gewiſ— 
ſen Zuſchüſſen ſeitens der landwirt— 
ſchaftlichen Behörden, die Hengſie 
anſchaffen und benutzen. 
Jedenfalls hat die allgemeine 
Erfahrung in den älteren Kultur— 
ländern gezeigt, daß eine ſtaatliche 
Unterſtützung notwendig iſt, wenn 
die Pferdezucht auf einer den Be— 
dürfniſſen des Landes gerecht wer— 
denden Höhe erhalten werden ſoll. 
Dieſe Unterſtützung erhalten aber 
ſelbſtverſtändlich nur für gut be— 
fundene, alſo angekörte und mit 
Körbrand verſehene Hengſte. Hier— 
zulande wird dieſe Unterſtützung der 
Pferdezucht unſeres Erachtens am 
beſten durch die Einzelſtaaten und 
nicht durch die Bundesregierung ge— 
währt, da in einzelnen Staaten 
natürlich die Pferdezucht eine viel 
größere Bedeutung hat als in 
anderen. 

Ueber die Art und Weiſe, wie 
dieſe Unterſtützung am beſten ge— 
währt wird, ſich in den einzelnen 
Staatslegislaturen richtig klar zu 
werden, iſt jetzt der geeignete 
Augenblick gekommen. 


Jahren 


WM u ne De 


— 
Lebensmittelpreiſe. 


Die jtaatlide Nahrungsmittel. 
fontrolle fette heute folgende Le— 
bensmittelpreife für den Kleinver- 
ſchleiß feſt: 

reis, ben 


stleinhandier 
zahlt. 


Preis, den 
sahen gott. 0 
Weikbrot— 

per Laib, 


1 Bfb., nicht cingetvidelt. .0.08 

% Rfb., nit eingemwidelt..0.061% 
1 fo, eingemidelt........0.08 8% 
1% BiD,, eingewigeit. 00.0.4183 


Meil— 
Moblbefannte Marlen— 
24 Faß, Bee ine. # .41-1.42 u 
16 saß, Bapierfäde.. 1.36-1.37 
5 Pfund, ausgewogen.. .. 0.29-0.30 
Andere Vintten-— 
4 Yaß, Paumwollfad.. 
5 Bfund, ausgewogen... 


Schrot. und Graha 
15 Pfund Gaſ 0 
soggenmehl-— 

Nein — 
% "ob, Baumwollſack.. 
Dunkel (rein)— 
5 Pfund, Baumiwollfad.. 
Naismehl— 
Groblörniges— per 100 Bid, 
DIR sonnnccsasneeeee 14.50-85.00 
Ge Ib oo. 4.00-4.75 
Feinlörniges 4.00-65. 560 
Gerſtenmenl — 
4% HFab,. Baumwollſack.. 0.96-1.12 
I onsssaaaasannea 0.19-0.23 
per 100 :Bfd. 


per Laib. 


0.14-0.15 


ver Sud per BR. 


1.41-1.48 

0.29-0.30 
mmehl— 

.28-0.31 


1.20-1.39 
0.26-0.29 


per Pfund 
0.05 -0.0614 
0.04%-0.06 
0,05 -0.07 


1.03-1.27 
0.22-0.29 


— 
ver Pfund | 


- 


— — — — — 


J 


re 


F 


Der Dezember ist beinahe hier — Jetzt für das 
jemals —— Ve 


2,200 Paar MN 


feine Cape waſchb. Glacehandſchuhe f. Da» 
men, 1Claſp, aus feinen imp. 
Fellen gemacht, in ſchwarz, 
lohſarbig, gran, weiß und 
Champ., unvollſtänd. Partien 
und Größen, machen ein nüg—⸗ 
lihes Beihnahtsgefchent, $2 
und $2.50 Werte, 
fvea., Paar 
Serien fliehgefütt. Gannt- 
let Handfchuhe für Kinder, 
mit Leder » Manfcetten, 
Seriey flteßgefütt, Hands 
ihube mit-1 Glafp; eine 
große Auswahl don Fate 


ben und Größen; "59€ 


das Raar zur. 


AT PAULINA ST. 
Doppelte Yaf Grüne Stamps bis — 


N tiz! Unſer angezeigter Preis für Turkeys war 
o ö* Der nähft niedrige Anzeiger forderte 38%%c. 


strümpfe 


Deine Fadenleide Tamenitrümpfe, naht« 
1o8 und Yalhion, hoc aeivleißt, boppelte 
Sohle, verftärkte Ferfe und } Beben, Lisle 
Garter Top, in ſchwarz und "weiß ‚ große 
Auswahl don 
Farben, machen 
nũtzl. Weihnachts⸗ 
geſchenle, in fancy 
Weihnachts⸗ $1 
Bor, Paar, 

Schwere wolle: 
ne nabtl. Mät- 
neritriimpfe dop—⸗ 
velte graue Ferſe 
und Zebeit, 0% 
ford und fchiwarz 


alle Geöb. En. 


Paar zu., 


Ein — — Verkauf 


— Für Männer — 


An;üne und Ucherzicher für Männer und junne Män- 
ner, 908 Anzüge und leberzieber, 
wert bis zu $20,00 — fpesiell 
während de& Eamstags » Verlaufs 
zu nur 


[o dfa rbigem 


Samstag Zt 

Anzüge, darunter blaue Serges, ſcawarze Thibetd, Hr- 
ringbone oder Chalt Line Streiſen und Miſchungen in 
allen Facben. — Ueberzieher, darunter ſchwarze Mel— 
tons, lohfarbige und _grauc Gaifimeres, Novelty it 
fhungen, Beachten Cie, dies find Nelordsbrehende 


* Es wären gute Werte bis zu $12. 90 


$20 und $22,50. Camstag zu 
Mehr als 1000 Anzüne unb leberzicher, wert DIS au 


$30.00; zum Berlauf am Camötag zu $19 50 
. 


Die Anzüge find aus Hammgarnen, Ecoth Tiveed® 
oder Chepivts, Gaffimeres und Cerged gemadt, Die 
Ueberzicher aus NRovelty Stoffen, einfah arau, fhivara 
und blau, in Tonferdativen oder anfhblichenden io» 
dellen. Wir wünſchen, daß Sie fommen und Diele 
Veberzieher bejichtigen, ob Sie einen brauchen oder nicht, « 

Mackinaw Röcke für Männer, 38.60 Werte, 


Madi 
Stoff 


_Meberzich 
Jahre, and 
1 Ziula ge 


doſen ganz 


Schwere Männerhoſen, aus ſchwarzen Thl— 
bets gemacht, zu 


Einzelne Männerhoſen, 
aus geſtreiftem Kammgarn, 


Männer-Dveralls, 
ftreift, zu nur 


Spe 
Ueberz 
Flann 


gute Dualktät, 
au 


Männer - Ausitattung 


Hohieine Negligee«Öemden für Männer, weiche surür- 
aefälagene oder aeftärtte Manfcetten, aus gemwentent 
und corded Madras gemadt, audb aus mercer, Stoffen, 
garantiert bollftändig zufriedenguftellen; fehr danerbafte 

und attraltive Far ben. — Hemd in 
einen zum Weihr 


525 00 
Gleider 


zu 


102% 


Das die meilten Werte a& 
bende Greignid, Tauſende 
vom Slleidern, darunter buns» 
derte bon Muftern von N, 9. 
Ausfiellungen, wert bon $15 
DIS WED, DE onnaraeenna $10,00 


Neinwollener Cerge, 
Gharmenie, Sammet, 
&atins und Taifetas, 

Moderne Faffons, hunderte 
bon biltinguierten Mobellen, 
kragenlos, Panel-Efſelte, 
— garniert; jede neue 
Mode vertreten. 

Wenn Sie ein 315, 820 oder 
$25 Kleid Taufen tollen, Des 
fehen Cie biefe au $10 erit 
Eie fünnen zivwei für den Preis 
bon einem laufen ober bie 
Hälfte bed Geldes fvaren,bas 
Gie für ein Stleib ausgeben 
wollten, Der Verlauf beainns 


— - Halsbinden von —“ 
Seide garohes — mg Saffon, in 
erauifiten 
wunderihön, zu 
Manner- Baderoben für —— 
ei, aus fſeinem Blanlet Eloth ge— 
macht, pradtvolle Yiuiter: mit Cord 
und Quae dazu yaffend garniert 
in Icinen, mittleren und großen Kıumns 


meri, biele zur Yusmapl, — 55. 00 


bon$12.00 abwärts bis „.. 

Gin ertra attraftiver —* Gonts, 
Wert, eines Wollelammgarı, atıte, 
fhwere Corte, mit großen Shamlnras 


gen, in Maroon, Naby oder 82. 08 


grau, regul. $5.00 Werte.. 
Hochfeine ſteife und he Viänner- 
Tüte, in den lorrelten Faffons — Sai⸗ 
ſon. In ſchwarz, braun, grau, blau 3 
oder grün. Spez. Samstag zu.. ® 
Winterichwere Union-Suits für Männer, alle bie be. 
ſten Fabrilate, Ilnfere Camstag-Spezialität ift ein 
fhwerer gerippter WolleSuit, regulär gu 
$7.00 berlauft, aber Samstag zu 
Schwere baummollene aerippte Union-Zuitd für Män- 
ner, innen wei und warın aefließt, in Eceru, $1. 89 
alle Größen, 34 Di3 46, wert $2.50, zu 


zum Derlauf 
lichſten Mär 
Zaifon. 
die den beite 
824.05 mwinf 


‚Elegante, 
nierte 
Sriparnis 


Tom Bo 


Manſchet 
Große Au 
wie Braun, 
Wein, Oxfor 


Darunter 


der Stunde, 
Fließgefütt. Union-Suits für Damen, alle 


Faſſons. 32.25 Qualität, Samstag nur. 


ſten Stoffe 


Zuverlüfſiges — 


2 


= ET asar 


Eine ungewöhnliche Gelegengeit um von $2.00 bis $4.00 an jedem Paar 
5u fparen. Das Menefte in Boot Faflons und Farben, einichliehlich ganz Irhwar- 


Zoldaten-Meberzieher 


? iR lle gefüttert, 
| \ \ t Inöpibar, »raid am Wermel, 
® E UN 11 Inövfe, Grö 
f 4 7 \ D / # 
4— 


bei den Knaben am beliebteſten iſt; 


8 bis 18 Jahre; 512.50 Werie — 
peziell zu 89. 95 


nacht, 
am Samstag zu 


Swei-Hoien Anabenanzüne, bübiche dunfle Miihunnen, 
French umd Norfolt 


$1.00 EIER a Anaben; 
zicht-Sanıstag 31 — 


Jede ſparſame 


ihwarz u u 


‚24° 


find 
der beliedtelten Turzen ler 


Für Knaben— 


ſur Knaben, 
Tuch gemacht. 
bis zum Hals zus 
Metall» 
Ben 5 bi5 9 Jahre — am 
u 


aus u 


Miltär reine Wolle, 


aus ſchwerem 
der Rod, ber 
Größer. 


naw NRöre für Sinaben, 
aemacht. ſchöne Muſter; 


er für große Knaben. Größen W bis 18 
feiner Qualität blauem aber grauen Chi 


fehr warm, Ulfter-Nod, $12. 50 


smodelle, beide Paar 
acfüttert, ſpeziell zu 

Corduroy Knaben⸗Anzüge. Tomm 
Tuder failon, alle farben und alle 


Größen von 2% 58 8 EB EN 
‘ 


Nabren, 
zielt: 85.00 Gorburoh nder mollene Anaben- 


ieher, Größen 21, bis 8 Nabre, $ 88 
elettefistter, zu 2 
v.88c 


Mäntel: 


Berkfauf am 
Samslag ! 


Ueber 2000 Mäntel 


) morgen 
in dem tngemwöhti- 
tel » Ereignis der 
Dame, 
n Qtintermantel zu 
ot, follte nach die 


fen Laden Tommen, 
warıne 
Wintermäntel 
von $20,00. 


Velzkragen. Selſ Kragen, 


hübſch gar⸗M 
zu einer 


ms, Wolle ⸗Ve— 


foursd, Eeideplüiches, mit 
urter Band amfranen, 


ten nnd nnten. 

öwahl ton Karben, 
Burgundy, ri 
dblau, — ad, 


v3 


viele Kaffond 


gemadht aus Pen 


veretie und Klüfch, die aefällig- 


füc furzge Mäntel. 


Rorfets, Blufenetc. 


Tamen - Moriett?, 
wunderbofle Ausw'hl 
bon Modellen und 
Stoffen, Storfet3 für 
jede Ztatır, wert bi% 


Samsian 92.09 


Samz lag” 
Shirt. 


Boile 

Wailts für Das 
men, mit gropent 
od. Teinem Siru> 
gen, befti die 
Stont, fl pigengars 
„Sri ößen 36 


33.0101. 208 


Teig — I 
aus feinem Gcor: A 
nette Krepe aeut., 


$ in⸗⸗6 0 ne 2 beaded und Deftidt, 
Hominy $4.50-5.50 0.05-0.060% | zem Kid, havanabranneım md granem Sid. Sie kommen mit Hletfoyfarz 


D ünnihe- 


Drangen :; ge Indian 


River Florida — 


5 Le⸗ 


81 * 


Sinabenfappen Sn. 


ter-Sappen für Sinaben, 


ınoh ben erhöhten Anforderungen, 
die der Weltkrieg an ste jtellte, zu 
genügen vermodt, Aud) hat bis. 
zu⸗ 


Neis— 
Fanch Head ... 
— 
Neismehl ... 


ver 100 Pfund per Pfund 


9.50- 9.02 0.10%-0.1314 


IB 
.„$10.75-11.50 0.11%-0.15'4 | E 
IR 


Eine große Partie 


$10 und $12 


$8, 


hohen und niedrigen militärifchen Abfüben. Werte non 88.50 
bis $8.50; für Samstag Baar 3u $5.98 und 
Eine weitere Sendung von 500 Baar!) Gin ungewöhnlicher Barnain in fei: 


in 
bia, 
= grau 


veik. 
navy, Bisque, 
und bramm-— 


Bett, A. deOH) 


— —— — 


—OOO—— 
lang da3 zweifellos fejtitehende & | ' 


|rüdgehen unjerer Sandespferdezucht 
|die landwirtichaftlicde Produktion 
und die militärische Leiitungsfähig- 
jfeit unfere3 Landes no nicht zu 
Ibehindern vermodt. BZugleidy aber 
wird jetzt doch allgemein von Ken— 
nern der Verhältniſſe zugegeben, 


havanabraunen Kidſchuhen für Miſſes nen Männerſchuhen. Kommen in Gun— 
und, Kinder; hoher Schnitt u. Schnür- metal Calf, engliſche oder breite Zche. 
Faſſons, mit ganzledernen Sohlen und Sie haben oodyear genähte Sohlen 


Abſätzen; und das Neueſte 82. 98 und ſind ganz aus Leder, 83. 98 
86.00 Werte, Vaar zu. 


in Kinderſchuhen, 84 wert, 
84 Knabenſchuhe, neue englifche Sehe, 


der GauntletHand= 
Ichube, große Mans 


ausSuiting (Inden, viele 
nette Mutter, jtrift rein= 
woll. Stoffe, autes Auts 


Crannbh Araacır, beisidt und mit 
evige en garniert, eine ihhöne Nırwahl 


peziell am Zamstag, das Stück 50e 
Ganz neitridte Zcarig, In allen Far— 
ben, einfab und fanch, wert bis Se 


aut $1.50, au 

Zaihentücher für 200m eine (de 
Ben 9 in einer 
wert — Schachtel zu 

—— — ſchwarz braun. 
Taupe und navy, febr —J Auswabl 
große und lleine; a. 
86.98 abivärts big 


Für Baar oder auf Yredit 


Golonlal Faſſon quaricered Sandast Treiling-Tiih— 
20 bei 33 Sröte Plant Top, Bat 2 200 ladet, franz. 


..+85.00-5.75 0.0514-0.07 | R 
Startoffeln— per 100 fd. per 10 Bid. |P 
1,7 


| tr, ı 5-2.00 0.21-0.24 | en 0 


Nr. 2, Tiein b. mittelgroß 1.10-1.35 0.19-0. “ B met Hůten in 
Alle die neneiten Formen in 


Butter — 
in vper Pfund ver Blund 4 
Skinner Satinhüten. 


Creamery, extra, 
Lübeln —E ne 0.60—0.65 0.51—0.68 | 

Kinderhüte zu bedeutend herab⸗ 

neiesten Breifen. 


Firſts .0.58—0.50 0.59—0.05|B 
Hüte frei garniert 


fü und jaftig, 2 Duß. 
an jeden Kunden (Feine |] jhetten, in Dunkel 
ier und Obrs 


abgeliefert) — lohfarbi 
—— Be Ehe "59e Band, zu 


Dubend für . Scattier. 
+ * 
Warme Hemden für Männer 
$1.50 graue Domet Flanell Hemden für Männer, mit be» daß mirffame Mahnahmen zur 
feitigten fladen Stragen, zivei —— Down“ Taſchen, Förderung unſerer heimiſchen Pfer— 
— —2 Te 7 | deaudht notwendig find, um einer 
DEE FERHERGER YE.0D DOTUE — IGefahr für die Zukunft vorzuben- 


dose 
50: Männer-Hofenträger, Preſident Zeſſon, Elaſtic 8 —* u 
Deiak mit Cord Enden, oder breiter Glai: ic Kisle | 3 erfte ber 


Belag mit Leder-Enden — regulüre i — ri “ee u 
50€ Werte, ive; Feen | , : 

* 50€ BBerte, fveziell zu : , “ Kirung geftellt werden, daß mur 
er Männer-Halstraniten, weite offene Enden N (4/0 | mehr wirtlih gute Hengfte zur 
—2 — — —— GC m Zucht verwendet merben bürfen 
neuer Wintermmiter, au a 8 b a - 

. Nun aber Stellt ſich der Preis für 
die Anſchaffung eines guten Zucht 


Schuhzeug für Winter bengjtes zu hoc, als daß der ein- füß) 


i = elne Farmer ihn erzwingen fönnte. ! »eite Sorte. ...... 
Arbeits- und Dref- Schuhe für Männer gemacht air En hier in — auf der mittlere orle.: 
aus lohfarbigem und ſchwarzem Leder — in Knöpf—., * 


00 U Gröhe d ı Serdampft, ohne 
Far 2 3 Gr u 
Bluder- und Schnür-Raifons — ver- 51. 07 Hate von ereß Größe burd)- 


Buder ... 
| J + 3 + . 
ihiedene Moden zur Aus * S— in ſchnittlich acht Stuten. Ein wert 
Shoe Go. (Chicago), 


Rolled Oats — 
Ausgewogen ...... 


Speziell —ganz graue Kidſchuhe für | 
Damen, High Eıt und Schnür-Faſſon, kommen in der neuen Mahagoni-Loh— 
hohe oder niedrige ? | farbe, fpeziell für Samstag > 9 
55.00 Werte, zu | offeriert das Baar zu .. 8 8 

„Little Men's“ High Cut Schnürftichel, aus ichiwerem rain Leder gemacht, 
mit ſchweren Extenſion-Sohlen und 2 Schnallen am Oberteil — 
reguläre $3.50 Werte, zır nur 


In Pappfchaqlein , ic böber al3 obige Breile. | ; 

Kunſtbutte.— 4 
Standardſorte, Schachtel 

oder der Molle........0.33—0.34 0.36—0.39| 5 
Mittelforte, Rolle und J 

ausgewogen ........O.30 - 0.231 0.33 0.36 'B 

Rälc— American ® fan 

Pfund Pfund 

Brick, im Ganzen. .0.33-0.37 — 

do. aufgefchnitten.. 0.40-0. 45 
8--15 ’%fo., im Ganzen. .0.34-0.37 

6.41-0.45 


„ee. gufgeiöntiten... — de 
— — —— 
do., aufgeſchninen........ 0.44-0.40 5 —* DE ed 
Gier-—- — * Bevel Plate Spiegel, 20 bei 24 Groß 
Ipfolut feif, geprüft- per Did. per Dgb. || R ——— teiher Golden Finifh, reg. 
— Ungen, . ae 0.650.657 0.66—0.72 | x — EN ET 525.50, morgen zit 
ıhifpeicher, geprüft, J — * J — 
ngen· ....:0.49—0.51 0.50—0.58 | — —— fur Dieſer hübſche Miſſion Schaukelſtuhl, aus quartered 
Znaben und Maͤdchen, Eiche gemacht, Copenhagen oder fumed Finiſh, Hat 


‚er im "wapidadiein 1 Eent mehr ala Deda au 
⁊ Spring Auto echten 87. 95 


ge Vreiſe. 
81.75 Shooflh Schan- 
ſtondenſierte Milch — Yelpferd, Eretonne Pol: De a 
Golontal Modell Gedartiite, aus 
ausgewählter roter Ienteffee Ze— 


. 
per Düchfe fterumg, fpeiell $1. 29 
der, jtaubfiher, Yänge 45, Breite 


Gents 7 Stüde Borzellan Tee- 39e $ 
19, Höhe $12. 50 


.0.19 -0,21 Set ‚bei Hand bemalt -—- 
59.00 Buppenivagen, hat ver 
17 8., wt. 
Loyal Jewel Baſe Bren · — 


.0.17%-0.18 yi h fpeztell zu 
4.50 Ar ue Pabı uppe — ne 
..0.13 -0.15 1.5 a Tupp ftellbare H00D9 mit Rolle an der 
Front, trägt cine 24-3011, Puppe, $18, aıt.. 
nter, bobfeiner Self Fee— 
der, bat 125ÖI[. Yeuerplaß, 4 


bat fih fchlichende Augen und 
aute Qualität Pers 82. 095 J 
Aus wahl von braun, 
weißem — u. 86. 59 
garautier⸗ dubier Raft, ſchwere lofe 
Nidelbeſchlãge, — is 


rücke — ſpegiell 
u nur 
$2.00 Eaſel Blackboard, hat grau, 
Innen Kompartment, —3 Zug, 
fann au als Pen ter Zug auf Geleifen, Colomotive, 
benußt werden, Baffagietivagen, acht $55.00 — ſpeziell S 
89 Stück Geleiſe, Tun— tag ber» 
C 1 38) tauft zu 942. 75 


Maßnahmen für! 


Preis 


ar: Bau een om 


per Büchfe 
Ceuts 

020 -0.28 544 

0,18%-0, 99% 


0.14 -0.18 
ver 100 Piund per !Brund 
Harer (alte Ernte)..$7 25 8.30 0.08 -0.09 
Klarer (neue Ernte). 9.46-9.80 0.09%-0.101% 
Zırup Dtd. Bühfen Vüchſe 
Mais 90%, Burferrobr 
10%, 1ER fd.-Bü...81.2216-1.32% 0.12-0.14 
0.35-0.43 


Mais 00% , Bircterrohr 

10%, 5 Pfd.»-Biichfe. 3.60 -3.05 
per Pfund 
0.140,17 


SET er ae 


* 


TITELN 


Iender, 
Kiddie Kars, ea Jim 
Dandy Cars, wert bis nell und DBrüde - 
81.50, zu nur ſpegziell zu 


Yadytlaumen per Bund 
70— 80 Etüd......0.12%-0.13 
90—100 Stüd......0.10%5-0.13% 0.12% 017% 

Bohnen per 100 Bfd. per Pfund 


ZAlgarren 


Ferdinand the Great 10c reine Gavana 
Bigarren, Invincible Größe, $2.50 Kiſte 
von 25 Au $ 
I Ton Fernando Te Seed und Havana 
1: Sigarren, fehr fpea., Nilte bon 50, $2.25 
Handgemante Ge Zinarren, 1.50 Kanne 
bon 25 zu 
Tan Latdı 10e Ken Weit Havanna Alrar- 
reit, $4,50 Nifte bon 50 z4u........ 82.50 
Belle Roint öc ftraiaht hieſiage Zinar- 
reit, 32.50 Nilte von? 31.50 
Habits Criginat 73 Zigarren, ihr ipe- 
zielt, $3 Weit, Kiffe bon 50 au....8165 
Wieboldts reine Havana lange Gliy. 
ping3, $1.25 dert, Balet zu 
hip Rautabat, 15c Yüchf., 
Stud, beiter Tabat für Bieite oder 5 
garetien, Gc Malete, 12 fil.ceeecee.. » 2 
Pr, Albert Tabak, 10c Ral,, 6 für..d 


Für Sport 


Nr, 20 Neroctte Bor Gamera, bat 2 
beile View Finders und nimmt Bilder in 


Größe von 2%xX4% ; regulärer 83 19 
®. 


$4.50 Wert, zu 

Windbüchie. einläufia, Lever Netion. 
nidelplattiert, Walnußgriff, 
nina 


aulbee Kap oder ae Gi Patronen 
reguläre Xabung, Stille bon 
e \ $1.05 


....... 


Für Ihr Dinner am Sonntag 


None Sud Mince Meat Xeil-D, das fo betlebte Wiebolttis Micadow Hill 
— der Balek.ooocurce. 150 Deifert, per WBafet....tie Greamerb Wutter, feinfte 
Monardh Wiarke reinerTo. Waihdurn Gold Medal gemachte, fvez., id... .uSe 
mato Katfup, Flafhe 220 Diehl, % ab Sad, $1.54 Gier, Scleet Storage, — 
Manhattan ME, präparir- Swifts “ride Waichpul- firitt candled, Duß. 49e 
ter Ecnf, per Tar zu 10€ ver, größere Büchſe, 19e Switt3 Premium Butte- 

White Pearl Diacaroni Wrisiens Lid Gountrh riite, rein und acfımd, — 
oder Cpagbetti, drei LaumdrbZeife, 10 Et. 40e fpeziell, ver Piund. .3se 
Palcte für.. .23e  _ Wieboldtd Royal Warte Feigen —Hodfeine adriati-  Hcueld berühmte Franf- 

Sniders Oniter Gortail friih geröfteter Staffee — fhe, Eh» nd Etemingöbft, furter Wurft, Bf, Prise 
Eauce, fveriell,5lafhe 23e Imeriell, und. ........2d€ Piund 3de: Balet....106 | ___ re Bess 
Monivon ME, reiner To» _Nriih nerditeter Golden Feiner weißer American | 
mat urce, Achfe 10€ Santos Staffee, foesiell, üfe, von unferent Mame Candies 

rginia Sweet prävpar. Pfund zu. moth Käſe geſchnitten. 
Pſanninchenniehn, fveriell _weiner Vröfet fireb An- fpesiell, Pfund. . ‚Be seele Ye ach a 
—————— Bi a F — —— Rat. ailerbeften Sorte Kdofo« 
| Chofolade, - fveriell, 3% "Rent Koaft, furze Reule ar. ——— —J 
!' Pfund Ctüd. ..........208 Paintics oder Kill Soda oder Nieren, ſpea.. — Xer Zurtee fperiell, Bid 
Eniders reine Tomato- Gracder, per Vüchfe 6de 1 —— — * 
— o vait, za erSchnit Butterico alere, — 
fehr. gute Qualität, befte 


Euppe, bobe PBüchfe Ihe. — 5 
Liköre bon Native wech, Ipeaiell, \ 
b0C Sorte, fper.. Bid, Ute 


— wor u 
Zuckereorn, ſpez. Pit, 18€ Pfund au. 2.2. 20 duE 

— zn Friih neimnittened Beai Nenn Artier oper Wi 

x 6 laffes stilies, Die Sorte, 


——— Rod Harte 
rübe Junierbſen, ve. oder Meet fpeaiell 
a de , Superior Sonrbonihie Caer a atem. Tucgel. lied, 
fh, boile Duarts.....1.69 — * 28* wonach Ainder rgen — 
beiter 30e Artikel, Ku 


weine weile Midinan 

Navy Beans, Pfd. 12660 
Feine Meine Taliforniidıe 
Smwetichen, fp.. Bid. zu De 
Life Buon Geiundheits. 

feife. ver. Dubend 72e 
Zur für feine Wälhe — 

ber Bullet au......101%cC 
Home made Layer Kır 

en, !nancs Füllung, 
mit ſort. Iceing. Stück 
Ae bis 330 

Speziell gem. Ballen 

hen, Stücd zu. x 
Homemade Brot, weil, 
Roggen oder Pumperni— 
del., iveziell, Pfund Bee 
Friih nebad. Grabam 


Some pidied Gorned % 
Neef, fpeztell, Bfd. Zac % 

Salt Port enal, trafen 
nevöfelt, fpes., Bjund 3öe 

Switts Premium geräu- 
derte Schinfen, fpea., 
per Pfund zu...... .38%e 


..0.34—0.37 0.50—0.42 


Spet-- ve 

Beſte Eorteınt.. ..0.48—0,521% 

Nittlere Eorten.. ..0.43— 0.46 0.489—0.52 

viereck Stücke, danaO. 33—0,.37 0.36—0.43 
Schmalz beſtes ausgelaſſenes) — 

In Yanisrinoätein. 0.294-0.30% 0. 32-0. 3744 

Beim Pfund ......0.2814-0. 29% 0.2114-0.36% 


Standard, —*— 
Beim Pund .......0.27%-0.28% 0.30%-0.35% | 
Schmalserfad— ; 
Beim Pfund „.....024 -0.25 
ochöle. in Büdfen— 


per Büchfe per Büchfe | M 
Maisöl, Pint „.....0.28 -0.31%& 0,31 -0,39|E 
do. Litartt 20...0.5212-0.585% 0,55%-0.73 


Baunwalljemeußl — 
Hein ooonoosnonnen...0.83—0.37 0.87—0.46 | U 
Tr Bey " y 73% 0.74—0.921 


Suder— 
voller, guter Zucd) j ) 
Größen von 6—11, gut 2.50 wert.. oller, guter Zuchthengit fann aber 
reguläre und hobe Fafjons Sgezeichnetes 
mir ichon aı e 
e {don auf jeder einzelnen Yarm Pinto"... "10.00-11.00 0.12 -0.15% 
LIBERTY BONDS * 
Arten | 0.51—0.55% 


| 

Rinderfääuße von der A. 9 mit Leichtigfeit 100 Stuten in ber 

Sortiment von Anöpf- und Schnür-Modellen — 

einen folden Henaft halten — —— 1 Ytund Bücten— 
| 
IR 
| 
su mmacnblidiihen Marlipretiien. 
Wertpapiere, 


Beide Syitem ber Sengithaltung 
find rein oder in der Lermiſchung 
den europäiſchen Ländern zur 
Anwendung gebracht worden. In 
Frankreich z. B. werden angekörte 
Hengſte, die den Stempel der Kör— 
lommiſſion tragen (Körkommiſſion 
iſt die amtliche Kommiſſion zur Be— 
urteilung von Zuchthengſten), mit 
einem Zuſchuß aus den Geldmit— 
teln der Regierung unierhalten; 
die Hengſte ſelbſt werden, vielleicht 
15 bis Wan der Zahl, von Privai-FJungininere 
unternehmern gehalten, die mit |? Bis 3 Blund........0.28—0. 2a 


. 4 bis 5 d........0.20-0.30 
ihnen von Ort zu Ort ziehen und 0.240,25 


—* Saiſon bedienen. Er würde alſo 
für den Deckdienſt auf mindeſtens 
wölf Farmen von je 200 Acres 
mit od yne Abſätze — * x WER 
Hi Ben 2 gr — * u S1. 47 \Größe genügen, während c8 eine 
u? .E# * Vergeudung darſtellen würde, wenn 
are $2 Werte — Navph. ausgeſucht. 28 12.75 0.13 -0.10° 
} reguläre $2.00 Werte zu 1250 15.00 0.100.100 
| | E3 füme daher die genofjerrfchaftliche SpD Yusıen Uusıe 
x . kin ——— ID 2. ‚20 ® 
| Mir verlanfen, taufen nnd quotieren |} | | Yaltung bon Zucthengiten ſeitens fi ® Alasfa.. 2.85-3.00 0 25-0.32 
für Bar | ‚der Jarmer jelbit oder die Bereit- | Sannten, ganze— per Wind ver Plund 
I eriy 9n 8 ‚tellung don guten Zudjthengjten | 10718 ,Td. Im Zur 
® a a iy Aust, wie ai durch die Regierung in Betracht. 
FRIEDMAN & CO. | 
952 Continental and Commercial Bank ||| Banknoten, 
Gebände, — Tel.: Harrilon 8449. | Koupons 
24nob3mtE | zu höchſten Tagespreiſen gelauf:. 
Anfragen in allen Geldſachen gratis 
und franlo ſofort. 


Drog-n 
$1.20 &al Hepatica, Töe 
60€ —— Syrup of 

Bin . „Be 
30€ bromeo Selker. ‚19€ 
10€ Cinderella dhe. 
Eeife, alle Farben, eins 
ſchließl. dunlelblau, > 
und fdhiwarı, 2 für. .Ide 
ä Graves ‚Sapnpulver, 


ap vioje Eeife, &t. 
Dupend — ——— — 


0.25 0.3144 


| Zelephbon: Franfiin 5722. 
-  2auft und verkauft | sn 
K. Ww. KEMP F, | — Am GStirndaar fol den Augen- 
Sc: Mein ABl. 120 R. 2a Salle Eir. | bie man faffen, Befolg’ das Mort, 
: DE ads willft felbft nicht Haare Iaffen! 


* 


| 
Liberty Bonde Kanne 


Difen täali bon 9-5, Eomntagd 10-12 H 
und alle anderen Wertpapiere 


per Büchle Au........16€ 
Lundeon Marte reine 
Dit Wreferbes, fpeaiell, 
per Sar.. .‚Bie Per 
Feine neibe Sviit äörð. 
fen, fpeziell, per Pid, 11e 


TFreinfter Schnitt Sirlion. 
Scal, fvea., Pd. zu © 
weined nerollted Rib ot 
Dect, fpes., Bin...2bBse 


Kog nat Brendy, 3 "Star, 

Slaldhe au. 81.65 
Brivate Stock —— 
ber allone zu.. 6.25 


ver Pſund 445 


Se Grader tell, 
ber Edda ne 


0.20—0.34 * 
0.310.385 


0.26—0,30 


. Br: 





